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www.rodachtal-kurier.de

„Die Landstreicher“ sind los
Schwungvolle Sommeroperette
auf der Waldbühne

Bitterbier und Bratwürste:

Der Tag des off enen Denkmals von der Fränkischen Leuchte bis zum tiefsten Solebrunnen

Bad Rodach begeistert: Die Grillmeisterschaft geht in die zweite Runde

„Die wunderbaren Jahre“: Erinnerungen an einen Kinofi lm zur gemeinsamen Vergangenheit
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Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie Brotzei-
ten, verschiedene Salate und mehr. An Sonn- und Feiertagen 
zum Mittag Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten. Täglich 
hausgebackene Kuchen und Eisbecher. Im Ausschank frän-
kische Biere, erlesene Frankenweine und Paulaner Weißbier
vom Fass.

Ab September wieder unser beliebter
Gerne reservieren wir Ihnen einen Tisch. 

Coburger Straße 28  ·  96476 Bad Rodach
Telefon 09564 8041530 ·  Fax 09564 8041531

Am MARKT-Donnerstag ab 10.00 Uhr geöffnet.

Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 22.00 Uhr  ·  Montag Ruhetag.
Durchgehend warme Küche bis 21.00 Uhr

Biergarten geöffnet.

Betriebsurlaub
Von Mittwoch, 7. bis Mittwoch, 28. August

bleibt unser Hotel, Restaurant und Biergarten 
geschlossen. Ab Donnerstag, 29. August

sind wir gerne wieder für Sie da!

Schuleinführung
Dienstag, 10. September, Mittagstisch von

11.30 bis 14.00 Uhr. Alle ABC-Schützen, die in
die Schule gekommen sind, bekommen Getränk, 

Essen und Eis an diesem Tag zum Mittagstisch 
gratis! Reservieren Sie Ihren Tisch jetzt!

Kohldampf? Kohlwochen!
Vom 5. September bis 13. Oktober dreht sich in 

unseren Pfannen alles um das gesunde Gemüse.
Entdecken Sie die Vielfalt der Zubereitung!

Knaller-Angebot am Montag
Sie erhalten ein Gericht von unserer Kohldampf? 

Kohlwochen!-Karte zum Knaller-Preis!

Sonntagsbrunch
27. Oktober ab 10.00 Uhr

Reservieren Sie Ihren Tisch jetzt!

Landgasthof Wacker

Billmuthäuser Straße 1

96476 Bad Rodach-Gauerstadt

Telefon 09564-92384

www.landgasthof-wacker.de

Mo, Di, Do, Fr, Sa ab 17.00 Uhr,

warme Küche 17.00 bis 21.00 Uhr, Mi Ruhetag

Sonn- und Feiertage ab 9.00 Uhr, warme Küche

11.30 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 21.00 Uhr

URLAUBS-CHECK
für alle Fabrikate!

09564 - 3709
96476 Roßfeld, Kruppenweg 3

HU-Termine 12.09. + 26.09.19

KFZ- und Landmaschinen Reparatur aller Fabrikate | Abschleppdienst und Unfall-
instandsetzung | Verkauf und Reparatur von Kleingeräten für Garten und Forst

U
fü

08.08. + 29.08.19
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Zum 40. Jahrestag eines grenzüberschreitenden
Filmprojektes. Erinnerungen von Uwe Brückner. 
„Ich war elf, und später wurde ich sechzehn. Verdienste erwarb ich mir keine,
aber das waren die wunderbaren Jahre…“ 

Dieser wunderbare Satz ist zu finden im 
Jugend-Epos des amerikanischen Autors 
Truman Capote: „Die Grasharfe“. Der 
Autor fasst eine unbeschwerte Jugend 
zusammen: Frei und neugierig, sorglos 
und umtriebig. Es war Capotes zweiter 
Roman. Später erwarb sich der US-Autor 
Verdienste u.a. mit dem Drehbuch zum 
Filmklassiker „Frühstück bei Tiffany“.  
Er verkaufte 300 Mio. Bücher und wurde 
zum Jugendstar seiner Zeit.

Da klingt es fast nach einem ironischen 
Gegenmodell, wenn der DDR-Autor und 
spätere Dissident Reiner Kunze seine kri-
tische und bewegende Sammlung von 
Prosatexten über Jugendjahre und Auf-
wachsen in der DDR in 1976 mit dem 
Titel versah: „Die wunderbaren Jahre“. 

Erzählungen von Überwachung, Un-
terdrückung, Angst und Anpassung. 
Jugend in der damaligen DDR aus 
der Sicht des Regimekritikers. Drei 
Jahre später im Jahr 1979 begannen 
in Oberfranken die Dreharbeiten 
zum Kinofilm „Die wunderbaren 
Jahre“. Die Produktion übernahm 
die renommierte Münchner Firma 
Franz Seitz-Film. Drehbuch Reiner 
Kunze. An der Kamera Wolfgang 
Treu, einer der profiliertesten dt. 
Lichtbildner. Regie führte – anfangs 
- der Theater-Titan Rudof Noelte. 
Rolf Boysen übernahm die schwierige Rolle eines Priesters. (siehe Foto)

Das Thema erfasste mich persönlich, als damals unter Coburger Gymna-
siasten Laiendarsteller für das Filmprojekt gesucht wurden. Etwa 40 Kom-
parsen und Sprechrollen. Und Hauptdarsteller. Da erwischte es meinen 
Banknachbarn am Albertinum, Martin May. Er wurde von der Filmpro-
duktion als Titelfigur gecastet. Die junge Gabi Marr aus Niederfüllbach 
erhielt einen Vertrag als weibliche Hauptdarstellerin. Für mich sprangen 
zwei Wochen schulfrei raus und eine Statistenrolle mit 7 Drehtagen, die 
mein Leben veränderten – und nicht nur meines.

Drehorte waren die Lutherschule 
und der Innenhof des „Casi“, Sze-
nen in der Kronacher Altstadt und 
auf den Wiesen um Seidmanns-
dorf. Geschätzt war unser frän-
kischer „Grenzland-Dialekt“, wie der 
Münchner Casting-Redakteur ver-
riet. Die Story erzählte von einem 
jungen Orgelspieler, der gerne Musik 
studieren wollte, aber den Dienst in 
der Volksarmee ablehnte und an der 
Repression scheiterte. Wir, die Kom-
parsentruppe, erhielten blaue Ny-
lonhemden mit FDJ-Emblem und 
übten das Antreten zum Fahnenap-
pell. Martin May übte derweil eine 
Passage aus dem C-Dur-Präludium 
von Bach. Das musste er im Film 
authentisch spielen können. 

Heute, nach 40 Jahren, erinnern sich 
viele von uns an die Drehpausen, 
in denen der Autor Kunze von der DDR-Jugend erzählte. Klar, waren 
der „Schwarze Kanal“ und die „Aktuelle Kamera“ für uns Zonenrand-
Kinder ein Begriff. In Rodach und anderswo im fränkischen Grenzland 
bestens zu empfangen: Agitation oder Zweitmeinung, jedenfalls in feinem 
Schwarz-weiß. Kunzes Geschichten – dazu sassen wir im Schatten des 
einzigen Baumes, der im Casi Innenhof überlebte (gibt es den noch?) - 
waren fast packender, als das Film-Brimborium. 

 Fortsetzung auf Seite 24

wenn Sie diesen Kurier in Händen halten, haben im gesamten Verbrei-
tungsgebiet die Ferien begonnen. Urlaubszeit ist ausgebrochen. Zuge-
geben, in Thüringen schon etwas früher. Und damit Daheimgebliebene 
– dieser Trend soll ja zunehmen – und Heimkehrer gleichermassen 
den Ferien-Kurier nutzen können, gibt es die Sommer-Doppelausgabe. 
Dieses Heft bringt alles Wissenswerte für die Monate August und 
September. Termine und Veranstaltungen, wie die Premiere der neuen 
Sommeroperette auf der Waldbühne Heldritt mit „Die Landstreicher“ 
sowie das legendäre Kühbergfest in Eishausen. 

Dazu ein deutsch-deutsches Filmjubiläum: Vor genau 40 Jahren wurde 
ein Kinofilm in unserer Grenzregion gedreht: Coburger Schüler waren 
Komparsen und Hauptdarsteller. Das Drehbuch schrieb der DDR-
Autor Reiner Kunze. Der preisgekrönte Streifen hieß „Die wunderbare 
Jahre“. Was davon blieb haften? Wir befragten dazu ehemalige Schüler 
und Laiendarsteller – unter anderem meinen Ehemann. Smile -> Dr. 
Uwe Brückner

Eine Rundreise zu ausgewählten Denkmalen, wie Mühlen, Burgen und 
Salinen, empfiehlt sich am 8. September, dem „Tag des offenen Denk-

mals“. Neben der Veste Heldburg öffnet 
auch die Saline in Lindenau wieder Tür 
und Tor und diesmal auch den Brunnen 
mit dem einst weltberühmten „Fried-
richshaller Bitterwasser“. 

Also ran ans kühle Nass, ob reinspringen 
oder reinschlürfen, nippen oder kippen, 
ob süss oder salzig, bitter oder on-the-
rocks!

Einen fabelhaften Sommer wünscht der 
Kurier!

Natürlich: Mit Sonne,
Ihre Anke Brückner

Liebe Leserinnen und Leser in Franken und Thüringen

Die wunderbaren Jahre –

JETZT auf DVD 
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
verehrte Gäste, 
ich freue mich, dass die Einweihung unserer Brücke über den Wallgraben in Bad 
Rodach von Ihnen so gut besucht wurde. Ich bin stolz auf das Miteinander in un-
serer Stadt. An solchen Beispielen sieht man, dass sich unsere Bürger/-innen für 
das Geschehen interessieren.

Noch besser besucht war die Weihe unseres neuen Spielplatzes am Schlossplatz, 
der nun endlich fertiggestellt ist. Alle freuen sich über dieses tolle Ergebnis. Mein 
Dank gilt hier der HABA-Firmenfamilie und den Baufirmen, die sich für unsere 
Kleinen ins Zeug gelegt haben. Als kleine Info darf ich Ihnen mitgeben, dass das 
WC am Kräu tergarten jetzt auch der Öffentlichkeit zur Verfügung steht (sogar mit 
Wickeltisch).

Bedanken möchte ich mich auch für die Organisation und Durchführung des „Tag 
der Europäer“. Ohne die Organisatorinnen und viele Ehrenamtliche und Besucher, 
wäre das Fest nicht das, was es nach so vielen Jahren ist: ein abwechslungsreiches 
Fest des Miteinanders, mit gutem Essen und Getränken. Es war wieder einmal eine 
gelungene Veranstaltung auf unserem Schlossplatz mit Rekordbesucherzahlen, wie 
die Bilder zeigen:

Gratulieren möchte ich auch noch einmal unserem Schützenkönig Ulf Kühn zu 
seinem neuen Amt. Das Schützenfest war an allen Tagen sehr gut besucht. Mein 
Dank gilt den fleißigen Schützen und zahlreichen Besuchern.

Es freut mich, Sie bei den anstehenden Veranstaltungen zu sehen, wie dem 
Quattro-Fun-Cup, der Musik am Markt, dem HABA-Familienspaßtag, dem Kino-
sommer, unseren Dorffesten, etc. Der Gesangverein Heldritt geht in die Ferien. Ab 
September beginnen dann wieder die Singstunden. Interessierte sind bei unseren 

Gesangvereinen herzlich willkommen. Auf dem Heinz-Morgenroth-Platz wurde 
am Sommerfest aber nicht nur gefeiert und gesungen. Vereinsvorsitzender Wolf-
gang Siebinger blickte auf das probenintensive letzte Sängerhalbjahr zurück und 
gratulierte Sieglinde Ritz für 25 Jahre Singen (siehe Bild).

Danken möchte ich der Initiative Rodachtal, der Coburg Stadt und Land aktiv 
GmbH und der Waldkorporation für die Ausschilderung der Strecken und das We-
gerecht. Die Strecke wurde am 22.06.2019 offiziell im Rahmen eines Chritylaufes z. 
B. der Mehrgenerationenhauses eingeweiht.

Gratulieren möchte ich unseren Schülerinnen und Schülern zur bestandenen Ab-
schlussprüfung. Die Stadtträte und auch ich persönlich wünschen Euch viel Glück 
bei der Wahl Eures Traumberufes. Allen, die auf weiterführende Schulen wechseln 
wünschen wir viel Erfolg.

Allen Urlaubern wünsche ich eine schöne Zeit (denken Sie bitte an die Aktualität 
Ihres Reisepasses) und einen kurzweiligen Urlaub bei vielen Festen und Veranstal-
tungen rund um Bad Rodach. Allen Kindern wünsche ich viel Spaß im Waldbad 
und beim Ferienprogramm unserer Jugendpflege und Nachmittagsbetreuung. 
Auch unsere ThermeNatur ist in den Sommermonaten mit ihrem großzügigen 
Außenbereich wunderschön. Ein Besuch lohnt sich.

Mit den besten Grüßen

Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister, STADT BAD RODACH

Neues aus dem RathausNeues aus dem Rathaus
Markt 1, 96476 Bad Rodach    I    1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher    I    ) 09564/9222-0    I    info@bad-rodach.deM

vlnr.: Dietmar Schmöller, Bürgermeister Tobias Ehrlicher, Valentin Ebert, Markus 
Hübsch, Louis Hübsch, Matthias Hofmann, Martina Martin, Florian Mikolajczak, 
Sonja Martin, Uli Kratschmann.

l Di t S h öll Bü i t T bi Eh li h V l ti Eb t M k
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Hedda Hanft  als Haus- und Hofmeisterin  Fotos: Gerhard WolfH dd H ft l H d H f i t i F t G h d W lf

Christine Wachter im Garten von Sabine und Th omas Schalk-BräckleinCh i ti W ht i G t S bi d Th S h lk B ä kl i

Bad Rodacher Garten- und 
Hinterhofgeschichten 
(gw) Am Sonntag, 30. Juni 2019 war vorlesen und zuhören angesagt. In vier Gär-
ten lauschten Bad Rodacher und ihre Kurgäste abwechslungsreicher Literatur. 

Zwischen 14 und 17 Uhr fanden jeweils drei ca. 20-minütige Lesungen 
statt. Dazwischen war Zeit genug, um den nächsten Garten aufzusu-
chen. Gelesen wurde am Brunnentempel der ThermeNatur. Hier: Der 
„Abtrünnige“ von Buchautor Kay Wünsche. Bei Familie Lütgenau in 
Heldritt gab es Abwechslungsreiches über „Bäume - Geheimnisse – 
Gedichte“. Im Schloss der Familie von Butler war es das aktuelle The-
ma „Auf den Spuren von Königin Viktoria & Prinz Albert“. Hedda 
Haft schlüpfte dabei in die Rolle der Haus- und Hofmeisterin. 

Christine Wachter war bei Familie Schalk-Bräcklein zu Gast. Ihr 
Thema: „Kräuter – Kuren – Kresse“  Sagen, Märchen und Geschich-

ten, die sich mit den bekannten und unbekannten Wildkräutern befassten. Trotz 
südlicher Temperaturen waren die Lesungen gut besucht. Danach konnte man die 
interessanten Gärten, die sonst dem Besucher verschlossen sind, genießen. Veran-
stalter war das Stadtmarketing Netzwerk „Bad Rodach begeistert“.

Schnelles Internet 
Förderbescheid wurde der Stadt übergeben
Ende Juni 2019 konnte ich im Bayerischen Staatsministerium der Finanzen für 
Landesentwicklung und Heimat aus den Händen von Finanz- und Heimatminister 
Albert Füracker den Förderbescheid für die Breit-
banderschließung entgegennehmen. Mit einer 
Fördersumme von 434.692 € war die Stadt Bad 
Rodach eine der 26 Kommunen, an die im Re-
gierungsbezirk Oberfranken eine Förderung für 
die Erschließung mit schnellem Internet verge-
ben wurde. Die Gesamtfördersumme betrug über 
15 Mio. €. Ab Vertragsabschluss muss die Tele-
kom Deutschland AG innerhalb von 48 Monaten 
die Erschließungsarbeiten fertigstellen. Durch 
die Erschließungsmaßnahme wird die Übertra-
gungsgeschwindigkeit in der Ausgust-Grosch-
Straße, der Danziger Straße, der Elsaer Straße, der 
Feldstraße, der Heldburger Straße, dem Riedweg, 
dem Schlesierweg und der Wallgasse deutlich verbessert. Die genaue Abgrenzung 
der Erschließungsbereiche können Sie auf der Homepage der Stadt Bad Rodach 
unter http://www.bad-rodach.de/de/stadtverwaltung/breitbandausbau unter Breit-
bandförderverfahren der Stadt Bad Rodach in dem Dokument Erschließungsgebiet 
Auswahlverfahren.pdf eingesehen werden.

v.l. 1. Reihe: Rektorin Manuela Oppel, Paul Morgenroth, Zoe Hoff mann, Saranda 
Fischer, Maria Gomer, Klassenleiterin Simone Gutwein; 2. Reihe: Pfarrer Christian 
Rosenzweig, Bürgermeister Tobias Ehrlicher, Elternbeiratsvorsitzende und Klas-
senelternsprecherin Tanja Krämer, Vorsitzender des Fördervereins Gerold Strobel, 
Konrektorin Becky Prosch

v l 1 Reihe Rektorin Manuela Oppel Paul Morgenroth Zoe Hoffmann Saranda

In Bad Rodach geht es wieder heiß her!
Ran an den Grill: Nach der erfolgreichen Stadt-Grillmeisterschaft im letzten Jahr 
lädt das Netzwerk Bad Rodach begeistert e.V. erneut zum Grillwettkampf ein.

Ausgestattet mit jeder Menge Grillzubehör, den passenden Grills und raffinierten Re-
zepten geht es am Sonntag, 01. September, wieder darum, als Grillmeister-Team aus-
gezeichnet zu werden: Am Schloßplatz in Bad Rodach wird von einer fachkundigen 
Jury das Fränkisch-Thüringische Grillmeister Team ermittelt! „Aufgrund der tol-

len Resonanz letztes Jahr 
starten wir dieses Jahr zur 
zweiten Runde der Grill-
meisterschaft – diesmal 
auf überregionaler Ebene. 
Die Vorbereitungen laufen 
bereits auf Hochtouren 
und die Vorfreude steigt 
und steigt“ freut sich Lars 
Otto als Vorstandsspre-
cher des Stadtmarketing-
Netzwerks „Bad Rodach 
begeistert“.

Die Veranstaltung findet 
am Sonntag, 01. Septem-
ber, auf dem Schloßplatz 
in Bad Rodach statt und 
wird in Kooperation mit 

der GBA (German Barbecue Association) sowie der Genussregion Coburger 
Land veranstaltet. Besucher können nicht nur einen Blick über 
die Schulter der Grillteams werfen, sondern sich auch 
außerhalb des Wettkampfbereichs auf kulinarische Köst-
lichkeiten rund ums Grillen und ein Unterhaltungspro-
gramm freuen.

Los geht’s bereits um 11 Uhr. Wer mag, kann den Wett-
kampfteams bei der Vorbereitung der Speisen über die 
Schulter schauen. Dann wird’s heiß: Ab 12 Uhr werden 
stündlich die geforderten Gänge abgegeben und von der 
fachkundigen Jury bewertet. Die teilnehmenden Teams 
müssen bei vier Gängen ihr Können zeigen und aus dem vorgegebenen 
Warenkorb der Genussregion Coburger Land leckere Speisen mit dem gewissen 
Etwas zubereiten. Die Gerichte werden von einer professionellen Jury blind ver-
kostet und nach den Vorgaben und Richtlinien der GBA bewertet. Gegen 17 Uhr 
werden die Gewinner der Grillmeisterschaft auf der Bühne gekürt. Dem Gewin-
ner-Team winkt neben dem Titel des „Fränkisch-Thüringischen Grillmeisters“ 
und Sachpreisen außerdem ein Startplatz für die Teilnahme an der Deutschen 
Grillmeisterschaft 2020! Anmeldung noch möglich

„Wir haben bisher bereits die gleiche Teamanzahl wie im letzten Jahr“, freut sich 
Annabelle Menzner, die im Auftrag von Bad Rodach begeistert e.V. die Veranstal-
tung koordiniert. „Anmeldungen sind aber noch bis zum 5. August möglich, wir 
freuen uns auf weitere Teams! Wir sind gespannt, was in diesem Jahr wieder auf 
dem Grill gezaubert wird. Wir haben letztes Jahr schon gesehen, dass es kaum ein 
Gericht gibt, das man auf dem Grill nicht zubereiten könnte!“

Infobox:
• Datum: Sonntag, 01.09.2019
• Uhrzeit: 11-18 Uhr
• Veranstaltungsort: Schloßplatz Bad Rodach
• Veranstalter: Bad Rodach begeistert e.V.
• Lizenziert durch die German Barbecue Association
• Infos und Anmeldung: www.grillmeisterschaft-bad-rodach.de
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Familienstadt Bad Rodach

Neue zweigruppige Kita für Elsa
Mit dem symbolischen Spatenstich wurde offiziell mit dem Bau einer neuen Kin-
dertagesstätte in Elsa begonnen. Der Neubau wird den in die Jahre gekommenen 
und baulich maroden eingruppigen Kindergarten, der über 65 Jahre ein Ort der 
Geborgenheit für Kinder war, ersetzen. Darüber hinaus wird das Gebäude um eine 
Krippengruppe mit 12 Plätzen erweitert. 

Da der Bau voraussichtlich erst im Juni nächsten Jahres fertiggestellt sein wird, 
hätte dies für einige Kinder zur Folge, dass ab September 2019 kein Platz zur Verfü-
gung stehen würde. Dank der spontanen Bereitschaft der Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Bad Rodach wurde vorübergehend eine andere Betreuungsstätte gefunden. 
In dem kirchlichen Gemeindehaus wurden die Betreuungsräume angeboten und 
können nach kleineren Renovierungsmaßnahmen genutzt werden. Bürgermeister 
Ehrlicher dankte Pfarrer Christian Rosenzweig und dem Kirchenvorstand für diese 
Möglichkeit und die Unterstützung zum Wohle der Kinder und Eltern.

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 1,338 Mio. €, worauf die Stadt Bad Rodach ei-
nen Baukostenzuschuss von rd. 1,06 Mio. € gewährt. Vom Freistaat Bayern kommt 
eine Förderung von 940.000 €. Bei der Bauträgerin, der Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Elsa, verbleiben damit Eigenmittel in Höhe von rd. 280.000 €. 

Bürgermeister Tobias Ehrlicher bezeichnete das geplante Gebäude als weiteren 
Schritt im Sinne einer gelebten Familienstadt. Er dankte der Kirchengemeinde Elsa 
mit Pfarrer Simon Meyer und dem Kirchenvorstand für die wichtige Investition 
und weitreichende Entscheidung. Dem Stadtoberhaupt ist bewusst, welch großer 
Kraftakt dieser Bau auch für die Kirchengemeinde bedeutet.

Landrat Sebastian Straubel bezeichnet die Maßnahme als eine Investition in die 
Zukunft. Er nahm den Spatenstich zum Anlass, um sich bei der Stadt Bad Rodach 
mit ihrem Bürgermeister und den Stadträten für die stetigen Bemühungen, die 
notwendigen Krippen- und Kindergartenplätze zur Verfügung zu stellen, zu be-
danken. Auch im gesamten Landkreis Coburg sind alle Städte und Gemeinden bei 
der Anzahl der zur Verfügung gestellten Kinderbetreuungsplätze vorne mit dabei. 

Der Geschäftsführer der Gesamtkirchenverwaltung, Herr Rainer Mattern, erinnert 
an die Situation bei den Kinderbetreuungseinrichtungen vor ca. 10 Jahren, als noch 
überlegt wurde, welche Einrichtung Mangels Kindern geschlossen wird. Heute sind 
die Zeiten der Landkindergärten, die nur mit 15 Kindern belegt sind, glücklicher 
Weise vorbei.

Zufrieden zeigte er sich auch hinsichtlich der Kostensituation. Alle Angebote liegen 
im veranschlagten Kostenrahmen.

Mit einem gemeinsamen Gebet und Gottes Segen beendete Pfarrer Simon Meyer – 
als künftiger Hausherr –den Spatenstich. Er hofft auf einen unfallfreien und guten 
Bauverlauf zum Wohle aller.

v.l.n.r.: Pfarrer Christian Rosenzweig, Pfarrer Simon Meyer, Architekt Roland Schult-
heiß (Großheirath), Bürgermeister Tobias Ehrlicher, Geschäft sführer Gesamtkirchen-
verwaltung Coburg Rainer Mattern, Landrat Sebastian Straubel, Franz Hofmann 
Bau (Sonnefeld) Geschäft sführer Dipl-Ing. Univ. Jürgen Carl und Christian Carl.

l Pf Ch i ti R i Pf Si M A hit kt R l d S h lt

Finale der Bad Rodacher Stadtmeisterschaft 
im Eisstockschießen 
Am Samstag, den 13.07.19 trafen bei durchwachsenem Wetter, die letzten acht für 
die Endrunde qualifizierten Mannschaften aufeinander. 

In zwei zuvor ausgelosten Gruppen wurden die vier Mannschaften für das Halb-
finale ermittelt. Nach spannenden Spielen konnten sich nach dem Halbfinale die 
Mannschaften „Häyhä„ und „Schmuckzeit“ für das Endspiel qualifizieren. Im 
Endspiel zeigten beide Mannschaften ein Spiel auf Augenhöhe.

Die „Schmuckzeit“ hatte die besseren Nerven und konnten das Endspiel für sich 
entscheiden 

Auf den weiteren Plätzen folgten: „Häyhä“ „Stockschwere Not“, „AVC“, „das Kom-
petenz-Team“, „die 3 lustigen 4“, „FFW Bad Rodach“, und die „Grasshoppers“. Die 
Siegerehrung wurde durch die Stadt Bad Rodach von Tobias Ehrlicher unterstützt.

Die Mannschaften konnten tolle Preise entgegennehmen, die durch unsere Spon-
soren bereitgestellt wurden. Bei einem gemütlichen Beisammensein wurde nach 
zweimonatigem Spielbetriebes die erfolgreiche Veranstaltung beendet.

Die „Sportfreunde Grattstadt e.V.“ bedanken sich bei dieser Gelegenheit für die 
großzügige Unterstützung durch die einheimische Geschäftswelt.

Bis zum Platz 24 konnten durch die großzügige Unterstützung wertvolle Sachpreise 
übergeben werden. 

Ein besonderer Dank geht an unsere Schiedsrichter, die Helfer und Verantwort-
lichen, ohne deren Einsatz eine solche Veranstaltung nicht möglich wäre. Das 
gesamte Turnier kann unter SF-Grattstadt.de eingesehen werden. Im nächsten Jahr 
feiern wir 25-Jahre Stadtmeisterschaft im Eisstockschießen mit besonderen Preisen 
und Überraschungen. Anmeldung ist schon jetzt möglich! Gabriele Möbes

In dieser Ausgabe stellen wir 
Ihnen das Heimatmuseum 
der Stadt Bad Rodach vor:
Das erste Museum wurde im Jahr 1905 durch den Stadtkämmerer Ferdinand 
Berner im Obergeschoß des Rathauses eingerichtet.

1981 zog das Museum in das Jagdschlosses/Haus des Gastes um, seitdem wird es 
ehrenamtlich vom Rückertkreis Bad Rodach e.V. betreut. 

In den vier Räumen im Dachgeschoss wird die Geschichte unserer Stadt gezeigt. 
Lassen Sie sich überraschen, welch interessante Objekte zu sehen sind.

Viel ist in den letzten eineinhalb Jahren passiert: Ungefähr 20 Handwerker und 
viele freiwillige Helfer waren an der Neugestaltung der Räume beteiligt. Auch der 
schon lange gewünschte Aufzug wird wahrscheinlich im nächsten Jahr eingebaut 
werden. Der Rückertkreis e.V. hat jetzt festgelegt, keinen Eintritt mehr zu verlan-

gen. Es sollen ALLE kommen können! An der 
Museumsnacht, am 19. Oktober, können Sie 
sich zum gelungenen Renovierungsabschluss 
auf besondere Überraschungen freuen!

Wenn Sie Aktuelles aus dem Museum erfahren 
möchten, besuchen Sie die folgende Internet-
seite: www.heimatmuseum-rodach.de. 

Kontakt: rueckertkreis@bad-rodach.de. Füh-
rungen können bei der Gästeinformation (Tel.: 
09564 1550) oder per E-Mail: gaesteinfo@bad-
rodach.de gebucht werden. Öffnungszeiten: 
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat und an 
verschiedenen Stadtfesten.

Bad Rodacher Baby- &
Kinder-Second-Hand-Basar 
Am Samstag den 14. September 2019 von 9:30 – 12:00 Uhr ist es wieder soweit und 
der Bad Rodacher Baby- & Kinder Second-Hand-Basar öffnet seine Pforten in der 
Pausenhalle der Grund- und Mittelschule Bad Rodach, Am Stieglein 5. Einlass für 
Schwangere mit Mutterpass und einer Begleitperson ist bereits um 9:00 Uhr.

Verkauft werden gut erhaltene Baby- und Kinderbekleidung in den Größen 56-176, 
Umstandsmode, Spielsachen, Bücher, CDs, Kinderfahrzeuge, Fahrräder, Kinder-
wagen, Auto- und Fahrradsitze, Kleinmöbel und vieles mehr. Natürlich gibt es auch 
Kaffee, Waffeln und Kuchen.

15% des Verkaufserlöses kommen dem Förderverein der Grund- und Mittelschule 
Bad Rodach zugute. 

Die Etiketten sind vom 12. August bis 12. September 2019 in „Frau Nikischs Nadel-
salat“ Coburger Straße 11 in Bad Rodach erhältlich: - 21 Etiketten für Babykleidung 
(Gr. 56-86) 1€ - 70 Etiketten für alles außer Babykleidung 2,50€

Die ausgezeichneten Artikel können in Wäschekörben oder Klappboxen am 
13.09.2019 von 16:00 – 18:00 Uhr in der Pausenhalle der Schule abgegeben werden.

Nicht verkaufte Ware kann am 14.09.2019 von 16:00 – 17:00 Uhr am gleichen Ort 
wieder abgeholt werden. Nicht abgeholte Fundsachen sowie gespendete Kleidung 
& Spielzeug gehen an die „Klamotte“ in Heldritt.

Kontakt: basar-bad-rodach@web.de , über Facebook: Second-Hand-Basar Bad Ro-
dach, Helen Fuchs (0177-6441893)  und Katrin Zirnkilton (0171-8524027)
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Rodacher Rätsel
1.  Welche Filme werden beim Kinosommer im Kurpark in Bad 

Rodach vom 19.-22.08.2019 gezeigt? 

 F - A Star is Born
 F - Die Unglaublichen 2
 F - Ballon
 F - Der Junge muss an die frische Luft

2.  Was bedeutet „Kattla“?

 R - halber Liter (Bier)
 E - kleiner alter Holzwagen
 U - Holzverschlag

3.  Ende Juni wurde der Stadt Bad Rodach ein Förderbescheid 
des Bayer. Ministeriums der Finanzen für Landesentwick-
lung und Heimat für Breitbanderschließung übergeben. Die 
Gesamtfördersumme betrug über 15 Mio. €. Wie hoch war 
die Förderung für Bad Rodach?

 G - 287.965 €
 H - 359.215 €
 E - 434.692 €

4.  Die Coburger Museumsnacht („Nacht der Kontraste“) ist 
zusammen mit dem Sambafestival und dem „Open Air 
Sommer“ DAS große Highlight im Kulturkalender der Stadt 
Coburg. Zum wievielten Mal fi ndet sie unter dem Motto 
„Nacht der Kontraste“ am 07.09.2019 statt?

 X - zum 10. Mal
 S - zum 13. Mal
 I - zum 15. Mal

5.  In Elsa fand am 18. Juli 2019 ein Spatenstich statt. Was wird 
hier neu gebaut?

 B- -2-gruppige Kindertagesstätte
 W - Dorfgemeinschaftshaus
 M - Jugendzentrum

6.  In welcher Zeit fi ndet am Sonntag, 09.08.2019, wieder der 
beliebte „HABA-Spiel- und Bewegungstag“ alias „HABA-
Familientriathlon im und um das Waldbad (Eintritt frei) der 
Stadt Bad Rodach statt?

 U - 9 Uhr bis 12 Uhr
 A - 11 Uhr bis 17 Uhr
 O - 15 Uhr bis 19 Uhr

7.  Welche beiden Veranstaltungen fi nden am 31.08.2019 zusam-
men in Bad Rodach - rund um den Schlossplatz - statt?

 G - Quattro Fun Cup und Grillmeisterschaft
 L - Kinosommer und Tag der Europäer
 D - Flohmarkt und Roesler-Börse

Gewinner/-innen Juli 19:
1. Platz: Katrin Rexhäuser, 36088 Hünfeld
2. Platz: Hildrun Schunk, 96484 Meeder-Großwalbur
3. Platz: Bärbel Wagner, 98673 Auengrund

Preise für Rodacher Rätsel – August/September 19:
Preis - 2 Eintrittsbändchen für die Coburger Museumsnacht und ein Fangspiel
Preis       -  1 Eintrittskarte 4 Std. inkl. Sauna in der ThermeNatur und 1 ice cream maker
Preis - 1 Eintrittskarte 3 Std. in der ThermeNatur und ein „Autogami“

Einsendeschluss: 15. August 2019

Name:      ____________________________________________

Straße: ____________________________________________

Ort: ____________________________________________

Tel.: ____________________________________________

E-Mail: ____________________________________________
(Ich bin damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns mein Name mit Ort im Rodachtal-Kurier 
veröffentlicht wird. E-Mail angeben, wenn Sie den Newsletter der ThermeNatur erhalten möchten.)

Lösungswort:

___________________________________________
     1         2         3         4          5          6          7

Bitte ausschneiden und das Lösungswort ins Rathaus geben o. via Post einsen-
den: Stadt Bad Rodach, Rodacher Rästel, Markt 1, 96476 Bad Rodach. Auch 
die Einsendung via Mail ist möglich: rodacherraetsel@rodachtal-kurier.de

Flohmarkt und Roesler-Börse
am 31.08.2019 ab 12.00 Uhr 
Der inzwischen schon traditionelle Flohmarkt und die Roesler-Börse finden in 
diesem Jahr am 31.08.2019 statt, und zwar wie in den letzten Jahren auch, vor dem 
Rathaus, in der Herrengasse und auf dem oberen Teil des Schlossplatzes. Der Platz 
vor dem „Haus des Gastes“ und um den Brunnen herum ist für die Roesler-Börse 
reserviert, hier sind keinerlei Flohmarktstände erlaubt.

Der Aufbau ist wie immer ab 10.00 Uhr möglich, zum Auf- und Abbau für den 
Flohmarkt muss über die Lempertshäuser Straße eingefahren werden. In der 
Lempertshäuser Straße befindet sich auch ein großer Parkplatz. Autos und Wohn-
mobile können am Stand aus Platzgründen nicht stehenbleiben und müssen nach 
dem Entladen weggefahren werden. Unberechtigt auf dem Marktgelände parkende 
Fahrzeuge werden kostenpflichtig entfernt. Soweit es der Standort zulässt, sind 
Pavillons erlaubt. 

Die Standgebühr für den Flohmarkt beträgt 2,00 € pro lfd. Meter. Kinderstände 
sind bis 3 m nur dann gebührenfrei, wenn die Kinder selbst ihre eigenen Sachen 
verkaufen. Sind Eltern, Großeltern oder sonstige Erwachsene mit am Stand, wird 
die Standgebühr fällig.

Eine Reservierung für den Flohmarkt ist nicht notwendig.  Den Anweisungen des 
Personals ist Folge zu leisten, andernfalls muss mit einem Standortverbot gerechnet 
werden. Der Verkauf von Neuware ist auf keinen Fall zulässig!

Ein Stand für die Roesler-Börse kostet 10,00 €, für einen Stand bei der Roesler-
Börse ist eine Voranmeldung erforderlich.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Stadtverwaltung Bad Rodach, Tel.: 
09564/92 22 15 zu den allgemeinen Öffnungszeiten.

N A C H R U F

Die Stadt Bad Rodach trauert um Frau

Anni Wachs
Anni Wachs war ab 1964, nahezu 29 Jahre lang bei der Stadt Bad 
Rodach beschäftigt. 

Tätigkeitsbereiche waren die städtische Kindertagesstätte „Mari-
enkäfer“ und ab 1976, mit der Eröffnung des Thermalbades, die 
heutige ThermeNatur.

Diese verantwortungsvollen Aufgaben hat sie stets zuverlässig und 
verantwortungsbewusst wahrgenommen. Für ihr Engagement 
gebührt ihr unser aller Dank.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehö-
rigen.

Wir werden Frau Wachs ein ehrendes Gedenken bewahren.

STADT BAD RODACH
Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister

Brückenprüfung in Bad Rodach

Beschränkung der Traglast
Durch einen externen Brückenprüfer wurden und werden momentan alle Brücken 
im Stadtgebiet überprüft. Dabei wurden Brückenschäden bei der Brücke über den 
Mühlbach bei der Dammühle, im Dammüllersweg, festgestellt. Bitte beachten Sie, 
dass diese ab sofort auf 3,5 t beschränkt wurde.  Foto: Hannes Fertsch
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Bad Rodacher Vogelschießen
In alter Tradition fand das beliebte „Bad Rodacher Vogelschießen“ am ersten 
Juliwochenende statt. Die älteren Rodacher wissen sicher noch, dass die früheren 
Schützenfeste an Pfingsten, gemeinsam mit dem Kinderfest der Schulen ausge-
tragen wurden. In den Geschäften und Firmen hatte die Belegschaft am Kinder-
Dienstag frei. Es gab damals auch noch das traditionelle Armbrustschießen auf 
einen hölzernen Vogel, der auf einem hohen Mast montiert war. Der Schütze des 
größten Holzstückes wurde prämiert. Bis zur Wende wurde das Fest noch von 
einem Festwirt ausgestattet, danach übernahm die Schützengesellschaft die ge-
samte Organisation vom Zeltbau bis zur Bewirtung der Gäste. Leider gibt es das 
beliebte Armbrustschießen nicht mehr.

Donnerstag, zum Beginn des Festes holte die Schützengesellschaft ihren amtierenden 
Schützenkönig Tobias Bosecker in Niederndorf ab. Im Rathaus übergab Bürger-

meister Tobias Ehrlicher die 
Vereinsfahne, die unterm 
Jahr im Rathaus verwahrt 
wird. Unterstützt von den 
Roßfelder Musikanten 
führte der Umzug bei be-
stem Wetter zum Festplatz. 
Dort boten Fahrgeschäfte 
und die klassischen Schieß-
buden Unterhaltung für die 
Jungen. Nach dem Bieran-
stich gaben die Schützen-
mitglieder ihren Königs-
schuss ab. Höhepunkt des 
Vogelschießens war am 
Sonntag natürlich die Pro-

klamation des neuen Schützenkönigs durch den Oberschützenmeister Uli Kratsch-
mann. Mit einem 56,6-Teiler sicherte sich Ulf Kühn die Königswürde. Ihm zur Seite 
stehen Hans-Ulrich Kratschmann als 1. Ritter und. Tobias Bosecker 2 Ritter. Bei der 
Jugend dominierte wieder Luis Hübsch vor Valentin Ebert und Martina Martin. Die 
diesjährigen Pokalsieger sind Senad Fazlija vor Ulf Kühn. Den Pokal in der Damen-
klasse sicherte sich Sonja Martin. Den Titel der Seniorenklasse Dietmar Schmöller 
vor Ulli Trier und Hans-Jürgen Hübsch. Vom 05.06. bis zum 14.06. fand das beliebte 
Jedermannschießen in Einzel- und Mannschaftswertung statt. Geschossen wurden 
Luftgewehr stehend aufgelegt, sowie Kleinkaliber liegend auf den 50m Bahnen.

Die Ehrung der Volkskönige findet immer am Freitag statt. Volkskönig 2019 ist 
Felix Oswald mit einem 15,3 Teiler gefolgt vom 1. Ritter Jonny Meißner (25,9) 
und dem 2. Ritter Andy Schubert (47,2). Jugendvolkskönig ist Hannah Janowicz 
(528,2). 1. Ritter ist Adrian Wolf (1191,4), 2. Ritter Sascha Kraus (1274,9) Die Sie-
ger der einzelnen Schützenklassen: Im Kleinkaliber Tobias Oberender (95) Ringe, 
Peter Kornherr (94) und Steffen Sauerbrey (94). In der Schützenklasse Luftgewehr 
errang Matthias Bromme mit 99 Ringen den ersten Platz vor Hubert Sauerbrei 
(98) und Steffen Sauerbrey mit 97 Ringen. Damen Kleinkaliber 1. Jessica Schnabel 
(93), 2. Brigitte Schnabel (93) 3. Katrin Altmann-Geuther mit ebenfalls 93 Ringen. 
Luftgewehr Damen gewann Katrin Altmann-Geuther (98) vor Brigitte Schnabel 
(94) und Ute Gleichmann (94). Sieger der Jugendklasse wurde Hannah Janowicz 
(85) vor Leni Büchner (78) und Adrian Wolf (57). 

Text Dominik Marx und Gerhard Wolf, Fotos:  Gerhard Wolf

Tobias Bosecker, Schützenkönig Ulf Kühn, Hans-Ul-
rich Kratschmann

Verkehrskonzept
der Stadt Bad Rodach
(gw) Ein heißes Thema, das in Bad Rodach zukünftig sicher für ausreichend Ge-
sprächsstoff in der Stadt sorgen wird, stand in der Sitzung des Bau- und Umwelt-
ausschusses am Montag den 8. Juli 2019 auf der Tagesordnung: Die Verkehrssitua-
tion in der Innenstadt. 

Während die CSU in einer Versammlung vom 1.7.2019 klar zu einer belebten 
Innenstadt, die nun mal zu einem Kur- und Ferienort gehört, steht, kommen aus 
der neu gegründeten SBB-Stadtratsfraktion ganz andere Stimmen. Hier wurde ein 
Antrag eingereicht, die Heldburger Straße von der Kreuzung Alexandrinenstraße 
bis zum Kreuzung Braugasse für den gesamten Individualverkehr zu sperren. Der 
Marktplatz wäre dann von Süden her nicht mehr auf direktem Weg erreichbar. Der 
Marktplatz selbst sollte mittels Beschilderung zum verkehrsberuhigten Bereich - 
ähnlich einer Spielstraße - umgewidmet werden. Die Antragsteller gehen scheinbar 
davon aus, dass diese Maßnahme zur Aufwertung der Innenstadt beitragen würde. 

Dies würde die Verkehrs-
ströme durch die Innenstadt, 
insbesondere die Nord-Süd-
Achse nachhaltig verändern. 
Der Schwerlastverkehr müsste 
dann über den Grabenweg, die 
Gartenstraße bzw. Steinerer 
Weg oder Max-Roesler-Str. 
fließen. 

Es gibt genügend aktuelle Bei-
spiele von Gemeinden, deren 
Innenstädte durch gutgemein-
te Verkehrsberuhigung verwa-
ist wurden. Diese Tatsachen, 
über die es ausreichend Stu-
dien gibt, werden mit diesem 
Antrag ignoriert bzw. nicht zur Kenntnis genommen. Bad Rodach hat diese gastro-
nomische und kurstadt-ähnliche Infrastruktur noch nicht - und erst recht nicht die 
Anzahl von Kurgästen, die eine solche Maßnahme rechtfertigen würde. Die erste 
Reaktion der Geschäfte der Werbeinteressengemeinschaft Bad Rodach ist ernüch-
ternd. Eine solche Sperrung würde allen am Markt ansässigen Geschäften und der 
„Kurstadt“ schweren Schaden zuführen.  

Dazu ein Artikel aus „Die Welt“ vom 5.6.2017: „Deutschlands Innenstädte drohen 
zu veröden. Das zeigt eine aktuelle Studie des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung und des Handelsverbands Deutschland (HDE), die der WELT 
exklusiv vorliegt. „Es drohen massive Leerstände, auch an attraktiven Standorten“, 
warnt HDE-Hauptgeschäftsführer Stefan Genth. Betroffen seien sowohl Klein- 
und Mittelstädte als auch einzelne Metropolen. „In vielen Städten müssen daher die 
Fußgängerzonen gesundgeschrumpft werden.“

In der benannten B auausschuss-Sitzung wurde angeregt, ein Verkehrskonzept für 
die gesamte Stadt ausarbeiten zu lassen. Die Kostenschätzung liegt allerdings, so 
Bürgermeister Ehrlicher, zwischen bezuschussbaren 40 und 70 TSD Euro. Was 
dann ein solcher Schnellschuss den SBB-Räten bringen soll, ist schwer nachvoll-
ziehbar. Mit Recht werden die ausufernde Parksituation und zu schnelle Fahrzeuge 
beklagt. Übrigens: Einer dieser Antragsteller kümmert sich augenscheinlich kaum 
um absolute Halteverbotsschilder. Und parkt sein Fahrzeug verkehrsbehindernd 
auch an den engsten Stellen.

Ziel sollte es natürlich sein, eine allgemeine Verkehrsberuhigung zu erreichen. Auf 
dem Marktplatz gibt heute schon eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 20 km/h, 
das ist nur schlecht ausgeschildert und wird nicht überwacht. Evtl. sollte man zum 
Schutz der Fußgänger über weitere Zebrastreifen oder Absperrketten im Bereich 
der Gastronomie nachdenken, bevor man die Stadtmitte, die ja gerademal an den 
wirklich warmen Tagen der Sommermonate im Außenbereich genutzt wird, ganz-
jährig verkehrsberuhigt. Text und Foto: G.Wolf

TAXI-OLM RODACH

Karin Olm

Schmückerwiese 18

96476 Bad Rodach

klimatisierte PKW, klimatisierter Kleinbus (bis 8 Pers. auf Anfrage)

Tel.: 09564/92 21 16

Krankenfahrten • Kurz und Langstrecke • Dialysefahrten
wir fahren Sie auch in ihrem Rollstuhl ohne Umsteigen

www.taxi-badrodach.de
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Telefon 09564  4000   I   96476 Bad Rodach 

Inhaber: Julia und Stefanie Reinermann

www.physio-reinermann.de

Krankengymnastik 
KG - Gerät 
Manuelle Therapie 
Sportphysiotherapie 
Massagen 
Lymphdrainage 
Elektrotherapie 
Kinesiotape 
Fango/Heißluft 
Bobath-Therapie 
Schmerztherapie 
nach Liebscher & Bracht
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„Kindertag der
Generationen“ im Alloheim
Wer meint, dass es in Senioreneinrichtung trist und eher langweilig 
zugeht, täuscht sich gewaltig. Dies zeigte jetzt einmal mehr die Alloheim 
Seniorenresidenz „Löwenquell“ in Bad Rodach. Für ein großes Fest zum 
„Kindertag der 
Generationen“ 
lud die Einrich-
tung alle Bür-
ger, Angehörige 
und Familien 
der Region ein. 
Das vielfältige 
R a h m e n p r o -
gramm mit Kin-
derschminken 
und Ponyreiten 
begeisterte da-
bei nicht nur die 
Kleinsten.

Schminkstände, 
eine große Hüpf-
burg und echte 
Ponys zum Strei-
cheln und Rei-
ten. Zur Feier des 
internationalen 
Kindertags war 
das Alloheim 
in Bad Rodach 
erfüllt mit Kin-
derlachen, Spaß 
und allerhand zu entdecken. „An diesem Tag soll auf die Rechte und 
Bedürfnissen von Kindern auf der ganzen Welt aufmerksam gemacht 
werden“, weiß Einrichtungsleiterin Adriana Sacagiu, „auch wir wollen 
dazu unseren Teil beitragen und ein Bewusstsein für derzeit leider weit 
verbreiteten Missstände schaffen.“

Um den Ehrentag der Kinder angemessen zu feiern, organisierte die 
Soziale Betreuung der Seniorenresidenz „Löwenquell“ verschiedenste 
Attraktionen, Spielstände und Sportangebote, um beim „Kinderfest der 
Generationen“ viele Wünsch erfüllen zu können. Im Hof des Hauses 
tobten sich Mädels und Jungs auf der Hüpfburg des Neustadter „Hübu-
Teams“ aus, bewiesen ihr Fußballtalent im Torschießen oder zeichneten 
am großen Malstand bunte Kunstwerke. „Das wohl größte Highlight 
unseres Festes war das ‚Mini-Pony-Mobil‘ der Familie Prall aus Dörfles-
Esbach“, erzählt Leitung der Sozialen Betreuung Sylvia Höhn, „die Ponys 
durften gestreichelt und von den Kindern sogar geritten werden. Groß-
en Eindruck hinterließen die kleinen Pferde aber auch bei unseren Be-
wohnern. Die Tiere weckten längst vergessene Kindheitserinnerungen 
bei vielen Senioren und sorgten somit für viel Gesprächsstoff.“

Auch für das leibliche Wohl der Besucher war bestens gesorgt. Während 
sich die Kinder an den Schminkständen tummelten und in Schmetter-
linge, Piraten oder Prinzessinnen verwandeln ließen, verwöhnte das 
hauseigene Cafe ROCO die Erwachsenen mit kühlen Getränken, heißen 
Kaffee und hausgemachten Kuchen. 

„Unser Kindertag war ein voller Erfolg“, freut sich die Einrichtungsleite-
rin, „viele Familien aus der näheren Umgebung, aber auch aus entfernten 
Ortschaften haben ihren Weg in unser Haus gefunden und diesen Tag 
unvergesslich werden lassen. Ich bedanke mich von ganzem Herzen bei 
allen Besuchern, Helfern, der Firma Getränke-Bähr aus Bad Rodach und 
meinem gesamten Team für diese unglaublich tolle Veranstaltung.“  

Sommerfest im „Löwenquell“
Senioren-Residenz feierte 10-jähriges Bestehen
mit buntem Unterhaltungsprogramm
Zirkusvorführungen, viel Musik, Showeinlagen und allerbeste Lau-
ne bestimmten am Wochenende in der Alloheim Senioren-Residenz 
„Löwenquell“ in Bad Rodach den Tag. Zum 10-jährigen Bestehen der 
Einrichtung hatte das Team um Einrichtungsleiterin Adriana Sacagiu 
ein großes Unterhaltungsprogramm organisiert, das die Besucher aller 
Altersklassen merklich begeisterte.

„Unser Sommer- und Jubiläumsfest der Attraktionen war ein voller 
Erfolg“, freut sich Einrichtungsleiterin Adriana Sacagiu. Ganz nah und 
ansprechbar für die Gäste aller Altersklassen waren die Künstler und 
Artisten des Nürnberger Zirkus Romantico, der mit tosendem Applaus 
für seine Vorführungen belohnt wurde. Ob Comedy, Kunststücke mit 
Bällen, Messerwerfen und Balanceattraktionen – in der Max-Roesler-
Straße in Bad Rodach konnte man das gesamte Programm der Zirkus-
show hautnah erleben. Für die ganz jungen Gäste hatte das Mitarbeiter-
team neben einer Hüpfburg ein Kleintiergehege mit Hasen, Enten und 
Minischweinchen zum Anfassen und Streicheln aufgebaut.

Nach der Begrüßung der Gäste durch Adriana Sacagiu, die bei dieser 
Gelegenheit langjährige Bewohner und Mitarbeiter ehrte, ließ es sich 
Bad Rodachs Bürgermeister Tobias Ehrlicher nicht nehmen, den Allo-
heim-Mitarbeitern zum 10-jährigen Jubiläum zu gratulieren und das 
Beste für die Zukunft zu wünschen. Dabei sprach er neben einem kurzen 
Rückblick auch zukünftige Planungen an. 

Auch das Alloheim-Küchenteam hatte diverse Leckereien wie selbst-
gebackene Kuchen, Steaks, Würstchen und Salate für die Sommerfest-
Besucher und Bewohner frisch zubereitet. Auch durfte das Spanferkel 
nicht fehlen, was jedes Jahr immer wieder sehr gut ankommt. Edeltraud 
Siegel, langjährige Mitarbeiterin der sozialen Betreuung und leiden-
schaftliche Bäckerin, überraschte mit einer großen Motivtorte zum 
10-jährigen Jubiläum. Ebenso bekamen die Bewohner unteranderem 
durch die soziale Betreuung die Möglichkeit die Wege im Haus und 
außerhalb zu bewältigen und  so an allen Darbietungen teilhaben zu 
können.

GEHT
I

S LOS!
JETZT

Um die besten Pflegefachkräfte zu finden, 

geben wir auch unser Bestes:

+ Flexibilität in Voll- und Teilzeit

+ Top-Gehalt und attraktive Zusatzvergütung:

 also 3.200 gute Gründe, sich für Alloheim zu entscheiden

+ Betriebliche Altersvorsorge und Zusatzversicherung

+ Arbeitgeberfinanzierte Aufstiegschancen

+ Entlastendes Qualitätsmanagement

Jetzt gepflegt bewerben: 

durchstarten-bei-alloheim.de

facebook.com/AlloheimSE

jobs@alloheim.de

01525-3342259

Seniorenzentrum „Löwenquell“ 

Max-Roesler-Straße 7 · 96476 Bad Rodach

Für die musikalische Stimmung sorgten unter anderem die Kapelle 
der „Wachberg Musikanten“. Am späten Nachmittag zeigte dann die 
Trommelgruppe „GruWiMix“ der Mittagbetreuung der Grund- und 
Mittelschule Bad Rodach, bestehend aus 6- und 7-jährigen Kindern, ihr 
ausgeprägtes Rhythmusgefühl.

„Wir bedanken uns herzlich bei unseren Gästen, den Artisten, Musikern 
und Künstlern für diesen wunderschönen Tag“, sagt Adriana Sacagiu, 
„unsere Mitarbeiter und Senioren hatten sehr viel Spaß und werden 
sicherlich noch lange mit Freude an dieses großartige Jubiläumsfest 
denken.“
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Stellenausschreibung
Die Stadt Bad Rodach sucht 

ab 01.09.2019 

für die Nachmittagsbetreuung der Grundschule

eine Betreuungskraft (m/w/d), bevorzugt

eine Erzieherin/einen Erzieher 
oder

eine Kinderpflegerin/einen Kinderpfleger
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Zwei Sozialpädagogen/Sozialpädagoginnen 
(m/w/d) in Vollzeit 

für die Offene Ganztagsschule mit Schulsozialarbeit und 

Jugendpflege. Die Stellen sind befristet für die Dauer von 

Mutterschutz und Elternzeit.

Bewerbungen richten Sie bitte an:

Stadt Bad Rodach
Markt 1

96476 Bad Rodach

Für Fragen steht Ihnen Herr Schmidt, 
Tel. 09564 9222-21, gerne zur Verfügung.

Kurpark- und Fischerfest
im „Garten“ der Th ermeNatur
(gw) Bei hochsommerlichen Temperaturen fand unter der Regie der ThermeNa-
tur und des Angelvereins Rodachtal 1998 e.V. das diesjährige Sommerfest am Wo-
chenende vom 22. und 23. Juni im Kurpark von Bad Rodach statt. Eröffnet wurde 
das Fest mit dem Bieranstich von Landrat Sebastian Straubel und Bürgermeister 
Tobias Ehrlicher. Mit regionalen fränkischen Spezialitäten und heimischem Bier 
wurde das kulinarische Angebot dieser zwei Tage abgerundet. Der Angelverein 
bot in bewährter Manier wieder beliebte Gerichte wie Lachsforelle, Saibling in 
Bierteig, Backfisch und frisch geräucherte Forellen sowie weitere Leckereien an. 
Auch an Eltern mit Kindern war gedacht: Mit Spielstationen, Kinderschminken 
und Seifenblas-Aktionen. Ein echter Hufschmied zog Blicke und Fragen an. Das 
abwechslungsreiche Musikprogramm sorgte unter großen Sonnenzelten für gute 
Stimmung.

Am Samstag vormittags wurde die Halbmarathonstrecke zwischen den Th ermen 
Bad Rodach und Bad Colberg offi  ziell eröff net. Dabei waren neben einer stattlichen 
Anzahl engagierter Läufer auch die Bürgermeister aus Ahorn, Heldburg, Seßlach und 
Weitramsdorf. Der Heldburger Bürgermeister Christopher Other bedankte sich bei 
allen Beteiligten, die den Ausbau der Strecke ermöglicht haben. Fotos:  G.Wolf

A S t itt d di H lb th t k z i h d Th

Dank zum Schnupperangeln und Kurpark- 
und Fischerfest 2019
der Angelverein Rodachtal 1998 e.V. möchte sich hiermit bei allen Besuchern des 
Fischerfestes recht herzlich bedanken, die trotz Wartezeit geduldig auf die frisch 
zubereiteten Fischgerichte gewartet haben.

Wir hoffen, dass es Ihnen bei uns gefallen und geschmeckt hat. Nicht nur die 
kulinarischen Genüsse, sondern auch die Informationen unserer Ausstellung 
über Fische, Angeln, Wasser und Pflanzen 
wurden interessiert aufgenommen. Ebenso 
fand das Schnupperangeln, das von Harry 
Schardt am Samstag durchgeführt wurde, 
großen Anklang.

Herzlichen Dank sagen möchten wir so-
wohl der Geschäftsleitung der Therme Na-
tur als auch allen Unterstützern unseres 
Festes. Es waren mehr als 75 Helfer für den 
Angelverein, der zurzeit aus 98 Mitgliedern 
besteht, im Einsatz – ein Dankeschön an 
jeden Einzelnen.

Ich denke, dass wir für unseren Verein und 
für Bad Rodach eine gute Werbung abgege-
ben haben und hoffe auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr.

Petri Heil, Siegfried Müller, 1.Vorstand

g

Physiopraxis überrascht Bürgermeister
mit einer Spende
Bürgermeister Tobias Ehrlicher gratulierte im Juli Frau Alexandra Spahn-
Pertsch und ihrem Mann Heinz Spahn zum 25jährigen Bestehen ihrer 
Physiotherapiepraxis in Bad Rodach. 

Bei seinem Besuch wurde er von der Praxisinhaberin mit einem Scheck 
über 500€ für die Spielplatzoffensive überrascht. Anstatt einer großen 
Feier hatten sie sich dazu entschieden einen bestimmten Betrag lieber 
hierfür zu spenden. 

Es ist schön zu sehen, wie die Spielplatzoffensive unterstützt wird. Anläss-
lich des Jubiläums so eine große Spende zu erhalten freut das Stadtober-
haupt sehr. Er wünscht der Physiotherapiepraxis für die Zukunft alles Gute.



11

Ausgabe 40| August/September 2019

Leserbrief

Hallo liebe Leser vom Rodachtalkurier,
wir möchte auch in diesem Jahr 
eine kleine Schwalbeninfo geben. In 
2019 haben wir auf der Nordseite 19 
Nester besetzt. Und auf der Südseite 
sind es nochmal 7 Stück, darüber 
freuen wir uns natürlich ganz be-
sonders.

Also 26 Nester! So viele hatten wir 
noch nie, die erste Brut ist jetzt 
schon zum Ausfliegen bereit, und 

dann steht 
die Zweite 
noch an.

Es ist jeden Morgen und Abend ganz schön was los 
bei uns am Himmel. Aber es ist schön mit anzusehen, 
wenn sie ihre Runden ums Haus drehen. Hoffentlich 
werden sie rechtzeitig fertig, dass sie dann auch ihre 
Reise in den 
Süden antre-
ten können 
und gut dort 
ankommen.

Unser Ziel 
ist es, das wir 

durch die zum Teil selbstgebauten 
Nester etwas zum Artenschutz bei-
tragen können. Gestern Abend fand 
mein Mann zwischen den Eimern 
mit Bauschutt (Wasserschaden), ei-
nen kleinen Erstflieger der gestran-
det war. Er nahm ihn in die Hand, der 
Kleine kuschelte sich in die warme 
Hand und fühlte sich sichtlich wohl.

Was tun, Hm? Wir haben uns dann 
entschlossen den Kleinen wieder 
nach oben ins Nest zu bringen. Mein 
Mann holte die Leiter und brachte 
ihn also nach oben zum Nest. Dort angekommen kroch er sofort ins Nest und 
kuschelte sich hinein. Bleibt zu hoffen, dass der nächste Flugversuch besser 
von Statten geht.

Achja es brüteten auch 2 Meisenpaare, 1 Rotschwänzchen Paar und 2 Spatzen-
paare bei uns. Wir denken, auch wenn noch so wenig Platz ist, kann doch 
Jeder etwas zum Artenschutz beitragen. Schließlich ist es auch am Ende für 
uns Selbst.

In diesem Sinne: LG Iris und Rainer Morgenroth aus Bad Rodach
_____________________________________________________________

Leserbriefe geben die Meinung des Verfassers wieder. Sie können daher nicht ano-
nym eingereicht werden. Die Redaktion behält sich bei Zuschriften die Auswahl vor.
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Einen herzlichen Dank meiner Familie, allen Verwandten,

Freunden und Nachbarn für die vielen Glückwünsche,

Geschenke und Aufmerksamkeiten zu meinem 

85. Geburtstag
dem 1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher, 

Pfarrer Simon Meyer und dem Obst- und

Gartenbauverein Bad Rodach.

Danke auch an das Team der Gastwirtschaft Treuter

für die gute Bewirtung.

Herta Oppel Roßfeld, 10.06.2019

, allen Verwandtenen Dank meiner Familie llEinen herzliche D

oßfeld, 10.06.20199RRoHerta OppelH

Für die Glückwünsche und Geschenke zu meinem 

90. Geburtstag
bedanke ich mich ganz herzlich.

Besonders bedanken möchte ich mich bei meiner Familie, 

meinen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten, 

dem 1. Bürgermeister der Stadt Bad Rodach Tobias Ehrlicher, 

Landrat Sebastian Straubel, der Kirchengemeinde Roßfeld mit 

Pfarrer Simon Meyer, dem TSV Roßfeld und der VR Bank Coburg.

Vielen Dank auch der Familien Reinhardt/Müller 

für die gute Bewirtung.

Roßfeld im Juli 2019                                            Rudi Westhäuser

DANKSAGUNG

Willy Springer
*11.01.1944     +18.04.2019

Danke all denen, die dazu beigetragen haben, 
dass er hier in Rodach eine weitere Heimat finden konnte. 

Musik, Freude an der Natur, Gespräche, Fußball 
und „Arbeit“, für all das fand er offene Resonanz. 

Schade, dass ihm so wenig Zeit blieb. 
Seine Urne wurde im Familiengrab beigesetzt.

Monika Springer und Familie                               Heldritter Str. 7

Komotau Berlin

dass er hier in Rodach eine weitere Heimat finden konnte. 
Musik, Freude an der Natur, Gespräche, Fußball
und „Arbeit“, für all das fand er offene Resonanz. 

Schade, dass ihm so wenig Zeit blieb. 
Seine Urne wurde im Familiengrab beigesetzt.

Monika Springer und Familie                               Heldritter Str. 7
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Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

Öff nungszeiten: Mo. / Di.  9:00-11:00 Uhr

Mi. 15:00-17:00 Uhr, Do. 18:00-20:00 Uhr, Fr. 16:00-18:00 Uhr

Helmut Vorndran liest aus „Lupinenkind“

Dienstag, 6. August um 19 Uhr im Haus des Gastes
Sind Sie gespannt auf den brandneuen Roman unseres Regionalautors? 
Bad Rodach kommt in den Genuss, das neueste Werk Helmut Vorndrans 
kurz nach dem Erstverkaufsdatum präsentiert zu bekommen.  Auf einem 
Bamberger Friedhof wird während einer Beerdigung ein Mann erschos-
sen. Bei ihrer Suche nach dem Täter stoßen die Kommissare Haderlein, 
Lagerfeld und Ermittlerschweinchen Riemenschneider auf ein grausames 
Verbrechen aus der Vergangenheit. Die Spur führt nach Heroldsbach, das 
in den 1950er Jahren durch eine Reihe geheimnisvoller Marienerschei-
nungen das öffentliche Interesse auf sich zog. Hat die religiöse Sekte, die 
in dem Marienkult ihren Ursprung hatte, etwas mit der Sache zu tun? 
Humorvoll-skurril und abgrundtief böse: der neue Vorndran.

VVK: 8€ bei der Bücherei, Schreibwaren Schachtebeck, Schuhhaus Appis, 
VR-Bank AK: 10€

Tag der Off enen Tür in der Bücherei, 
Flohmarkt und Kaff ee und Kuchen

Sonntag, 1. September
An diesem Tag findet auf dem Schlossplatz die Grillmeisterschaft unserer 
Spitzen-Grillteams statt. Die Bücherei öffnet ihre Tür zur Besichtigung 
und Information, bietet Kaffee und selbstgebackene Kuchen. Außerdem 
können Sie im Flohmarkt nach Büchern und anderen Raritäten stöbern.

Kunst- und Krempelsammlung zum Tag der Offenen Tür
Haben Sie noch verborgene Schätze in 
Ihrem Haus, die viel zu schade zum 
Wegwerfen sind, aber von denen Sie 
sich schon längst trennen wollten?

Dann ist die Kunst-und Krempel-
sammlung der Bücherei das Richtige.

Bringen Sie Ihre Spenden in die Büche-
rei. Wir bieten am 1. September alles 
bei einem Flohmarkt an, dessen Erlös 
für die Büchereiarbeit bestimmt. 

Die Bücherei ist geöffnet Mo/Di 9.00-
11.00; Mi 15.00-17.00; Do 18.00-19.30; 
Fr 16.00-18.00 Uhr.

Einladung in den Kinderleseclub - oder die 
Bücher aus dem Ferienkoff er
Lust auf neues Lesefutter? Dann ist der Ferien-Leseclub der Bücherei 
das Richtige für Euch. In der Bücherei steht ein mit ganz neuen Büchern 
prall gefüllter Koffer. Holt Euch ei-
nen Leseclub-Ausweis, sucht Euch 
aus dem Ferienlesekoffer ein tolles 
Buch aus. Los geht´s. Notiert das 
Buch und was Euch daran gefallen 
hat auf dem Ausweis, gebt ihn dann 
in der Bücherei wieder ab. Im Sep-
tember gibt es dann ein Ferienab-
schluss- Lesefest. Lasst Euch über-
raschen!! Wir freuen uns auf Euch.

Nicht vergessen: www.leo-nord.
de (für alle e-Book-Freunde)oder 
www.badrodach-buecherei.de (Ter-
mine, News aus der Bücherei, On-
line-Katalog)

Rechtstipp der Kanzlei Nickmann

„Mehr Kindergeld ab Juli: 
Auswirkungen auf den Kindesunterhalt“

Zum 1. Juli 2019 erhöhte sich das monatliche Kindergeld um 10 
Euro. Leben Eltern getrennt, wird Kindergeld an den betreuenden 
Elternteil ausgezahlt. Im Gegenzug darf der unterhaltspflichtige 
Elternteil beim Unterhalt für minderjährige Kinder die Hälfte des 
Kindergeldes in Abzug bringen. Auf den Bedarf des volljährigen 
Kindes wird das Kindergeld voll angerechnet. Damit hat die Erhö-
hung des Kindergeldes auch Auswirkung auf die Höhe des geschul-
deten Kindesunterhaltes: Seit Juli kann der Unterhaltsverpflichtete 
für ein minderjähriges Kind 5 Euro mehr vom Tabellenunterhalt in 
Abzug bringen. Der Unterhalt des volljährigen Kindes vermindert 
sich um die volle Erhöhung, also um 10 Euro.  

Sie scheint aus der Dachrinne zu trinken. 
Die selbstgezogene Sonnenblume auf dem Balkon der Familie Horst und 
Christa Schöniger in der Ringstrasse 13 in Bad Rodach. Die stolze Länge: 
3,30 Meter
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Wo Menschen aller Generationen sich begegnen

Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach

Tel.  09 56 4 / 80 48 44

Fax  09 56 4 / 80 48 45

email: bad-rodach@awo-coburg.de 

www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin:
Nicole Voigt
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:
08:30-12:30 Uhr & 13:00-16:45 Uhr

In der Zeit von Montag, 5. August – Freitag, 16. August 2019 geschlossen. In dieser 
Zeit finden keine Kurse statt.
Ab Montag, 19. August, 8.30 Uhr sind wir wieder für Sie da.

Digitaler Stammtisch zum Th ema:
Um sich eine eigene Meinung zu bilden, braucht es möglichst umfassende, korrekte 
und gut recherchierte Informationen. Durch bewusst gestreute Falschmeldungen 
und gezielte Desinformation wird es jedoch immer schwieriger, wahr von unwahr 
zu unterscheiden. Vor allem im Internet verbreiten sich solche Falschmeldungen 
rasant.

Was kann man dagegen tun? Wie kann man Digitale Stammtische selber davor 
schützen, auf eine „fake news“ herein zu fallen? Diese und andere Fragen werden in 
unserer  Experten-Sprechstunde erörtert mit einem Experten der Hochschule für 
Medien, Kommunikation und Wirtschaft (HMKW) Berlin.

Termin: Donnerstag, 29. August 2019 von 16.30 – 17.30 Uhr

„Starke Großeltern – starke Kinder – 
starkes Miteinander“
in Kooperation mit dem Deutschen Kinderschutzbund

Im Laufe der sechs Treffen wird sich u.a. mit den unterschiedlichen Beziehungen in 
der Dreigenerationen-Großfamilie einschließlich Schwieger-Familie beschäftigt. 
Schwerpunkte des Kurses liegen bei den Besonderheiten der Großelternrolle und 
ihrer Möglichkeiten, die Familien aktiv zu begleiten.

Zielgruppe: Großeltern, „Wahlgroßeltern“, „Familienpaten“ (mind. sechs Teilneh-
mer) Anmeldung: bis spätestens 6. September 2019 unter Tel. 09564 804844

Beginn:  Dienstag, 10.09. 2019 (6x), jeweils von 10– 12 Uhr
Kosten:  60,00 € (10,00 € pro Termin)
Referentin: Annette Blöck

Weitere Informationen im MGH AWO Treff Bad Rodach, Kirchgasse 4, treff-bad-
rodach@awo-coburg.de

Workshop:
Einführung Meditation in der Amartya-Tradition ( Himalaya)

Termin: Freitag, 20. September 2019, 10 – 11 Uhr

Tiefgreifende Meditationstechniken, die uns weit jenseits unseres Verstandes 
führen und uns in Berührung mit unserer wahren Natur bringen für ein Leben in 
Achtsamkeit, Liebe, Geduld und Mitgefühl. Referentin:

Andrea Ritter, autorisierte Sambodha-Lehrerin

Bei Interesse, Fragen sowie Anmeldungen: MGH AWO Treff Bad Rodach, Tel. 
09564/804844, treff-bad-rodach@awo-coburg.de

NEU! NEU! NEU!
Den „Bad Rodach Gutschein“ kann man 

ab sofort auch 7 Tage die Woche in der 

ThermeNatur käuflich erwerben.

Sparkasse Coburg Lichtenfels

VR Bank

Appis Shoes & More

Christine Wolf … mehr als Mode!

Schmuckzeit

Therme Natur

 

 V

 

 

 

 

Attraktive Arbeitsplätze in Pflege und Betreuung 
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Terminkalender
Veranstaltungen Bad Rodach
Donnerstag, 01. August
ganztägig Krammarkt
ganztägig  Caritas Schuldnerberatung – Außensprechtag in Bad Rodach 

Altes Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock). Beratung bei fi nan-
ziellen Problemen, Energie- und Mietschulden, Zahlungsschwie-
rigkeiten. Nur mit Terminvereinbarung unter: Tel.: 09561/8144-
32, Mail: schuldnerberatung@caritas-coburg.de

15:00 Uhr  Technikführung in der Th ermeNatur - Blicken Sie im Rahmen 
einer öff entlichen Technikführung hinter die Kulissen der Th er-
meNatur (Teilnahme kostenfrei - keine Anmeldung erforderlich) 
Ort: Th ermeNatur

Nachtwächterauft ritt
19:30 Uhr Turmführung – Treff punkt: Jagdschloss am Schlossplatz
20:00 Uhr  Nachtwächterauft ritt mit musikalischer Unterhaltung durch die 

„Wirtshausmusikanten, Ort: Pulverturm, Alte Schule

Freitag, 02. August
ab 18:00 Uhr  ChillOutFriday. Es erwarten Sie Luft matratzen, entspannte 

Musikunser 2für1-CocktailSpecial, Ort: Th ermeNatur

Samstag, 03. August und Sonntag, 04. August
6. Quattro-Fun-Cup, Ort: Heinz-Morgenroth-Sportanlage, Heldritt

Samstag, 03. August
ab 16:00 Uhr   SPD Ortsverein Bad Rodach „Musik am Markt“ mit der Band 

„FALTNROCK“ von 18 - 22 Uhr, Ort: Marktplatz

Sonntag, 04. August
10:30 – 11:30  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit den „Straufh ain Musikanten“ 

Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei schlechtem 
Wetter: Terrasse Th ermeRestaurant

15 – 16:30 Uhr  Heimatmuseum Bad Rodach geöff net, Eintritt frei! 
Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes

Montag, 05. August
15:00 Uhr  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissenswer-

tes über Bad Rodach und die Urlaubsregion Coburg.Rennsteig. 
Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am 
Schlossplatz

20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger
Ort: Alte Schule Heldritt – kostenfrei

Dienstag, 06. August
14 – 16:30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe in Bad Rodach

Begegnung: „Miteinander Stunden genießen“ Weitere Infos 
und Auskünft e unter Tel: 09561 / 8144-18 oder 8144-17 E-Mail: 
sozialstation@caritas-coburg.de, Ort: Gemeindesaal der Katholi-
schen Kirche St. Marien, Adelhäuser Str. 1

17:00 Uhr  Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und Bürger 
von Bad Rodach sind herzlich eingeladen. Treff punkt: Markt-
brunnen – kostenfrei

Mittwoch, 07. August
18 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“, Es wird hochwertige Second-

hand-Kleidung für jedermann angeboten. Ort: Heldritt; Alte 
Schule, Schlossberg 9

Donnerstag, 08. August
13:30 Uhr  „Turmhügel-Tour“ – Wanderung zum Georgenberg, ca. 8 km, 

Treff punkt: „Welcome Center“ am Wohnmobilstellplatz „Th er-
menaue“, Wanderführer: Herr Bernd Kastner. Festes Schuhwerk 
erforderlich; Dauer ca. 2 ? -3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke 
empfohlen), ohne Gebühr, Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

Nachtwächterrundgang
19:30 Uhr Turmführung – Treff punkt: Jagdschloss am Schlossplatz
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang, Treff punkt Jagdschloss am Schlossplatz

Freitag, 09. August
ab 18:00 Uhr  ChillOutFriday. Es erwarten Sie Luft matratzen, entspannte 

Musikunser 2für1-CocktailSpecial, Ort: Th ermeNatur
19:30 Uhr  Sommeroperette Heldritt 2019. Premiere der Operette: „Die 

Landstreicher“ Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestellung@
waldbuehne-heldritt.de, Ort: Waldbühne, Heldritt

Samstag, 10. August
ab 15.00 Uhr  Dorff est in Oettingshausen
19:00 Uhr  Liedermacherabend mit Erik Konietzko und Leon Büttner. Die 

jungen Musiker sind mittlerweile ein fester Bestandteil unserer 
Kulturszene. Unter dem Motto „Ein Sommernachtstraum“ prä-
sentieren die ehemaligen Albertiner Erik Konietzko und Leon 
Büttner unter anderem Lieder von Wolfgang Buck, Georg Dan-
zer, Bodo Wartke und Konstantin Wecker. DestillerieDestillerie 
Möbus, Steinerer Weg 8, Eintritt 13,00 Euro. Um Reservierung 
unter 0172 7883358 oder 09564 8046922 wird gebeten.

19:30 Uhr  Sommeroperette Heldritt 2019. Karten siehe 9. August.

Sonntag, 11. August
10:30 Uhr  Kurparkgottesdienst unter dem Sonnensegel. Ort: Kurgarten

11 – 17 Uhr  15. HABA-Familientriathlon, 150 m schwimmen, 5 km Rad 
fahren, 1,5 km Laufen, u.v.m.
Familienbüro des Landkreises Coburg, Tel. 09561 / 514-168, 
familientriathlon@landkreis-coburg.de, Eintritt frei! Ort: Wald-
bad, Bad Rodach

14 – 16 Uhr  Musikalische Unterhaltung mit dem „Singenden Bademeister“ 
Klaus Müller Ort: Th ermeNatur Bad Rodach

15:00 Uhr  Sommeroperette Heldritt 2019. Karten siehe 9. August.

Montag, 12. August
15:00 Uhr  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissenswer-

tes über Bad Rodach und die Urlaubsregion Coburg.Rennsteig. 
Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am 
Schlossplatz

20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, Ort: Alte 
Schule Heldritt – kostenfrei

Dienstag, 13. August
14 – 16:30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe Bad Rodach. 

Infos siehe 6. August.
16:00  Gesundheitsbildung im Medical Park Bad Rodach. „Ergothe-

rapeutische Behandlung in der Neurologie und Orthopädie“ 
Referent: S. Wilke/ Leitung Ergotherapie Ort: Veranstaltungssaal 
Medical Park

17:00 Uhr  Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und Bürger 
von Bad Rodach sind herzlich eingeladen. Treff punkt: Markt-
brunnen – kostenfrei

Mittwoch, 14. August
14:30 Uhr  Klubnachmittag der Arbeiterwohlfahrt. Ort: „AWO Treff “ in der 

Kirchgasse
18 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige Second-

hand-Kleidung für jedermann angeboten. Ort: Heldritt; Alte 
Schule, Schlossberg 9

Donnerstag, 15. August
18 – 21 Uhr  VollMondZauber in der Th ermeNatur. Mondscheinschwim-

men. Jeder Gast erhält ab 18:00 Uhr eine Luna-Bowle GRATIS, 
weiterhin erwartet Sie ein Mondschein-Aufguss, Entspannungs-
musik an den Innenbecken u.v.m. Ort: Th ermeNatur

Nachtwächterrundgang
19:30 Uhr Turmführung – Treff punkt: Jagdschloss am Schlossplatz
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang. Treff punkt Jagdschloss am Schlossplatz

Freitag, 16. August
ab 18:00 Uhr  ChillOutFriday. Es erwarten Sie Luft matratzen, entspannte 

Musikunser 2für1-CocktailSpecial Ort: Th ermeNatur
19:30 Uhr  Sommeroperette Heldritt 2019. Karten siehe 9. August.

Samstag, 17. August
15 und 19:30  Sommeroperette Heldritt 2019. Karten siehe 9. August.

Sonntag, 18. August
10:30 – 11:30  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit dem „Musikverein Walburtal“ 

Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei schlechtem 
Wetter: Terrasse Th ermeRestaurant

11:00 Uhr  Matinee: „Alte Hüte“ Tel. 09564/800441 oder E-Mail: bestel-
lung@waldbuehne-heldritt.de Ort: Waldbühne, Heldritt

15 – 16:30 Uhr  Heimatmuseum Bad Rodach geöff net. Eintritt frei! Ort: Jagd-
schloss - Haus des Gastes

16:00 Uhr  Sommeroperette Heldritt 2019. Karten siehe 9. August.

Montag, 19. August – Donnerstag, 22. August
OpenAir-Kino - Freiluft kino 
19. August: “A Star is born”
20. August: “Die Unglaublichen 2”
21. August: “Ballon”
22. August “Der Junge muss an die frische Luft ”
Eintritt kostenfrei - Einlass ab 20 Uhr, Filmbeginn mit Untergang der Sonne. 
Jeden Abend gibt es ein „Warm up“ mit Filmmusik, Snacks und Süßigkeiten. Ort: 
Kurpark

Montag, 19. August
15:00 Uhr  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissenswer-

tes über Bad Rodach und die Urlaubsregion Coburg.Rennsteig. 
Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am 
Schlossplatz

20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger. Ort: Alte 
Schule Heldritt – kostenfrei

Dienstag, 20. August
10  - 12 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung – Außensprechtag 

in Bad Rodach
Beratung bei Fragen und Unterstützungsbedarf rund um das 
Th ema Flüchtlingshilfe und Integration. Keine Termine Notwen-
dig. Altes Amtsgericht (Schlossplatz 1, 1. Stock)
Tel.: 09561/8144-35, Mail: asyl@caritas-coburg.de

14 – 16:30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe Bad Rodach. 
Infos siehe 6. August.

16:00  Gesundheitsbildung im Medical Park Bad Rodach
„Gesundheitsorientiertes Ausdauertraining“ Referent: Dipl.-
Sportlehrer(Univ.)  Gunter Hölig Ort: Veranstaltungssaal 
Medical Park

17:00 Uhr  Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und Bürger 
von Bad Rodach sind herzlich eingeladen. Treff punkt: Markt-
brunnen – kostenfrei
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Mittwoch, 21. August
18 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige Second-

hand-Kleidung für jedermann angeboten. Ort: Heldritt; Alte 
Schule, Schlossberg 9

Donnerstag, 22. August
Nachtwächterrundgang
19:30 Uhr  Turmführung – Treff punkt: Jagdschloss am Schlossplatz
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang. Treff punkt Jagdschloss am Schlossplatz

Freitag, 23. August
ab 18:00 Uhr  ChillOutFriday. Es erwarten Sie Luft matratzen, entspannte 

Musikunser 2für1-CocktailSpecial Ort: Th ermeNatur

Samstag, 24. August
13:30 Uhr  Grenzweg-Tour (ca. 8-10 km); Treff punkt: „Welcome Center“ 

am Wohnmobilstellplatz „Th ermenaue“ Wanderführer: Herr 
Bernd Kastner Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 3 ? 
Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne Gebühr! 
Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

Sonntag, 25. August
10:30 – 11:30  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit der „Stadtkapelle Bad Rodach“ 

Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei schlechtem 
Wetter: Terrasse Th ermeRestaurant

14 – 16 Uhr  Musikalische Unterhaltung mit dem „Singenden Bademeister“ 
Rudi Wohlleben Ort: Th ermeNatur Bad Rodach

Montag, 26. August
15:00 Uhr  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissenswer-

tes über Bad Rodach und die Urlaubsregion Coburg.Rennsteig. 
Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am 
Schlossplatz

20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger. Ort: Alte 
Schule Heldritt – kostenfrei

Dienstag, 27. August
10 - 12 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung – Außensprechtag 

in Bad Rodach. Infos siehe 20. August.
14 – 16:30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe Bad Rodach. 

Infos siehe 6. August.
16:00  Gesundheitsbildung im Medical Park Bad Rodach

„Physiotherapeutische Behandlungsmöglichkeiten nach Schlag-
anfall“ Referent: Lutz Schnorfeil/ Abteilungsleitung Physioth. /
Neurologie Ort: Veranstaltungssaal Medical Park

17:00 Uhr  Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und Bürger 
von Bad Rodach sind herzlich eingeladen. Treff punkt: Markt-
brunnen – kostenfrei

Mittwoch, 28. August
18 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige Second-

hand-Kleidung für jedermann angeboten. Ort: Heldritt; Alte 
Schule, Schlossberg 9

Donnerstag, 29. August
13:30 Uhr  Geführte Wanderung zur Schweighof-Aue mit den Gallo-

way-Rindern (ca. 8 km), Treff punkt: „Welcome Center“ am 
Wohnmobilstellplatz „Th ermenaue“. Wanderführer: Herr Bernd 
Kastner, Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 3 ? Std. mit 
Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne Gebühr! Mindest-
teilnehmerzahl: 3 Personen

Nachtwächterrundgang
19:30 Uhr Turmführung – Treff punkt: Jagdschloss am Schlossplatz
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang Treff punkt Jagdschloss am Schlossplatz

Freitag, 30. August
ab 18:00 Uhr  ChillOutFriday. Es erwarten Sie Luft matratzen, entspannte 

Musikunser 2für1-CocktailSpecial Ort: Th ermeNatur

Samstag, 31. August
12- 17 Uhr  Roeslerbörse mit Altstadtfl ohmarkt

Ort: Schlossplatz + Marktplatz
13 – 16 Uhr  Heimatmuseum Bad Rodach geöff net!

Eintritt frei! Ort: Jagdschloss / Haus des Gastes
Änderungen vorbehalten

Flohmärkte im Coburger Land
Samstag, 17. August Seßlach – in und um die Altstadt
Samstag, 31. August Neundorf – Kirchweih mit Flohmarkt
Samstag, 31. August Bad Rodach – Mittagsfl ohmarkt mit Roeslerbörse ab 12 Uhr
Sonntag, 01. September Lautertal – TSV Oberlauter Sportplatz
Samstag, 07. September Neustadt – Auf dem Schützenplatz
Sonntag, 15. September Dörfl es-Esbach – CSU-Flohmarkt bei der „alten Ziegelei“
Sonntag, 22. September Rödental – Bürgerplatz ab 7:00 Uhr
Sonntag, 29. September Sonnefeld – Dorfgemeinschaft  Weischau ab 7:00 Uhr  

Gesundheitsfördernde Maßnahmen:
Nordic Walking-Einzeltraining (49,00 €)
Anmeldung: Th ermeNatur Bad Rodach, Tel. 09564 / 9232-0

Sonntag, 01. September
10:30 – 11:30  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit dem „Musikverein Walburtal“, 

Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel. Bei schlechtem 
Wetter: Terrasse Th ermeRestaurant

ab 11:00 Uhr  Grill-Meisterschaft  in Bad Rodach. Ort: Schlossplatz
15 – 16:30 Uhr  Heimatmuseum Bad Rodach geöff net. Eintritt frei! Ort: Jagd-

schloss - Haus des Gastes

Montag, 02. September
Abfahrt 12:30  Seniorennachmittag des VdK Ortsverbandes in Neundorf. Info 

unter 09564 /80229. Ort: Bad Rodach Umgebung
15:00 Uhr  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-

wertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion Coburg.Renn-
steig. Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes 
am Schlossplatz

20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger. Ort: Alte 
Schule Heldritt – kostenfrei

Dienstag, 03. September
10  - 12 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung – Außensprechtag 

in Bad Rodach. Infos siehe 20. August.
14 – 16.30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe Bad Rodach. 

Infos siehe 6. August.
17:00 Uhr  Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und Bürger 

von Bad Rodach sind herzlich eingeladen. Treff punkt: Markt-
brunnen – kostenfrei

Mittwoch, 04. September
18 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige Second-

hand-Kleidung für jedermann angeboten. Ort: Heldritt; Alte 
Schule, Schlossberg 9

Donnerstag, 05. September
ganztägig Krammarkt
ganztägig  Caritas Schuldnerberatung – Außensprechtag in Bad Rodach.

Infos siehe 1. August.
15:00 Uhr  Technikführung in der Th ermeNatur - Blicken Sie im Rahmen 

einer öff entlichen Technikführung hinter die Kulissen der Th er-
meNatur (Teilnahme kostenfrei - keine Anmeldung erforderlich) 
Ort: Th ermeNatur

Ende der Nachtwächtersaison
19:30 Uhr Turmführung – Treff punkt: Jagdschloss am Schlossplatz
20:00 Uhr  Nachtwächterauft ritt mit musikalischer Unterhaltung durch die 

„Meederer Musikanten Ort: Pulverturm, Alte Schule

Freitag, 06. September
ab 18:00 Uhr  ChillOutFriday. Es erwarten Sie Luft matratzen, entspannte 

Musikunser 2für1-CocktailSpecial (nähere Infos unter www.
therme-natur.de) Ort: Th ermeNatur

Samstag, 07. September
14:00 Uhr  Kulinarisches Dorf- u. Backofenfest. Ort: Heinz-Morgenroth-

Platz, Heldritt
19:30 - 23  Livemusik und Tanz im Th ermenRestaurant, Motto: „Schlager 

& Discofox“ mit dem Alleinunterhalter „Rudi Wohlleben“ Um 
Voranmeldung wird gebeten. Tel. 09564 / 9232-46. Ort: Th er-
menRestaurant

Sonntag, 08. September
10:30 – 11:30  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit der „Blaskapelle Meeder“ Teil-

nahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei schlechtem Wetter: 
Terrasse Th ermeRestaurant

ab 13.00 Uhr  Bunter Nachmittag der Reitgemeinschaft  Rodach, Reitvorfüh-
rungen, Ponyreiten u. vieles mehr Ort: Hütterhof Gauerstadt

14 – 16 Uhr  Musikalische Unterhaltung mit dem „Singenden Bademeister“ 
Rainer Bauersfeld“ Ort: Th ermeNatur Bad Rodach

Montag, 09. September
15:00 Uhr  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-

wertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion Coburg.Renn-
steig. Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes 
am Schlossplatz

20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger. Ort: Alte 
Schule Heldritt – kostenfrei

Dienstag, 10. September
10 - 12 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung – Außensprechtag 

in Bad Rodach. Infos siehe 20. August.
14 – 16.30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe Bad Rodach. 

Infos siehe 6. August.
16:00  Gesundheitsbildung im Medical Park Bad Rodach „Geräte-

gestützte Gangrehabilitation in Neurologie und Orthopädie“ 
Referent: Gunter Hölig, Dipl. Sportlehrer (Univ.), Th erapieleiter 
Ort: Veranstaltungssaal Medical Park

17:00 Uhr  Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und Bürger 
von Bad Rodach sind herzlich eingeladen. Treff punkt: Markt-
brunnen – kostenfrei

Mittwoch, 11 September
14:30 Uhr  Klubnachmittag der Arbeiterwohlfahrt. Ort: „AWO Treff “ in der 

Kirchgasse
18 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige Second-

hand-Kleidung für jedermann angeboten. Ort: Heldritt; Alte 
Schule, Schlossberg 

19.00 Uhr  Romantische Abendführung durch die Altstadt von Bad Rodach 
Stadtführerin: Hedda Hanft . Treff punkt: Jagdschloss-Haus des 
Gastes, Gebühr: 5 €. Anmeldung erforderlich bei Gästeinformati-
on Bad Rodach; Tel. 09564/1550, Mail: gaesteinfo@bad-rodach.de
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Freitag, 13. September
ab 18:00 Uhr  ChillOutFriday. Es erwarten Sie Luft matratzen, entspannte 

Musikunser 2für1-CocktailSpecial (nähere Infos unter www.
therme-natur.de) Ort: Th ermeNatur

Samstag, 14. September
14:00 Uhr   Weinfest der AWO. Ort: Mehrgenerationenhaus, Kirchgasse
18 – 21:00 Uhr  VollMondZauber in der Th ermeNatur. Mondscheinschwim-

men Jeder Gast erhält ab 18:00 Uhr eine Luna-Bowle GRATIS, 
weiterhin erwartet Sie ein Mondschein-Aufguss, Entspannungs-
musik an den Innenbecken u.v.m. Ort: Th ermeNatur

18:00 Uhr  Weinfest der Sportfreunde Bad Rodach. Ort: Gerold-Strobel-
Halle

Sonntag, 15 September
10:00 Uhr  Johanniskirchweih mit Gottesdienst. Ort: Evang. Gemeindehaus, 

Martin-Luther-Str. 3
10:30 – 11:30  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit der „Blaskapelle Neundorf “ 

Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei schlechtem 
Wetter: Terrasse Th ermeRestaurant

15 – 16:30 Uhr  Heimatmuseum Bad Rodach geöff net. Eintritt frei! Ort: Jagd-
schloss - Haus des Gastes

Montag, 16. September
15:00 Uhr  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-

wertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion Coburg.Renn-
steig. Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes 
am Schlossplatz

20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger. Ort: Alte 
Schule Heldritt – kostenfrei

Dienstag, 17. September
10  - 12 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung – Außensprechtag 

in Bad Rodach. Infos siehe 20. August.
14 – 16.30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe Bad Rodach. 

Infos siehe 6. August.
16:00  Gesundheitsbildung im Medical Park Bad Rodach „Sturzpro-

phylaxe – Hinweise zur Vermeidung von Stürzen im Alltag“ 
Referent: M. Sc. P. Groß, Abteilung Sporttherapie Ort: Veranstal-
tungssaal Medical Park

17:00 Uhr  Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und Bürger 
von Bad Rodach sind herzlich eingeladen. Treff punkt: Markt-
brunnen – kostenfrei

Mittwoch, 18. September
18 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige Second-

hand-Kleidung für jedermann angeboten. Ort: Heldritt; Alte 
Schule, Schlossberg 9

Donnerstag, 19. September
13:30 Uhr  „Turmhügel-Tour“ – Wanderung zum Georgenberg, ca. 8 km. 

Treff punkt: „Welcome Center“ am Wohnmobilstellplatz „Th er-
menaue“. Wanderführer: Herr Bernd Kastner. Festes Schuhwerk 
erforderlich; Dauer ca. 2 ½ -3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke 
empfohlen), ohne Gebühr, Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

Freitag, 20. September
ab 18:00 Uhr  ChillOutFriday. Es erwarten Sie Luft matratzen, entspannte 

Musikunser 2für1-CocktailSpecial (nähere Infos unter www.
therme-natur.de) Ort: Th ermeNatur

Samstag, 21. September
ab 18:00 Uhr  SaunaEvent in der 5-SternePremium Saunawelt „Erdfeuer“ (nä-

here Infos unter www.therme-natur.de) verlängerte Öff nungs-
zeiten bis 0 Uhr, Ort: Th ermeNatur

 Sonntag, 22. September
10:30 – 11:30  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit dem „Musikverein 

Walburtal“Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei 
schlechtem Wetter: Terrasse Th ermeRestaurant

14 – 16 Uhr  Musikalische Unterhaltung mit der „Singenden Bademeisterin“ 
Franziska Friedrich“ Ort: Th ermeNatur Bad Rodach

Montag, 23. September
15:00 Uhr  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-

wertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion Coburg.Renn-
steig. Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes 
am Schlossplatz

20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger, Ort: Alte 
Schule Heldritt – kostenfrei

Dienstag, 24. September
ganztägig  Tag der Sauna in der 5-SternePremium Saunawelt „Erdfeuer“ 

(nähere Infos unter www.therme-natur.de) Ort: Th ermeNatur
10 - 12 Uhr  Caritas Flüchtlings- und Integrationsberatung – Außensprechtag 

in Bad Rodach. Infos siehe 20. August.
14 – 16.30 Uhr  Dienstagskreis – Seniorengruppe Bad Rodach. 

Infos siehe 6. August.
16:00  Gesundheitsbildung im Medical Park Bad Rodach „(Medical) 

Nordic Walking“ Referent: Gunter Hölig, Dipl. Sportlehrer 
(Univ.), Th erapieleiter Ort: Veranstaltungssaal Medical Park

17:00 Uhr  Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und Bürger 
von Bad Rodach sind herzlich eingeladen. Treff punkt: Markt-
brunnen – kostenfrei

Mittwoch, 25. September
18 – 19:30 Uhr  Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige Second-

hand-Kleidung für jedermann angeboten. Ort: Heldritt; Alte 
Schule, Schlossberg 9

Donnerstag, 26. September - Sonntag, 29. September
Kirchweih in Grattstadt

Donnerstag, 26. September
13:30 Uhr  Geführte Wanderung in die „Heldritter Schweiz“ (ca. 11 km); 

Treff punkt: „Welcome Center“ am Wohnmobilstellplatz „Th er-
menaue“ Wanderführer: Herr Bernd Kastner. Festes Schuhwerk 
erforderlich; Dauer ca. 3 Std. mit Rast (Vesper u. Getränke 
empfohlen), ohne Gebühr, Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

Freitag, 27. September
ab 18:00 Uhr  ChillOutFriday. Es erwarten Sie Luft matratzen, entspannte 

Musikunser 2für1-CocktailSpecial (nähere Infos unter www.
therme-natur.de) Ort: Th ermeNatur

19:30 Uhr  Konzert des „Vocalensemble Coburg“ mit der Sängervereinigung 
BR zum 175-jährigen Jubiläum. Ort: St. Johanniskirche

 Samstag, 28. September
13:30 Uhr  Grenzweg-Tour (ca. 8-10 km) zum Jubiläum 30 Jahre Wieder-

vereinigung. Treff punkt: „Welcome Center“ am Wohnmobil-
stellplatz „Th ermenaue“ Wanderführer: Bernd Kastner Festes 
Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 3 ½ Std. mit Rast (Vesper u. 
Getränke empfohlen), ohne Gebühr! Mindestteilnehmerzahl: 3

16:00 Uhr  12. Gulaschsuppenscheunenfest. Ort: Heinz-Morgenroth-Platz, 
Heldritt

19:30 Uhr  Festabend zum 175-jährigen Jubiläum der Sängervereinigung 
Bad Rodach, Gerold-Strobel-Halle am Schlossplatz

Sonntag, 29. September
Kirchweih in Breitenau
10:30 – 11:30  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit den „Straufh ain Musikanten“ 

Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei schlechtem 
Wetter: Terrasse Th ermeRestaurant

Montag, 30. September
15:00 Uhr  Gästebegrüßung mit Bildpräsentation, Sie erfahren Wissens-

wertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion Coburg.Renn-
steig. Wir freuen uns auf Sie! Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes 
am Schlossplatz

20:00 Uhr  Jagdhornblasen Übungsstunde auch für Anfänger. Ort: Alte 
Schule Heldritt – kostenfrei

Änderungen vorbehalten

Vorschau Oktober 2019

Donnerstag, 03. Oktober
10:00 Uhr  Th üringisch-Fränkischer Wandertag Bad Rodach und Umge-

bung

Romantische Abendführung
durch die Altstadt

am Mittwoch, den 11. September 2019 um 19.00 Uhr
Genießen Sie das besondere Flair der Bad Rodacher Altstadt in 
der Abenddämmerung. Die Stadtführerin Hedda Hanft, beglei-
tet Sie in verträumte Winkel sowie in die festlich erleuchtete Kirche. 
Sie erhalten Einblick in die Geschichte des ehemaligen Jagdschlosses, sehen histo-
rische Bauten und erfahren Wissenswertes aus dem Leben der Coburger Herzöge. 
Der Rundgang führt Sie an die schönsten Stellen der Altstadt. Nur in Begleitung un-
serer Stadtführerin kommen Sie zu geheimnisvollen Orten, die kaum jemand kennt.
„Der Schlüssel dreht sich im Schloss – Türen öffnen sich. In Kellern und Tür-
men erwarten Sie interessante Anekdoten und Überraschungen“. Treff-
punkt: Jagdschloss-Haus des Gastes. Gebühr: 5, -- €, Kinder bis 12 Jah-
re frei. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Voranmeldung bei:
Gästeinformation Bad Rodach, Tel. 09564/ 1550 oder Mail: gaesteinfo@bad-rodach.de
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15:00 Uhr  Technikführung in der Th ermeNatur Blicken Sie im Rahmen 
einer öff entlichen Technikführung hinter die Kulissen der Th er-
meNatur (Teilnahme kostenfrei I keine Anmeldung erforderlich) 
Ort: Th ermeNatur

Samstag, 05. Oktober
19:30 Uhr  Livemusik und Tanz im Th ermenRestaurant mit Franziska 

Friedrich

Sonntag, 06. Oktober
10:00 Uhr  TulpenPfl anzAktion - Bad Rodach blühtKurpark

Samstag, 12. Oktober
18:00 Uhr  Oktoberfest CSU OV Bad Rodach. Ort: Gerold-Strobel-Halle am 

Schlossplatz

Samstag, 19. Oktober
18-23 Uhr  Regionale Museumsnacht. Ort: Jagdschloss-Haus des Gastes

Samstag, 26. Oktober
19:30 Uhr  Herbstkonzert der Roßfelder Musikanten. Ort: Gerold-Strobel-

Halle. Änderungen vorbehalten

Nächster BRK-Blutspendetermin
Am Mittwoch, den 28.08.2017 von 16.00 
bis 20.00 Uhr findet in der Pausenhalle der 
Grund und Mittelschule in Bad Rodach, 
Am Stiegelein, der nächste BRK-Blutspendetermin statt. Bitte Blut-
spenderausweis und den Personalausweis mitbringen.

Wir geben Insekten ein Zuhause

Befüllen Sie mit uns ein Insektenhotel!
Dieses Insektenhotel wurde von uns bereits gebaut und an seinen stabilen, 
sicheren Standort gebracht. Am Sonntag, 01. September 2019 treffen wir 
uns um 13 Uhr am Auwäldchen in Bad Rodach (unweit der Minigolfan-
lage), um es zu befüllen. Dabei freuen wir uns über jede helfende Hand. 
Kommen Sie vorbei und unterstützen Sie uns, den Insekten ein neues 
Zuhause zu geben! Für reichlich Füllmaterial und Ihr leibliches Wohl ist 
bestens gesorgt.

96476 Bad Rodach · Markt 3
Inhaberin: Stefanie Ettig

Tel. 09564 9224-0  ·  Fax 09564 9224-15

einlösbar vom 15.08. bis 15.09.2019 / nur solange der Vorrat reicht

Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar

20%-Coupon
             Sonnenschutzsortimentaus unserem
vorrätigen

auf ein Produkt

FC Bad Rodach aktuell
Der Ball rollt wieder nach der Sommerpause, fol-
gende Heimspiele haben unsere Herrenmannschaf-
ten im August.

1. Mannschaft (A-3 CO-LIF):
Freitag, 16.08.2019 gegen SVM-Untermerzbach 
(18.30 Uhr)
Sonntag, 25.08.2019: gegen FC Anadoluspor Coburg (15.00 Uhr)

2. Mannschaft (B-3 CO-LIF):
Sonntag, 04.08.2019 gegen SpVgg Dietersdorf 2 (13.00 Uhr)
Donnerstag, 15.08.2019 gegen TSV Gleußen 2 (18.30 Uhr)
Sonntag, 25.08.2019 gegen SV Tambach 2 (13.00 Uhr)

Änderungen nach Redaktionsschluss möglich!

Hinweis: Unser Sportheim kann für private Zwecke gemietet werden, 
nähere Auskünfte erteilt gerne Fritz Haas  (Tel.: 0151/15550631).
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Eva Hoffmann | Markt 1 | 96476 Bad Rodach

Tel. 09564/9222-30 | Fax: 09564/9222-25

Handy: 0151/21305807 | Email: jugendpflege@bad-rodach.de

ÖFFNUNGSZEITEN Jugendzentrum
Kindertreff : Mittwoch15:30 – 18:00 Uhr
Jugendtreff: Donnerstag 17:00 – 20:00 Uhr, Freitag 17:00 – 21:00 Uhr

In den Ferien bleiben der Kindertreff am Mittwoch und der Jugend-
treff am Donnerstag geschlossen.

Eva Hoffmann | Markt 1 | 9647

Wie die Wirbelwindelfen die 
Sonnenstrahlen fanden
copyright by Wirbelwindhexla

An einem trüben Morgen begaben sich die Wirbelwindelfen in den nahen Geor-
genbergwald (dort wo der Sage nach, ein Drache sein Unwesen trieb), um die 
Sonnenstrahlen zu suchen. Sie trafen auf Käfer, Spinnen und Raupen, die bei ge-
nauer Betrachtung unter der Becherlupe gar zu Monstern wurden. Unsere kleinen 
Forscher nahmen weiter die Fährte auf, bestaunten die Blättervielfalt des Waldes 
und entdeckten auch Spuren von wilden Tieren. Sonnenstrahlen kitzelten zwar 
ihre Nasen, ließen sich jedoch nicht einfangen. Ein buntes Farbenmeer erwartete 
am nächsten Tag unsere sonnenhungrigen Gesellen, daraus stellten sie sich Kleider 
aller Art her, sodass selbst der Regenbogen dagegen verblasste. Die Tage wurden 
immer heißer, bei einer Rast in den nassen Wohlfühloasen in Neustadt und Wald-
bad Bad Rodach fanden alle willkommene Erfrischung. 

Für einen Tag unterbrachen unsere zauberhaften Geschöpfe ihre Reise, denn sie 
bemerkten, dass die kleinsten Lebewesen der Welt schutzlos umherirrten. Mit 
Feuereifer werkelten sie stundenlang und das Ergebnis konnte sich sehen lassen. 
Traumhafte Hotels hingen nun am Wegesrand, die sogleich von winzigen Erden-
gästen bezogen wurden. Sehr weit konnten die ersehnten Sonnenstrahlen nicht 
mehr sein, denn die Temperaturen stiegen und stiegen. Führte die heiß begehrte 
Wasserrutsche sie zum Ziel? Oder war es Peggy, die Geheimnisvolle, die mit ihrem 
magischen Koffer Rotkäppchen, Frau Holle, Froschkönig und Co. zum Leben er-
weckte und die wie aus heiterem Himmel in menschlicher Gestalt im Wallgraben 
und am Diana Brunnen umherwandelten. Dort nämlich hatten die eifrigen Wirbel-
windelfen endlich die Sonnenstrahlen gefunden und sie schwitzten glücklich und 
zufrieden bis heute.

Ist das Märchen schon zu Ende, fragt ihr euch? Natürlich nicht. Fortsetzung folgt, 
wenn ihr in den Sommerferien dabei seid, dürft ihr sie sogar selbst miterleben.

Wir freuen uns auf euch. Eure Jugendpflege und das Team Wirbelwind.

Das Auwäldchen und der Naturschutz

Der „Offene Kreis/Die Grünen“ sehen die bisherigen 
Geschehnisse um das Auwäldchen nach wie vor kritisch
(gw) Hintergrund für den am 1. Juli 2019 erneut stattgefundenen Ortstermin, im 
von einer radikalen Baumfällaktion betroffenen Biotop im Süden der Stadt, war die 
unbefriedigende und ausweichende Antwort des Bay. Umweltministers Thorsten 
Glauber auf ein Schreiben von Gerhard Kosuch. Er und der „Offene Kreis/Die Grü-
nen“ wollten explizit wissen, ob diese aus ihrer Sicht überdimensionierte Rodung 
des ausgewiesenen Biotops gegen §30 des Naturschutzgesetzes verstößt.

Sie hatten deshalb Ursula Sowa, MdL und Sprecherin des Bündnis 90/Die Grünen 
um einen Ortstermin gebeten. Dieses Treffen sollte eigentlich parteiintern im klei-
nen Kreis stattfinden. Frau Sowa hat dann aber in Absprache mit den Initiatoren 
aus Bad Rodach doch um die Beteiligung von Verantwortlichen aus der Regierung 
von Oberfranken und der unteren Naturschutzbehörde des Landkreises gebeten. 
Bürgermeister Tobias Ehrlicher war zu diesem Gespräch ausdrücklich von den Bad 
Rodacher Initiatoren nicht eingeladen. 

Das kritisierte Regierungsdirektor Dr. Bührle. Er wollte mit allen Beteiligten 
sprechen. Tobias Ehrlicher und Michael Fischer erschienen dennoch zu diesem 
Termin.  Die zentrale Frage nach dem Verstoß gegen das Naturschutzgesetz wurde 
von Julia Bauersachs, Untere Naturschutzbehörde des Landkreises, ausweichend 
beantwortet. Sie verwies auf die Verkehrssicherheitspflicht der Kommune und 
stufte den Eingriff als eine gerechtfertigte Maßnahme ein. Auf gegebene Alter-
nativen zur Verkehrssicherheit in dem Bereich ging sie allerdings nicht ein. Uwe 
Wolf, der bei der Aktion von Anfang an mit eingebunden war, wollte kein State-
ment abgeben und verwies auf Bürgermeister Ehrlicher. Die Abgeordnete Ursula 
Sowa zeigte bei der Besichtigung vollstes Verständnis für das Engagement der 
Bürger. Trotz ihrer um Entspannung bemühten Ausführungen und der Bitte um 
den Blick nach vorn, blieben die unterschiedlichen Auffassungen spürbar.  Die Er-
kenntnis, dass die „Rodung“ eine überzogene Maßnahme war, wurde eingeräumt 
und wohl bei den Verantwortlichen der Stadt als ein „Schuss vor den Bug“ wahr-
genommen. Mit Unterstützung der Unteren Naturschutzbehörde wird inzwischen 
versucht, den Schaden durch Neuanpflanzungen und Einbringung von Totholz 
in das Gelände auszugleichen. Außerdem soll ein neuer Flächennutzungsplan 
aufgestellt und ein Beauftragter berufen werden, der Umwelt- und Naturaspekte 
stärker berücksichtigt.

Zu hoffen bleibt, dass diese Schritte zukünftig zu fachlichen tragbaren Entschei-
dungen führen und die Verantwortlichen ein „gerüttelt Maß“ an Einfühlungsver-
mögen zwischen den Golfrasenbefürwortern und den Naturschützern aufbringen.

Der RODACHTALK URIER beendet damit das Thema Auwäldchen.

Für unsere Produktion in Bad Rodach suchen wir:

mit Schweißkenntnissen, möglichst Erfahrung mit
Pneumatik und Hydraulik.

mit Fachrichtung Schaltschrankbau, Instandhaltung,
Betriebstechnik und mechanischen Kenntnissen.

Maschinenschlosser (m/w/d)

Energie-Anlagenelektroniker /
Mechatroniker (m/w/d)

Sie suchen das Besondere? Arbeit soll Spaß machen!
Wenn Sie etwas Einzigartiges erschaffen möchten,
Sie eine entsprechende Ausbildung und Interesse

an einer abwechslungsreichen Tätigkeit haben,
sollten Sie sich mit den üblichen Unterlagen bewerben.

Christian Hofmann GmbH & Co. KG
Gartenstraße 24, 96476 Bad Rodach

Telefon: 09564 92280
18000663.CDR

info@hofmann-figuren.de Www.hofmann-figuren.de
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AUDI A1 SPORTBACK
25 TFSI 70 (95) kW (PS) 5-Gang

EHRHARDT AG    Hauptsitz: Kaltenbronner Weg 2, 98646 Hildburghausen
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EHRHARDT AG LIVE IN KONZERT PRÄSENTIERT

499€*
mtl. Leasing-Rate

AUDI S6 AVANT

 * Privat-Leasing Konditionen: Ohne Gebrauchtwagenabrechnung. Inkl. Überführungskosten (810 €) und Zulassungskosten (120 €) .Ein unverbindl. Leasingangebot der Audi 
Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Die EHRHARDT AG tritt als Vermittler auf. Gültig für private Einzelabnehmer. 

Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Fahrzeugpreis (UVP Hersteller) 79.000,00 €
Nettodarlehensbetrag 65.225,77 €
Sonderzahlung einmalig 10.000,00 €
mtl. Leasing-Rate 499,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p.a. 3,23 %

Laufzeit (Monate) 48

Gesamtbetrag 33.952,00 €
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Kirchen

Gottesdienste und Veranstaltungen
04. August 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
11. August 10.30 Uhr  Gottesdienst unter dem Sonnensegel am Medical Park
18. August 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Hillermeier
25. August 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Frau Ott
01. Sept. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Frau Ott
08. Sept. 15.30 Uhr  ökumenischer Gottesdienst auf dem Georgenberg, 

Pfarrer Rosenzweig und Pfarrer Dzikowski
15. Sept. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl zur Johanniskirchweih 

mit Pfarrer Rosenzweig und Diakon Grams
22. Sept. 10.00 Uhr  Gottesdienst am back-to-church-sunday mit Pfarrer 

Rosenzweig
29. Sept. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufangebot, Pfarrer Rosenzweig
06. Oktober 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl zu Erntedank Schmidt 

am Markt mit Pfarrer Rosenzweig

Gottesdienste zum Schuljahresbeginn
10. Sept. 8.30 Uhr  Gottesdienst der ABC-Kinder in der kath. Kirche St. 

Marien in Bad Rodach
11. Sept. 8.15 Uhr der Klassen 2-4
 10.00 Uhr der Klassen 5-9 in der kath. Kirche St. Marien 

Johanniskirchweih in Bad Rodach am 15. September
Dies steht in diesem Jahr unter dem back-to-church-Sonntag. Das Konzept 
dieses Sonntages soll vorgestellt werden. Um 10 Uhr beginnt das Fest mit einem 
Abendmahls-Gottesdienst in der St.-Johanniskirche mit Diakon Grams und 
Pfarrer Rosenzweig. Anschließend gibt es Mittagessen fränkische Schmankerl. 
Für Vegetarier gibt es ein Salat-Büfett. Ein selbstgebrautes Bier kann gegen eine 
Spende genossen werden. Christa Gilbert ist mit ihrer Kirchweihpredigt ebenso 
dabei. Die Bücherei macht einen Kunst-und Krempelmarkt. Für Kinder wird es 
unter anderem ein Hüpfk issen geben.

Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus
(Nicht in den Ferienzeiten)
Montag,  17.45 Uhr– 19.15 Uhr  Tanzgruppe „Fehltritt“
Montag,  20.00 Uhr    Sängervereinigung
Montag,  18.30 Uhr     Frauenkreis, 2. Montag/Monat
Dienstag,   20.00 Uhr   Johannischor
Mittwoch,  19.00 Uhr    Frauentreff , 3. Mittwoch/Monat
Donnerstag,  16.00 Uhr    Johannisbären
Donnerstag,  15.00 Uhr    Seniorenkreis, 4. Donnerstag/Monat
Donnerstag,  16.00 Uhr   Konfi rmandenstunde 
Donnerstag,  19.30 Uhr    Gitarrengruppe Saitensprung
Freitag,  17.00 Uhr    Treff en der Jugendgruppe 

Frauenkreis
Montag, 12. August um 18 Uhr  „Sommerfest“
Montag, 09. September um 18 Uhr  Bibelarbeit nach Methoden „Bibel 

interaktiv“ mit Pfarrer Rosenzweig

„Gemeinde am Nachmittag“
22. August   keine Veranstaltung wegen Urlaubszeit
26. Sept. 15 Uhr  „Armenien“ Vortrag mit Heidrun Frenkler

Frauentreff 
21. August um 19 Uhr  Sommerfest bei Frau Hanft 
18. Sept. um 19 Uhr  Führung durch das MGH in Heldburg mit Sandra 

Korneff er

Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Christian Rosenzweig hat Urlaub vom 12. August bis einschließlich 
01. September 2019. Vertretung in dieser Zeit hat bis einschließlich 25. August 
Pfarrer Simon Meyer (Zentralpfarramt Bad Rodach. Danach bis einschließlich 29. 
August Pfarrerin Mirjam Wunderer (Pfarramt Wiesenfeld) und bis einschließlich 
01. September Pfarrer Roland Henke (Pfarramt Unterlauter). Ab dem 2. Septem-
ber ist Pfarrer Rosenzweig wieder im Dienst.

Diakon Jochen Grams hat Urlaub vom 12. August bis einschließlich 09. Septem-
ber 2019. Das Zentralpfarramt hat Urlaub vom 05. August bis 12. August und ist 
nur eingeschränkt besetzt. Dies bitte entnehmen Sie am Aushang.

Lutherwegwanderung
06.09.2019 von Rottenbach nach Eisfeld (ca. 7 km)
Der Lutherweg führt uns – nach einer Andacht um 18 h in der Rottenbacher 
Kirche – erst hinauf zum „Eisfelder Blick“, um uns von dort ins im Tal gelegene 
Eisfeld zu lotsen.

Evang.-Luth. Kirchspiel Elsa, Roßfeld-Rudelsdorf
Geschäft sführung: Pfarrer Simon Meyer (Tel. 1203)
Öff nungszeiten: Siehe Pfarramt Bad Rodach

Gottesdienste:
04. Aug. 19:00 Uhr Gottesdienst in Elsa mit dem Posaunenchor

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Rodach
Geschäft sführung: Pfarrer Christian Rosenzweig, Tel.: -1274 
    Diakon Jochen Grams, Tel.: -8048821 
Pfarramtsbüro Martin-Luther-Straße 3, Tel.: -1274
Öff nungszeiten: Mo., Di., Fr. jeweils 10.00 - 11.30 Uhr, Do. 15.00 - 17.30 Uhr

11. Aug. 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe; 
18. Aug. 19:00 Uhr  Kirchspielgottesdienst in Heldritt
25. Aug. 19:00 Uhr  Kirchspielgottesdienst in Oettingshausen
01. Sept. 19:00 Uhr   Kirchspielgottesdienst in Roßfeld

mit Prädikant Muther
08. Sept. 19:00 Uhr  Kirchspielgottesdienst in Heldritt mit Lektor Hahn
15. Sept. 09.00 Uhr  Gottesdienst in Grattstadt
 10.00 Uhr  Gottesdienst in Elsa
22. Sept. 09.00 Uhr  Gottesdienst in Roßfeld
 10.00 Uhr  Gottesdienst in Heldritt
29. Sept. 09.00 Uhr  Gottesdienst in Oettingshausen
 10.00 Uhr  Gottesdienst in Grattstadt´
 19.00 Uhr  Gottesdienst in Elsa
06. Okt. 10.30 Uhr   gemeinsamer Erntedank-Gottesdienst 

in Oettingshausen

Kindergottesdienst in Heldritt
jeden Sonntag um 10:00 Uhr im „Pfarrhaus“ Heldritt, entfällt während der baye-
rischen Schulferien

Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Simon Meyer hat Urlaub vom 26. August bis einschließlich 09. September. 
Vertretung in dieser Zeit hat bis einschließlich 01. September Pfarrer Eberhard 
Wunder (Pfarramt Großwalbur) und bis einschließlich 09. September Pfarrer 
Christian Rosenzweig (Zentralpfarramt Bad Rodach). Ab dem 10. September ist 
Pfarrer Meyer wieder im Dienst. 

Evang.-Luth. Kirchspiel Gauerstadt-Breitenau
Pfarrer Karl-Heinz Hillermeier, Telefon: 09564/7403052 oder karl-heinz.hiller-
meier@elkb.de
Öff nungszeiten: siehe Pfarramt Bad Rodach

GAUERSTADT
18. August 14.00 Uhr Gottesdienst zum Pfarrscheunenfest 
25. August 09.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Ott
08. Sept. 09.00 Uhr Gottesdienst 
15. Sept. 10.00 Uhr  Gottesdienst zur Jubelkonfi rmation

mit dem LTV-Männerchor
06. Oktober 10.00 Uhr Gottesdienst zur Erntedank mit Abendmahl

BREITENAU
04. August 18.00 Uhr Abendgottesdienst
11. August 09.00 Uhr Gottesdienst
01. Sept. 18.00 Uhr Abendgottesdienst 
22. Sept. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
29. Sept. 10.00 Uhr  Gottesdienst zur Kirchweih, anschließend Mittagessen,  

Kaff ee und Kuchen und andere Schmankerln rund um 
das Gemeindehaus.

13. Oktober 09.00 Uhr Gottesdienst

Sommerzeit = Urlaubszeit
Pfarrer Hillermeier ist auf der Ostsee vom 24. August bis 31. August 2019 und hat 
anschließend noch Urlaub ist wieder erreichbar ab dem 9. September. Vertretung 
bis einschließlich 01. September hat Pfarrer Roland Henke (Pfarramt Unter-
lauter) und bis einschließlich 08. September Pfarrer Eberhard Wunder (Pfarramt 
Großwalbur).

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach
Büro: Adelhäuser Str. 1, 96476 Bad Rodach  Tel.: 09564/1380
Kirche: Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach Fax: 09564/809788
E-Mail: st-marien.bad-rodach@erzbistum-bamberg.de 
Montag 08:30 - 12:00 Uhr Frau Weltz
Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr Frau Hoff richter
Freitag 10:00 - 12:00 Uhr Frau Hoff richter
   

Für ein persönliches Gespräch sind Pfarrer Tomasz Dzikowski und Gemeinde-
referentin Birgit Müller gerne für Sie da. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.  

Eucharistiefeiern  August   2019
18. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag 04.08. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 06.08. 18:30 Uhr Eucharistiefeier
19. Sontag im Jahreskreis
Sonntag 11.08. 09:00 Uhr Eucharistiefeier  
Dienstag 13.08. 18:30 Uhr Eucharistiefeier
20. Sontag im Jahreskreis
Sonntag 18.08. 09:00Uhr Eucharistiefeier
Dienstag  20.08. 18:30 Uhr  Eucharistiefeier
21. Sonntag im Jahreskreist 
Sonntag 25.08. 09:00Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 27.08. 18:30 Uhr Eucharistiefeier - Monatsrequiem

Eucharistiefeiern  September   2019
22. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag 01.09. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 03.09. 18:30 Uhr Eucharistiefeier
23. Sontag im Jahreskreis
Sonntag 08.09. 09:00 Uhr Eucharistiefeier
  15:30 Uhr ökumenischer Gottesdienst am 
Georgenberg  
Dienstag 10.09. 18:30 Uhr Eucharistiefeier
24. Sontag im Jahreskreis
Sonntag 15.09. 09:00Uhr Eucharistiefeier
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Dienstag  17.09. 18:30 Uhr  Eucharistiefeier
25. Sonntag im Jahreskreist 
Sonntag 22.09. 09:00Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 24.09. 18:30 Uhr Eucharistiefeier - Monatsrequiem
26. Sonntag im Jahreskreist 
Sonntag 29.09. 09:00Uhr Eucharistiefeier

Gruppen und Kreise
Frauenkreis  Montag 04.08. 18:30 Uhr
  Montag 02.09. 18:30 Uhr
Pfarrliches Gremium Dienstag 24.09. 19:30 Uhr
Häkeltreff   Freitag 2 07.09. 18:30 Uhr

Gruppen und Kreise
Dienstagskreis - Betreuungsgruppe für Senioren Caritasverband Coburg
  Dienstag 06.08. 14:00 Uhr
  Dienstag 13.08. 14:00 Uhr
  Dienstag 20.08. 14:00 Uhr
  Dienstag 27.08. 14:00 Uhr
  Dienstag 03.09. 14:00 Uhr
  Dienstag 10.09. 14:00 Uhr
  Dienstag 17.09. 14:00 Uhr
  Dienstag 24.09. 14:00 Uhr

Kindergarten

L Coburger Straße 43

Bad Rodach

Telefon 09564 6619900

Mobil 0175 9727383

Schöne Sommerferien 
und einen guten Schulstart wünscht

die Logopädie Heß in Bad Rodach

Unterstützung beim Lesen und Schreiben lernen!
Schulstartertermine auf Anfrage

Neues aus der Kita Marienkäfer
Eine der letzten Aktionen im Kita-Jahr war der alljährliche Besuch der 
Waldbühne Heldritt. Die Vorschulkinder verfolgten aufmerksam das 
lustige Treiben auf der Bühne und freuten sich mit dem Froschkönig, dass 
er am Ende doch noch seine Prinzessin bekam.

Am 10. Juli 2019 wurden die 
Vorschulkinder der Kita „Mari-
enkäfer“ traditionell mit einem 
Abschlussfest verabschiedet. 
Für ihr buntes Programm mit 
Liedern und Gedichten beka-
men die Kinder viel Applaus 
von ihren Eltern, Großeltern 
und Paten.

Eine Bildershow führte die zu-
künftigen Erstklässler und ihre 
Famlien zurück in die ersten 
Kindergartentage und sorgte 
für strahlende Kinderaugen 
und stolze Eltern. Die selbstge-
bastelten und sehnlichst erwar-
teten Zuckertüten überreichten 
Ihnen der Froschkönig und sei-
ne Freunde. Herzlichen Dank 

hierfür nochmal an die Schauspieler der Waldbühne Heldritt, die uns 
diese Aktion jedes Jahr ermöglichen.

In ihrer Abschiedsrede wünschte die Leiterin der KiTa, Heike Werner, 
den Vorschulkindern eine schöne restliche Kita-Zeit sowie einen guten 
Start in die Schule, viele neue Freunde und einen Schutzengel, der sie auf 
ihrem Wege begleiten möge. Die Abschiedsfeier klang gemütlich aus bei 
einem gemeinsamen Abendessen, welches die Eltern selbst in Form eines 
Buffetts arrangiert hatten. Es war ein schönes Fest!

Bereits einige Tage später erwarteten die Marienkäferkinder die nächste 
Aktion. Anlässlich des Kindertages auf bayerischen Bauernhöfen, der alle 
2 Jahre vom bayerischen Bauernverband ermöglicht wird, besuchten die 3 
- 6 Jährigen der Kindertagesstätte den Bauernhof der Familie Hofmann in 
Lempertshausen. Der Kindertag stand dieses Jahr unter dem Motto “Wo 
wächst mein Essen - Lebensmittel vom Bauernhof ”. Durch den Besuch auf 
dem Bauernhof bekamen unsere Kinder einen lebendigen Eindruck vom 
Leben und Arbeiten auf einem Hof. Vielen Dank an die Familie Hofmann 
für den spannenden Vormittag.

Es ist eine schöne Tradition, dass Kinder der Kita Marienkäfer den Tag 
der Europäer eröffnen dürfen. Zum Auftakt des Festes am 20. Juli 2019 
erfreuten Sie die ersten Besucher mit einem kleinen Programm. Auch für 
alle anderen kleinen und großen Marienkäfer geht das Kita- Jahr zu Ende!

Auch wenn es in der Kindertagesstätte „Marienkäfer“ keine Sommer-
ferien gibt, freuen sich dennoch viele Familien auf ihre gemeinsamen 
Urlaubstage. Im September starten wir mit einem neuen Kita-Jahr. Neue 
Kinder, neue Projekte, neue Feste folgen.

Bis dahin! Herzliche Grüße aus der KiTa „Marienkäfer“

Anfang Juli fl ogen dann alle Mäuse und Käfer aus und bestaunten die Feuerwehr.A f J li fl d ll Mä d Käf d b t t di F h

Die Gauerstadter „Strolche“
im Sommer 2019
„Jeder einzigartig, gemeinsam aber bunt“ – so lautete das Motto unseres 
Sommerfestes am 01. Juni. Und pünktlich zum gelungenen Fest startete 
der Sommer mit viel Sonnenschein und superguter Strolchenlaune!

In den Wochen danach standen vor allem unsere Maxis im Mittelpunkt, 
sie genossen ihre letzten Tage als „Strolche“ und waren ganz viel un-
terwegs. Absolute Highlights waren die Ausflüge zur Fa. Schink nach 
Breitenau und zur Stadtbücherei nach Coburg. Vor den heißersehnten 
Sommerferien freuen wir uns auf das Übernachtungsfest unserer Schul-
abgänger und dann steht der Abschied von unseren Maxis an – wir 
wünschen Euch einen wunderbaren Start in der Schule, Gottes Segen für 
Euren neuen Lebensabschnitt und stets Freunde an Eurer Seite!

Allen „Strolchen“-Freunden, die uns im vergangenen Kita-Jahr Gutes 
getan haben, möchten wir von Herzen danken – wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen im September!

Euer Kita-Team im Jahr 2018/2019: Katja Richter, Kerstin Schwind, Steffi 
Fischer, Vera Weber, Sandra Hennecke, Susanne Büchner, Angela Baum-
gärtner, Max Neuwirth, Sandra Keller, Anika Knottek-Eisenhardt, Heidi 
Richter-Schwager, Celine Loßner und Jessica-Angelique Martin

P.S. Die Kita ist geschlossen vom 25.07. – 16.08.2019 (Notgruppe vom 12.-
16.08.2019)  wir wünschen allen einen erholsamen Urlaub!
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Die ev. Integrativtagesstätte Arche Noah 
schippert Richtung Hafen!
Ein Kita-Jahr geht zu Ende. Vieles haben wir schon erlebt und einiges liegt noch vor 
uns. Da war einmal, ein Besuch auf dem Bauernhof der Hoffmanns! Stefan und Mi-
chaela führten, zeigten und lehrten uns alles aus der  bäuerlichen Welt. Fragen, von 
Groß und Klein, wurden geduldig und ausführlich beantwortet. Melken, füttern, 
streicheln der Kälbchen – überall durften unsere Hände fühlen und spüren. Die 
Kinder staunten nicht schlecht, dass es Milch nicht nur im Laden gibt. 

Oma Liesabeth führte uns durchs 
Wabenreich der Bienen und jedes 
Fingerchen durfte mehrmals vom 
köstlich-süßem Gold naschen. Er-
fahrung: Honig schmeckt wirklich! 
Mit allen Sinnen erleben! Manch 
natürlicher Spritzer war im wahrs-
ten Sinne des Wortes, „Natur pur“ 
Kakao, Käse, Brot war liebevoll vor-
bereitet und durchgefüttert traten 
wir dann müde den Heimweg an.

Da stand noch für unsere Schlau-
meier ein Besuch im Heimatmu-
seum auf dem Programm. Hedda 
Hanft, vom Rückertkreis,  führte 
uns kindgerecht durch die Räume. 

Kleine neugierige Geister bestaunten alle Schätze aus vergangener Zeit. Und dann 
endlich: Übernachtung in der Kita!

Harlekin und Froschkönig aus dem Märchenland Heldritt kamen zu Besuch. 
Schlaumeier und Mitarbeiterinnen machten sich auf den Weg, um den Schatz zu 
suchen. Dem Regenwetter getrotzt, wurden Rund um die Kirche, alle Aufgaben 
erfüllt. Am Ende kamen lauter kleine Froschkönige zum Vorschein und der Schatz 
– natürlich, die erwarteten Zuckertüten. Spiele, Lieder, Naschwerk und eine Gute-
Nacht-Geschichte vertrieben die Zeit, bis das letzte Auge zufiel  und alle Plapper-
mäulchen nichts mehr von sich gaben!

Unsere neue Kapitänin begleitete uns Bootsfrauen auf allen Landgängen und so 
ging dem zukünftigen Miteinander ein erstes fröhliches  Kennenlernen voraus. 
Willkommen an Bord Petra Sterzer, wir freuen uns auf eine gemeinsame Fahrt mit 
unserer Arche  – unter Gottes großem Segel! Zum Schluss gilt es wiedermal  DAN-
KE zu sagen! Danke, all den lieben Menschen, die uns wohlwollend, mit Gesten 
und  Worten belohnt haben sowie mit Geld -oder Sachspenden unterstützten.

Mit sommerlichem Gruß verabschieden wir dieses Kita-Jahr!
Herzlichst, die Mädels aus der Arche! (GE)

August 15.08.   Mariä Himmelfahrt geöffnet ab 14 Uhr

September 15.09.   Wies`n – Brunch, 10 Uhr

Oktober 03.10.   Tag der deutschen Einheit: frische, 
  hausgeräucherte Forellen aus Trostadt

31.10.   Reformationstag: ab 14 Uhr geöffnet

Öffnungszeiten November – März: 
Samstag, Sonn- und Feiertage ab 14 Uhr

Saisonstart für heiße Waffeln, 
Sonny’s Apfelstrudel, Glühwein u.v.m

November 01.11.   Allerheiligen: ab 14 Uhr geöffnet
23.11.  „Streufdorf stimmt ein …auf den Adven“, 

Handwerkermarkt im Hof, 13-18 Uhr
Dezember 01.12.    Adventsbrunch, 10 Uhr

23.12.    Glühweinabend, 14 – 22 Uhr

Streufdorf ist also einen Besuch wert!
Steve und Sonja Gärtner freuen sich, Sie bald einmal 

begrüßen zu dürfen.

Warum in die Ferne schweifen…
…wenn das Gute liegt so nah.

Für viele ist es ein Geheimtipp, für manche ist es schon Stammlo-
kalität für den Ausflug am Sonntagnachmittag. Aber einige kennen 
es noch gar nicht und haben sich damit ein Kleinod der Gastro-
nomie entgehen lassen: das Café im Hof der Familie Gärtner in 
Streufdorf. Nur 7 km von Bad Rodach entfernt, direkt am Werra- 
Obermain- Radweg befindet es sich in einem denkmalgeschütz-
ten, idyllischen Dreiseithof. Im Außenbereich lädt eine gemütliche 
Sonnenterrasse zum Verweilen ein. 

Jeweils Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen bieten die Gärt-
ners hausgebackene Kuchen und Torten an, darunter auch vegane 
Varianten, kleinere saisonale warme Speisen, verschiedene Eisbe-
cher sowie vielfältige Kaffee- und Teespezialitäten. Brunchtermine 
sind auf der Internetseite einsehbar.

Etwas Besonderes hat Familie Gärtner auch für den Spätsommer 
und Herbst geplant: Neben frischem Zwiebelkuchen mit Federwei-
ser wird es am 3. Oktober wieder leckere Trostädter Forelle direkt 
aus dem Räucherofen geben, zu der hausgebackenes Brot gereicht 
wird.
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Thermalbadstraße 18   I   96476 Bad Rodach   I   Tel.  09564 9232-0   I   thermenatur@bad-rodach.de   I   www.therme-natur.de   I          thermenatur    
Urlaubsregion Coburg.Rennsteig 

SOMMER-HIT 2019
Tageskarte Thermenlandschaft 

13,00 €     10,90 €3,03,03,03,000

Tageskarte Thermenlandschaft 
inkl. 5-Sterne Saunawelt

17,50 €     15,40 €7,57,57,57,55

Sommerhit-Eintrittskarten nur tagesgültig, nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen 

sowie der Gästekarte Bad Rodach/Bad Colberg-HeldburgUrlaubsregion Coburg.Rennsteig 

06.07.– 09.09.2019

H E I L B A D  |  5 - S T E R N E  S A U N AW E LT  |  W E L L N E S S

WellnessSpecial im August
Pflegende Gesichtsmaske 

mit anschließender Gesichtsmassage

40-minütige Wohlfühlzeit für 29 € anstelle 32 € 

WellnessSpecial im September
Wärmendes Rotlicht 

mit anschließender, wohltuender Rückenmassage

30-minütige Wohlfühlzeit für 20 € anstelle 23 €

Sommerterrasse im ThermenRestaurant

Die Terrasse des ThermenRestaurants bietet

mit Ihrer idyllischen Lage umringt von 

Natur ein einmaliges Urlaubsflair und lädt 

zum träumen und entspannen ein. Wer 

dem Alltag für einige Stunden entfliehen 

will, ist hier genau richtig. 

Ein leckeres gastronomische Angebot in

sommerlicher Atmosphäre, gepaart mit dem

Rauschen des Wassers - schließen Sie für einen Moment die Augen und 

lassen Sie  ihre Sinne träumen - so schmeckt der perfekte Kurzurlaub. 

Ab in die Sauna – auch im Sommer!

Das ist sogar besonders wohltuend und ge-

sund, sagt der Deutsche Saunabund. Durch 

den Wechsel von heiß und kalt beim Saun-

abad „lernt“ der Organismus, sich besser 

auf schwankende Temperaturen einzu-

stellen, der Kreislauf kommt in Schwung, 

und nach den 90 Grad im Schwitzbad em-

pfindet man 30 Grad Außentemperatur als

richtig angenehm. Das Aufgussprogramm der 

ThermeNatur erfrischt die Besucher vor allem mit fruchtigen Düften und 

kühlem  Obst sowie Getränken. Und für alle, denen das nicht genug Abküh-

lung ist – im 15 Grad kaltem Tauchbecken ist Erfrischung garantiert.

Vom Marktplatz in Bad Rodach aus führt die „Grenzweg-Tour“ vorbei am

Kräutergarten und den ehemaligen Aussiedlerhöfen zunächst Richtung 

Lempertshausen. Von hier aus hat man einen Blick auf das Dorf Massen-

hausen bei Eishausen. Über die Streuobstwiese geht es weiter Richtung 

Adelhausen entlang am „Grünen Band“, dem ehemaligen Grenzstreifen, 

mit Blick auf die Gleichberge und den Berg Straufhain. Die intakte Natur 

im einstigen Grenzgebiet zwischen Thüringen und Bayern, der Arten-

reichtum in Wiesen, Wäldern und Auen des Rodachtals verdeutlichen 

während der Wanderung nur zu gut, warum Bad Rodach die „Perle 

am Grünen Band“ genannt wird. Der weitere Weg verläuft entlang der 

Rodachaue vorbei an der „Alten Mühle“ nach Roßfeld. Der Weg zurück 

führt über den Panoramaweg Coburger Land – Thüringen, vorbei an 

der hundert Jahre alten Hirschmühle und weiter entlang der Rodach 

bis zur ThermeNatur – einem anschließenden Aufenthalt im warmen 

Mineralwasser zur Entspannung steht natürlich nichts im Wege.

Die Route der „Grenzweg-Tour“ 

durch die flache, sanft hügelige 

Landschaft des Rodachtals führt 

über geteerte und geschotterte 

Wege und quert auch Wiesen. 

Festes Schuhwerk, Bekleidung in 

Schichten und ein Regenschutz 

sind empfehlenswert.

Termin: Samstag, 28 September 2019 um 13.30 Uhr

Treffpunkt: Bad Rodach / Welcome Center am Wohnmobilstellplatz. 

Wegstrecke: ca. 8 -10 km

Tourdauer: 2,5 – 3,5 Std. 

Unser Kurtipp
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Martin, meinen Schulkameraden, sah ich dann kaum noch. Viele Dreh-
tage und danach Syncronarbeiten in Berlin. Und auch schnell weitere 
Filmangebote wie z.B. diese bewegende Rolle als junger Maat im Welt-
klassiker „Das Boot“. Danach die Hauptrolle im preisgekrönten Kinofilm 
„Der Flieger“ mit Ulrike Kriener. Ebenfalls gedreht in Oberfranken. Mich 
dagegen zog man ein, nach Koblenz zum Wehrdienst. Ich blieb einfacher 
Gefreiter bis zuletzt. Eine anschließende Bewerbung bei der Filmhoch-
schule in München scheiterte. Die Aufnahmeprüfung an der „Deutschen 
Journalistenschule“ in München hatte ich ebenfalls nicht bestanden: Beim 
Colloquium vor den Professoren stach mich eine junge Mitbewerberin 
und Professorentochter aus. Es fiel der Satz: „Wir haben zu Hause gar 
keinen Fernseher!“ Das zog.

Irgendwie fühlte ich mich ins blaue Hemd zurückversetzt. Kunze schrieb 
an anderer Stelle dazu dieses Gedicht: 

Der hochwald erzieht seine bäume
Sie des lichtes entwöhnend, zwingt er sie,

all ihr grün in die kronen zu schicken. 
Die fähigkeit,

mit allen zweigen zu atmen, 
das talent 

Äste zu haben nur so aus freude, 
verkümmern… (Auszug)

Wie hat uns fränkische 
Schüler das Filmprojekt 
und die Berührung mit 
dem regime-kritischen 
Sujet geprägt? Bärbels zu 
Hause wurde die Bühne, 
sie lernte Bühnenplastik 
und studierte Bildhauerei. 
Bernd schrieb Filmmusik, 
Martin suchte die Karriere 
als Darsteller, erhielt viele 
Auszeichnungen u.a. den 
Dt. Schauspielerpreis, die 
„Chaplin-Schuhe“. Kei-
ner der Darsteller ist im 
Sommer 1979 durchs Ab-
itur gefallen. Ich bin dann 
doch noch zum Fernsehen 
gekommen und durfte 
zwei Handvoll Fernseh-

sender aufbauen. Mein Antrieb ist bis heute gleich geblieben: Freie Mei-
nung, viele Quellen und ein besonderes Licht auf den journalistischen 
Nachwuchs. Die Farbe der Hemden spielt dabei keine Rolle.  

Nachtrag: Reiner Kunze lebt seit vielen Jahren mit seiner Frau am Donau-
Hochufer bei Kelheim mit Blick auf die Walhalla. „Unser“ Film erhielt im 
Jahr 1980 den ersten „Bayerischen Filmpreis“. Reiner Kunze nahm vor we-
nigen Jahren in der Münchner Residenz den „Franz-Josef-Strauß-Preis“ 
entgegen. Der Film „Die wunderbaren Jahre“ ist seit wenigen Wochen 
unter dem Label „Juwelen der Filmgeschichte“ als DVD erhältlich. Ich bin 
der, der bei Minute 63 eine schwarze Trauerbinde ablegt ;)

Fortsetzung von Seite 3

Interview mit Barbara Deutschmann

Im Kinofilm spielt Sie als „Eva“ eine der Hauptrollen:
Kurier: Bärbel, Du spieltest damals eine große Sprechrolle. Wie war das 
für Dich, als junge Schülerin?

Barbara Deutschmann: Zuerst war da ein Inserat im „Tageblatt“. Dann 
wurden alle zum Casting ins Hotel „Traube“ eingeladen. Ich hatte zu-
nächst ein Casting beim Regieassistent Noeltes. Fotos wurden gemacht. 
Noelte suchte sich dann seine Darsteller an Hand dieser Fotos raus und 
später kam dann ein persönliches Casting: Wir mussten Textpassagen 
vorsprechen. Der Regiesseur Noelte sah dann für mich die Rolle der 
„Eva“ vor. Er war sehr genau und sprach uns bei den Drehs jeden Satz 
mit Betonung und Gestik selbst vor. 

Kurier: War für Dich die Arbeit als Darstellerin neu?

Bärbel Deutschmann: Nein, ich war ja am Musischen Gymnasium 
und da war ich im sogenannten Kinderchor, einem Extrachor der im 
Landestheater in Coburg bei den Inszenierungen auf der Bühne stand, 
„Carmen“ und so.

Kurier: Was war denn Deine wichtigste Szene im Film?

Barbara Deutschmann: Ja, das war die Szene, in der ich die Todesnach-
richt des „Stephan“ (Anm.: Hauptrolle von Martin May gespielt) an sei-
ne Freundin überbringen musste. Dazu sollte ich aufgeregt und atemlos 
wirken. Das Team ließ mich dazu vorher Kniebeugen machen. Damit 
die Tränen kamen, bekam ich eine Flüssigkeit in die Augen gesprayt.

Kurier: Du warst ja zwei Jahre jünger als die anderen Schüler und 
Darsteller. Die meisten hatten zur Drehzeit ihre Abiturprüfungen abge-
schlossen. Wie war es bei Dir?

Barbara Deutschmann: Ich wurde zwar für diese Dreharbeiten vom 
Unterricht befreit, musste aber alle Schulaufgaben mitmachen. Ir-
gendwie hat das schon geklappt. Später machte ich das Abi mit den 
Leistungskursen Kunst und Latein, dann lernte ich am Mannheimer 
Nationaltheater „Bühnenplastik“ und später kam ein Studium an der 
Kunsthochschule in Bremen zur „Bildhauerin“.

Kurier: Vielen Dank für diesen Einblick Barbara Deutschmann als Eva 
zu sehen in „Die wunderbaren Jahre“ .

S+G DRUCK GmbH & Co. KG
Hohensteiner Straße 27      96482 Ahorn OT Triebsdorf

Telefon 09561 53049      info@sg-druck.de      www.sg-druck.de

G+S
DRUCK

Stark im AusDRUCK
Alles aus einer Hand zu fairen Preisen in 

hochqualitativer Ausführung.

DigitalDRUCK die neue Dimension
kreativer Umsetzung - mit Silber und Gold

talDigit DRUCK die neue Dimensio
iver Umsetzung - mit Silber und Golkreat

„Die wunderbaren Jahre“
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fasten
primus

Merk International

Fasten 
und Wandern
24. August - 1. September 2019

IM EINKLANG MIT SICH UND DER NATUR

Unser Körper ist täglich äußeren Einflüssen ausgesetzt, die sich 
negativ auf unser Wohlbefinden auswirken können. Fasten-
wandern kann hier als umfassende Methode entgegen wirken. 

Verzicht auf feste Nahrung (nach Buchinger), Bewegung, Sonne, 
frische Luft und das direkte Naturerlebnis. Schließlich bedeutet 
Fasten auch, zur Ruhe zu kommen und sich auf den eigenen 
Körper zu besinnen. Und was könnte dazu besser passen, als
frische Wanderluft, die die Gedanken klärt?

Die Länge der täglichen Wanderungen steigert sich langsam und 
nimmt Rücksicht auf das Wohlempfinden der Gruppe.

Fastenwandern ist für Menschen geeignet, die gesund und nicht 
auf kontrollbedürftige Medikamente angewiesen sind, sowie 
gerne und gut zu Fuß unterwegs sind.

Sie werden begleitet von Julia Günter, 
einer ärztlich geprüften Fastenleiterin nach ganzheitlicher 

Methode und Kursleiterin Basenfasten
  
Kursgebühr: 190 €

Unterkunft und Verpflegung im 
Haus St. Michael, 97348 Rödelsee 464 €

Termin: 24. August - 1. September 2019

Geistliches Zentrum Schwanberg 
  - Rezeption - Schwanberg 1-

97348 Rödelsee
Telefon: 09323 32-128

 E-Mail: rezeption@schwanberg.de 
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Kontakt:

Verlagsveröffentlichung

Moritz Regenspurger, Vorsitzender der JU, Christoph Herold Fraktionsvorsitzender 
der CSU Bad Rodach. Foto: Gerhard Wolf
M itz R p V itz d d JU Ch i t ph H ld F kti itz d

CSU Informationsveranstaltungen –
„Was uns betriff t“

Den Bürger aus erster Hand informieren
(gw) Die Veranstaltungsreihe begann am 1.7.2019 in der Pizzeria San Marco. Im 
gut besuchten Wintergarten begrüßte Nina Klett die Anwesenden und übergab die 
Moderation dem Fraktionsvorsitzenden Christoph Herold. 

Zwei der brennenden Themen sind die Verkehrssituation in und um Bad Rodach 
sowie die aktuelle, aus CSU-Sicht unzureichende, Kinderbetreuung. Herold infor-
mierte über die häufig kritisierte Verkehrs- und Parksituation in der Innenstadt. 
Er verwies aber auch darauf, dass eine - mit über 4.000 Beschäftigten - eigentlich 
glücklich zu schätzende Stadt mit entsprechenden Ein- und Auspendlern ange-
messen umgehen muss. Und er formulierte, mit großer Zustimmung aus dem Pu-
blikum, „dass wir froh seien können, eine so belebte Innenstadt und eine für diese 
Ortsgröße gute Infrastruktur an Geschäften und gastronomischen Einrichtungen 
zu haben“. Eine, wenn auch nur teilweise, gesperrte Innenstadt wurde von der Ver-
sammlung grundsätzlich abgelehnt.

Kritisch wurde es aber, als die beinahe unkontrollierte Halte- und Parksituation in 
der gesamten Stadt zur Sprache kam. Die kommunale Verkehrsüberwachung und 
die polizeilichen Kontrollen würden bei weitem nicht ausreichen: Angefangen von 
Dauerparkern in absoluten Halteverbotszonen bis zu beidseits verkehrshemmend 
zugeparkten Straßen auch in den Randzonen der Stadt: Verbotsschilder scheinen in 
Bad Rodach von vielen kaum zur Kenntnis genommen zu werden. Hier wurde von 
den Anwesenden dringende Abhilfe gewünscht.  Der Problematik des öffentlichen 
Personennahverkehrs (ÖPNV), also Bus- und Schienenverkehr in und um Bad 
Rodach widmete sich an diesem Abend die Junge Union. 

Moritz Regenspurger übernahm diesen Part und regte einen Runden Tisch an: 
Zusammen mit der Stadt, den Bürgern und parteiübergreifend. Eine Bereicherung 
wäre die Einrichtung eines „städtisch-öffentlichen Personenverkehrs“. Ob das 
allerdings finanziert werden könnte, soll zuerst in einer Machbarkeitsstudie über-
prüft werden. Er verwies u.a. darauf, dass auch die Stadtratsfraktionen der SBB und 
der SPD ähnliche gelagerte Anträge an die Stadt stellten. 

Die! “Kinderbetreuung“ bildete das zweite Schwerpunktthema des Abends: Zur-
zeit hat Bad Rodach 316 Kinder unter 6 Jahren. Davon werden 250 Kinder in den 
Einrichtungen der Stadt betreut. Die Kindergärten in den Ortsteilen sind zum Teil 
so in die Jahre gekommen, dass sie saniert werden müssten. In Elsa wird zwar ein 
neuer Kindergarten gebaut, aber bis zur Fertigstellung müssten Kinder im ev. Ge-
meindehaus untergebracht werden. Auch der in die Jahre gekommene Städtische 
Kindergarten (50 Jahre) entspräche sowohl vom Platzangebot, als auch von der 
Ausstattung nicht mehr den heutigen Ansprüchen, so Nina Klett. Der Vorschlag 
einen neuen Städtischen Kindergarten in der Nähe der Grund- und Mittelschule zu 
bauen, wurde in einer Ausschusssitzung abgelehnt. Der Neubau von Kindergärten 
wird heute erfreulich gut bezuschusst, deshalb wird die CSU-Fraktion zeitnah eine 
Bedarfsermittlung erstellen lassen. Herold sieht so eine größere Chance, dieses 
Projekt „doch noch zu realisieren“.

Straßenausbaubeiträge
Wie Ihnen bekannt ist, wurden die Straßenausbaubeiträge abgeschafft. Zwischen-
zeitlich wurde vom Freistaat Bayern ein Härtefallfonds eingerichtet. Daraus sollen 
Beitragszahler/-innen, die im Zeitraum vom 01.01.2014 bis 31.12.2017 noch zu 
Straßenausbaubeiträgen herangezogen und durch diese in unzumutbarer Weise 
belastet wurden, durch den Freistaat finanziell entlastet werden.

Über Leistungen aus dem Härtefallfonds wird auf Antrag durch eine unabhän-
gige Kommission entschieden. Die Antragstellung ist nur durch die betroffenen 
Beitragspflichtigen und nur im Zeitraum vom 01.07.2019 bis 31.12.2019 möglich.

Weitere Informationen dazu erhalten Sie auf der Internetseite: www.strabs-haerte-
fall.bayern.de

Vom Bayerischen Staatsministerium des Innern für Sport und Integration heraus-
gegebene Informationsflyer wurden von der Stadtverwaltung bestellt und müssten 
in den kommenden Tagen vorliegen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte bei der Stadt-
verwaltung an Herrn Uwe Schmidt, Tel. 09564 9222-21.
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Druck: Verantwortlich für den Inhalt der Rubrik „Neues 
aus dem Rathaus“ ist die Stadt Bad Rodach. Für die Infor-
mationen zur ThermeNatur ist die Bad Rodacher Bäder 
GmbH verantwortlich.

Auflage: 8.000 Exemplare 

Erscheinungsweise: monatlich, Ausnahmen: 2 Doppelausga-
ben im Jahr (Aug./Sept. und Dez./Jan.)

Anzeigenpreisliste Nr. 2 ab 10. Oktober 2015

Impressum Rodachtal Kurier
Freie Autoren
Henning Schuster (hs)
Carl Wigann (cw)

Redaktionelle Mitarbeit
Gerhard Wolf (gw)

Satz | Layout | Druck
S+G DRUCK GmbH & Co. KG 
96482 Ahorn-Triebsdorf
Telefon: 09561 53049,
E-Mail: info@sg-druck.de 

Herausgeber | Redaktionsleitung | Anzeigen

Anke Brückner (ab) (V.i.S.d.P)
Raiffeisenstraße 3, 85293 Reichertshausen
Telefon: 09564 8045705
Fax: 08441 793014

Mail: info@rodachtal-kurier.de 
Web: www.rodachtal-kurier.de
Umsatzsteuernummer DE 128597291

Verlag: verlag@rodachtal-kurier.de

Anke Brückner, Raiffeisenstraße 3, 
85293 Reichertshausen

MEDIAN Thüringens 
Terrassentherme 
erstrahlt in neuem 
Glanz

Am 20. Juli öffnete die Therme der 
MEDIAN Klinik Bad Colberg nach 
der alljährlichen Grundreinigung 
wieder die Pforten / Klinik investierte 
im Laufe des Jahres fast 50.000 Euro
in Erneuerung der Therme

Drei Wochen lang wurde in Thüringens Terrassentherme geputzt, 
geprüft und erneuert. Handwerker und Angestellte wirbelten vom 1. 
bis 19. Juli im Rahmen der alljährlich anstehenden Grundreinigung 
durch die Anlage, um sie für ihre Gäste auf Vordermann zu bringen. 
Alle 11 Becken wurden komplett gesäubert, stark abgenutzte Fliesen 
ausgetauscht und das Glas der gesamten Fassade gereinigt. Wo es 
nötig war, besserten Maler die Fassade und den Innenanstrich aus. 
Spezialisten warteten die technischen Anlagen sowie die drei Ther-
malquellen, sodass auch in Zukunft ein reibungsloser Betrieb in der 
Therme garantiert ist. Seit dem 20. Juli erwartet die Gäste somit ein 
Bad in neuem Glanz.

Weitere Investitionen im Laufe des Jahres durchgeführt

Darüber hinaus nahm die Klinikleitung in diesem Jahr viel Geld in 
die Hand, um die Therme weiter zu verbessern. So wurde während 
der Grundreinigung die Inneneinrichtung der Finnischen Innensau-
na komplett erneuert, um den Gästen während der Saunagänge ein 
neues Ambiente bieten zu können. Ebenfalls erhielt das traditionelle 
Dampfbad eine neue Decke, welche durch den Einsatz von Lichtele-
menten wie ein Sternenhimmel strahlt. Und die naturbelassene 7%-

ige Thermalsolequelle bekam sogar eine neue Wasserpumpe in 300 
Metern Tiefe, damit weiterhin ein Baden der „besonderen Art“ ge-
währleistet werden kann. Insgesamt fast 50.000 Euro ließ sich ME-
DIAN das Ganze kosten. „Wir freuen uns, dass unsere Therme wieder 
auf Vordermann gebracht wurde und ihren Betrieb wieder aufnimmt.

Schließlich wollen wir auch in Zukunft ein beliebtes Ziel für die Men-
schen aus der Region bleiben, die etwas für sich und ihre Gesundheit 
tun wollen“, so Sebastian Linsler, Kaufmännischer Leiter der Klinik.
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Pressemitteilung Bad Colberg, 16.07.2019

ÖDP – Rückblick und Ausblick
Die Vorstandschaft der ÖDP Coburg-Kronach traf sich am 2.7. in Beiersdorf im 
Gasthaus „Zum Schwarzen Bären“.

„Wir freuen uns über das Ergebnis bei der EU-Wahl: Die Arbeit des ÖDP-
Abgeordneten Prof. Dr. Klaus Buchner wurde mit dem erneuten Einzug in das 
Europaparlament bestätigt. Die ÖDP wird auch im Europaparlament für eine neue 
Weichenstellung in der Agrarpolitik und für eine bäuerliche naturverträgliche 
Landwirtschaft kämpfen. Ein erster Schritt dahin wurde bereits vor der Wahl mit 
der Europäischen Bürgerinitiative für die Bewahrung der Artenvielfalt unternom-
men. „Im Kreis erzielte die ÖDP in Bad Rodach mit 5,66 % ihr bestes Ergebnis“, so 
Vorsitzende Simone Wohnig.

Während in Brüssel und Genf der Ausbau der 5G-Mobilfunktechnologie wegen 
möglicher Gesundheitsgefahren gestoppt wurde, wird in Stadt und Landkreis Co-
burg weiter an dieser Idee festgehalten.  Der einstimmig zum ÖDP-Mobilfunkbe-
auftragten gewählte Michael Partes aus Dörfles-Esbach vertritt den Kreisverband 
in diesem äußerst kritischen Thema und sagt: „Die Folge von 5G ist die vollständige 
Durchstrahlung aller Gebäude durch das Aufstellen von ca. 800.000 Sendeanten-
nen in Deutschland, und zwar alle 100 bis 150 Meter, was zu einer weiteren Bela-
stung für Mensch, Tier und Umwelt führt. Wissenschaftler weltweit fordern, die 
Mobilfunkeinstufung durch die WHO von „möglicherweise krebserregend“ in die 
höchste Kategorie „wahrscheinlich krebserregend“ zu stufen. Sogar der Schweizer 
Rückversicherer „Swiss-Re“ stuft Mobilfunk in die höchste Risikostufe ein. Vor-
rang muss immer die Gesundheit von Menschen und der Schöpfung sein“.

In seinem Vortrag von Anfang Mai in Dörfles beleuchtete auch der ÖDP-Europa-
abgeordnete und Professor der Kernphysik Klaus Buchner Auswirkungen eines 

5G-Ausbaus kritisch und wies auf gesundheitliche Gefahren hin. Der Kreisverband 
lehnt die Idee einer „Modellregion 5G Coburg“ des Landtagsabgeordneten Martin 
Mittag ab. Die Bürger in der Region sollen keine Versuchskaninchen sein. 

Neben der Listenaufstellung zu den Kommunalwahlen 2020 waren die beiden 
Stadtratsanträge zur Biodiversität von den ÖDP-Stadträten Matthias Thumser in 
Bad Rodach und Thomas Büchner in Neustadt ein wichtiges Thema. Das Volks-
begehren „Rettet die Bienen“ wirkt auf Landesebene und darf nicht direkt in die 
Kommunen eingreifen. Hier setzen die Stadtratsanträge an, um in enger Zusam-
menarbeit der Stadt mit Bürgern, Naturschutzverbänden und Landwirten einen 
Beitrag zum Artenschutz zu leisten. Der Antrag basiert auf dem Projekt „Biodiverse 
Kommune“ nach dem Vorbild Markt Tännesberg. Dieses Projekt kann individuell 
gestaltet werden, bindet die Kommune, Bürger, Landwirte und Naturschützer glei-
chermaßen ein, soll Artenvielfalt sichern, Lebensräume erhalten, Umweltwissen 
vermitteln sowie den Verbund der Lebensräume verbessern, Naherholung und 
den Tourismus beleben. Hierzu gehören unter anderem die Fortbildung zur Grün-
flächenpflege, Qualifizierung der Bauhofmitarbeiter aber auch z. B. Veranstaltung 
von Regionalmärkten und Tierprojekten.“ Der ÖDP Kreisverband Coburg lädt 
am 24.08.19 ab 18 Uhr zum Stammtisch für alle interessierten Bürger, gerne auch 
Familien mit Kindern, auf den Georgenberg ein. Themen, werden unter anderem 
sein: ein grüner Zeigefinger für Bad Rodach, was Klima-, Natur- und Umweltschutz 
betrifft, kommunale Biodiversität, familiengerechte Infrastruktur, echte Bürgerbe-
teiligung und mehr Transparenz bei kommunalpolitischen Entscheidungen.

Es freuen sich auf Sie Simone Wohnig, Kreisvorsitzende ÖDP Coburg und Matthias 
Thumser, Stadtrat (ÖDP) und Jugendbeauftragter der Stadt Bad Rodach. Die ÖDP 
wird bei den Kommunalwahlen im Frühjahr 2020 auch i n Bad Rodach mit einer 
eigenen Liste antreten.
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Das Friedrichshaller Bitterwasser 
kommt ans Licht
Einladung zur Saline in Lindenau.  Ab 10 Uhr wird die Brunnenstube des 
einst weltberühmten Friedrichshaller Bitterwassers leergepumpt: 17 Me-
ter tief und 4 Meter im Durchmesser, insg. über 200 Kubikmeter sprudeln 
an die Oberfläche. 

Frisch und salzig. Um den Brunnengrund zu begehen, muss die Sole abge-
pumpt werden.

Zur vollen Stunde gibt es von 10:00 
Uhr bis incl. 17:00 Führungen durch 
das Salinengebäude, in die Abfüllan-
lage und an die Brunnenstube. Dazu 
ein Gang durch das uralte natürli-
che Gradierwerk: Die ca. 150 Jahre 
alte Kopfweidenallee diente einst als 
„Sole-Boulevard“, die Weidenzweige 
mit angetrockneter Sole sorgten für 
salzhaltiges Mikroklima im Schat-
ten, was die flanierenden Kurgäste 
sehr genossen. Heute steht das Na-
turdenkmal unter einem besonde-
ren Schutz und ist Teil des „Grünen 
Bandes“.  

Nach einer umfangreichen Abtra-
gung des Hausrates aus über 200 Jahren Bewirtschaftung und Dokumen-
tation des Bestandes, kann der große Salinen-Saal nun der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht werden. Schüler des Wirtschaftsgymnasiums Hild-
burghausen werden hier eine Ausstellung organisieren. Sie erstellten eine 
umfangreiche Seminar-Facharbeit zu Geschichte und Perspektive der Sa-
line Friedrichshall. Dazu erfolgten Recherchen zur Historie der Saline im 
Staatsarchiv Meiningen, außerdem die Auswertung der vorgefundenen 
Situation in den Betriebs- und Verwaltungsräumen des Areals: Doku-
mente, Asservaten, Kulturgegenstände.

Das Projekt-
team plant dazu 
im nun leeren 
Salinensaal ei-
nen Rundgang. 

Die Saline als 
Aus f lu g s z i e l : 
Auch in diesem 
Jahr wird es un-
ter den schat-
tigen Eschen 
und Ahornbäu-
men einen Bier-
garten geben. Diesmal allerdings werden die guten Rodacher Bratwürste 
bis zum Abend reichen (im vergangenen Jahr waren die 300 Stück bereits 
vorher weg). Für die traditionelle Zubereitung der Rostbratwürste werden 
seit Wochen zentnerweise Moggeln (auch Kühla genannt) getrocknet. Veste Heldburg

Burg, Gründung 12. oder 13. Jhd., historisch überformt; ab Spätmittelalter errichtete 
Burganlage, bedeutende Um- und Ausbauten in Renaissance und Historismus

Ort: 98663 Heldburg, Burgstraße 1
Öffnungszeiten: 10.00 – 17.00 Uhr

Führungen 10:30, 13:00, 15:00 Uhr, Ritterschlag 12:30, 14:00, 16:00 Uhr, 
Impulsführung 11:00, 13:30, 15:00 Uhr mit Voranmeldung 

Brauhaus - Kirche - Schulgebäude - hist. 
Dreiseithof - Backhaus - Wohnhaus mit 
Nebengebäuden - Grenzdenkmal
Ort: 98663 Heldburg OT Gompertshausen
Öffnungszeiten: 10 – 17:00 Uhr

Führungen  alle 2 Stunden in den jeweiligen Einrichtungen mit verschie-
denen Darstellungen

Brauhaus
Brauen wie zu Urväterzeiten mit streng geheim gehaltener Rezeptur. Die Brautraditi-
on geht bis ins 17. Jhd. Zurück. Das heutige alte Brauhaus – erbaut um 1870 – und die 
Felsenkeller am Fuß des Tonberges sind Zeugnisse der großen Liebe zum Brauen und 
zum Bier, sowie fester Bestandteil unseres Dorfl ebens.

98663 Heldburg OT Bad Colberg, Hauptstraße
Öffnungszeiten: ab 10:00-Uhr

Führungen durch Braumeister und Mitglieder der Braugesellschaft nach 
Bedarf.
Wichtig: Der Rost brennt und wir „Colberger“ möchten alle Interessier-
ten als uns willkommene Gäste begrüßen!

Median Klinik
Der Ortsteil Bad Colberg, der seit 2002 den Titel „Staatlich anerkannter Ort mit Heil-
quellenkurbetrieb“ trägt, ist bekannt für seine einzigartigen warmen Sprudelquellen. 
Diese Quellen sind natürliche ortsgebundene Heilmittel für Bäder und Trinktherapie.

Ort: 98663 Heldburg OT Bad Colberg, Parkallee 1
Öffnungszeiten: 11 – 16:00 Uhr

2 Führungen 11:00 und 13:00 Uhr. Cafeteria und Trinkhalle (heilendes 
Quellwasser) sind geöffnet

Stadt Heldburg:Stadt Heldburg:
Tag des offenen Denkmals am 8. September 2019Tag des offenen Denkmals am 8. September 2019

Perfekt und frisch in den Sommer
mit PERMANENT MAKE UP
Augenbrauen... ab 350,-€ + 1 Nacharbeit
Lider oben und unten... ab 199,-€ + 1 Nacharbeit
Lippen Aquarell... ab 450,-€ + 1 Nacharbeit

Mail  andrea.meindl@t-online.de
Mobil 0151. 176 112 67   Telefon 09560. 981 740

ab Ende September in neuen Räumen

Andrea Geiß
Coburger Straße 19
96476 Bad Rodach

I
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Stadtkirche Heldburg mit Heybachorgel
1504-37 erbaut, mit Heybachorgel von 
1827, Schaukasten mit originalen Werk-
zeugen des Orgelbauers

Ort: 98663 Heldburg, 
Kirchgasse 161
Öffnungszeiten: 13:00 – 17:00 Uhr

Führungen nach Bedarf: 
13.00, 14.00, 15.00  und 16.00 Uhr 
durch Dr. Klaus Schwenk. Kaffee 
und Kuchen im Pfarrhaus

y g

Saline Friedrichshall
Das weltberühmte Friedrichshaller Bitterwasser wurde in der historischen Saline 
in Lindenau gefördert und verschickt. Erste urkundliche Erwähnung 1151 n. Chr. 
Goldmedaille als Heilmittel beim Weltkongress der Medizin in London im Jahr 1913. 
Exportiert in vier Kontinente, beste Expertisen von den führenden Medizinern und 
Chemilern, u.a. von Liebig, Virchow, Th ompson etc.

Ort: 98663 Heldburg OT Lindenau, Friedrichshaller Str. 91-92
Öffnungszeiten: 10 – 17:00 Uhr

Führungen: stündlich mit Dr. phil. Uwe Brückner, Thema: geologisch, 
medizinisch, kulturell, spirituell: eine besondere Quelle Kinderspielsta-
tion, Imbissangebot.

Dazu der Senf aus Erfurt, der nach vorjähriger Umfrage am besten zur 
dunkelgebratenen Schleißbratwurst passt.

Neben heimischer Fassbrause und dem guten Kellerbier, wird die Saline 
mit einem besonderen Highlight aufwarten. Erstmals wird der Öffent-
lichkeit das Ergebnis eines Experiments vorgestellt: Der Friedrichshaller 
Salinen-Sud. Ein Bitterwasser-Bier, gebraut von einem unerschrockenen 
und wagemutigen Braumeister mit einem erstaunlichen Ergebnis, das zur 
Diskussion anregen wird. Mehr dazu über Herstellung und Rezeptur– ins-
besondere mit dem Resultat der allgemeinen und freiwilligen Verkostung 
– wird im Oktoberheft des Kuriers zu lesen sein. Bis zum „Tag des offenen 
Denkmals“ lagert dieser erste Brauversuch noch in einem Felsenkeller 
zwischen Holzhausen und Rodach. Bei zwei Grad plus.

Meederweg 2 · 96484 Meeder-Neida
Tel. 09566 1575 oder 565 · Fax 09566 80125

Das nachhaltige Geschenkpaket 
für Kindergarten- und Schulkinder

... und zum Schulanfang 
                 das Starterset von Emil! 

Wir gönnen uns eine kleine Mittagspause!
Geänderte Öffnungszeiten während der Ferien 
vom DI 3o. Juli bis SA 07.September 2019:
DI-FR 9-13 und 15-18 Uhr  ·  SA 9-12 Uhr

SOMMER

125 Jahre für Ihre Füße - aus Tradition bequem

Coburger Str. 2 · 96476 Bad Rodach · Tel. 09564 4426
Mo. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 13.00 Uhr
www.schuhhaus-appis.de

%
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700 Jahre: Hetschbach 
wuchs über sich hinaus
ak/vg Der mit 111 Einwohnern kleinste Ortsteil der Gemeinde Veilsdorf 
wurde drei Tage zum „größten“. Die 700-Jahrfeier der Kommune zog vom 
21. bis 23. Juni Hunderte von Besuchern an, was Veilsdorfs Bürgermeister 
Herbet Heß mit den Worten kommentierte: „Es ist kaum vorstellbar, was 
in diesem Ort geleistet wurde“.  Heß lobte in gleichem Maße den Zusam-
menhalt von Vereinsvertretern der sechs Gemeindeteile, die alle mitwirk-
ten, daß dieses Fest noch lange für positiven Gesprächsstoff sorgt.

Mit der Ankunft eines Busses am Freitag wurde das Dorf um 40 wei-
tere waschechte Hetschbacher vergrößert. Dies war eine Delegation aus 
dem hessischen Hetschbach (Höchst im Odenwald) welche die mitt-

lerweile 30-jährige Partnerschaft mit dem 
gleichnamigen Wohnort pflegt. So ließen 
sie es sich nicht nehmen, diesem Jubilä-
um einen Besuch abzustatten. Hierfür 
hatten sie ihren eigenen Chor und einen 
„Stein der Freundschaft“ als Gastgeschenk 
mitgebracht. Das Zweiländermuseum in 
Streufdorf, die Gedenkstätte Billmuthau-
sen sowie täglich wechselnde Musikrich-
tungen im Festzelt sorgten für ausreichend 
Abwechslung.

Eröffnet wurde der Festakt vom hei-
mischen Tatschenverein mit dem Hetsch-
bachlied. Unter schmissigen Klängen und 
der Führung von Peter König zog das Re-

giment ins Festzelt ein. Thüringens Landrat Thomas Müller bekannte 
offen: „Solch eine Garde wünsche ich mir auch für Hildburghausen.“ Die 
Grußworte zahlreicher oberfränkischer und südthüringer Festredner 
gingen zügig über die Bühne. Dabei betonten alle übereinstimmend, daß 
weiterhin „zusammenwachsen soll, was zusammen gehört“. Dem folgte 
lautstarker Beifall im vollbesetzten Festzelt. Ein großes Lob erhielt Enrico 
Höhlein am Festabend. Der gebürtige Hetschbacher, derzeit wohnhaft 
in Sachsenbrunn, hat über Monate die Inhalte der Chronik recherchiert, 
welche in Kürze scheinen wird. Dieses Engagement, für welches es „keine 
passenden Worte“ gab, würdigte Peter König mit einem Kniefall. Als An-
erkennung wurden Höhlein seine ersten, maßgefertigten Trodeltatschen 
überreicht. Weiteren offiziellen Respekt erhielt der ehemalige Tatschen-
kommandant Kurt Fischer, im Alter von 92 Jahren schnitzte er in mü-
hevoller Heimarbeit ein ganz besonderes Schmuckstück: eine „700 Jahre 
Hetschbach“ Holztafel. 

Mit Einbruch der Dunkelheit erhellte ein farbenprächtiges Brilliantfeuer-
werk den Jubiläumshimmel.

Der Festsonntag wurde besonders abwechslungsreich. Dieser Tag stand 
im  Zeichen einer geschichtlichen Fotoausstellung über Hetschbach, so-
wie historischen Autos, Zweirädern und Traktoren. Reiten für Kinder, 
Bogenschießen und eine Hüpfburg ließen den Eltern Freiraum, am anlie-
genden Bauernmarkt gelassen zu schlendern.

Mit einem offiziellen Dankeschön für drei „unvergessliche Tage“ mit un-
beschreiblicher Stimmung, traten die Odenwälder am Sonntag die Heim-
reise an. Vorher überbrachten die Hessen eine Einladung zum größten 
Ereignis ihrer Region, dem Apfelblütenfest, an die Hetschbacher.

Das Fazit lautete: Hetschbach: „drei Tage grenzenlos grandios“  und die 
Feierlichkeiten im Jubiläumsjahr gehen weiter. Unter anderem mit: 5. 
Oktober: Erntedank- mit Backhausfest & Apfelpressen 16. November: 
Martinsfeuer 21. Dezember: Wintersonnenwende mit Weihnachtsmarkt, 
Weihnachtsmann und Fischverkauf

22. Kühbergfest 

Der Heimatverein Eishausen e.V. lädt ganz herzlich 
zum Kühbergfest vom 17.08.2019 bis 18.08.2019 ein.
Der Samstag steht wieder unter dem Motto „ Sommerkino“. Wir laden 
euch zu einem lauen Sommerabend auf unseren schönen Festplatz ein, 
um mit uns gemeinsam einen 
schönen Film zu schauen. Lasst 
euch überraschen. Für Speisen 
und Getränke ist auf jeden Fall 
gesorgt.

Am Sonntag heißt es wieder 
„Alles auf zum Kühberg - ob 
groß oder klein - für jeden ist 
etwas dabei». Unter dem Motto 
„30 Jahre Grenzöffnung“ laden 
wir euch recht herzlich zum ge-
mütlichen Beisammensein ein. 
Es wird eine Ausstellung zum 
Thema mit Bildern und Din-
gen der damaligen Zeit geben. 
Auch unser beliebter Kräuter-
stand sowie unsere Händler 
werden Selbstgemachtes zum Probieren und mitnehmen ausstellen. Für 
die Kinderbetreuung am Nachmittag ist ebenfalls gesorgt. Die Wachberg-
musikanten aus Brattendorf sorgen für die zünftige Unterhaltung unserer 
Gäste und auch die Tanzgruppe Veilsdorf zeigt ihr Können auf unserem 
schönen Festplatz. Die Versorgung mit Speisen und Getränken erfolgt in 
gewohnter Weise und auch der leckere Backhauskuchen darf natürlich 
nicht fehlen.
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Neues aus
Heldburg

Veranstaltungen Heldburg
Donnerstag, 01. August
19:15  Fahrt zum Bad Rodacher Nachtwächter, Anmeldung an der 

Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
01.-04. August Countryfest, Einöd, Shadow Creek Ranch
02.-04. August Kirmes Hellingen, Sportplatz, Festzelt

Samstag, 03. August
12:30  Fahrt nach Bamberg Kultur&Shopping, Anmeldung an der 

Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich

Sonntag, 04. August
11:00 Vortrag „Die Falknerei – damals und heute“, Veste Heldburg
12:45  Fahrt nach Frauenwald und Oberhof, Anmeldung an der Rezep-

tion der MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 öff entliche Führung auf der Veste Heldburg
14-16:00  Ausstellung „100 Jahre Th erme Bad Colberg“

Jugendstilgebäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik

Montag, 05. August
18:30  „Th üringen“ 3D-Dia-Vortrag von Dr. Rolf Greiner, 

Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik

Mittwoch, 07. August
19:00  „Grünes Band“ Naturführung mit Annette Eppler, Treff punkt: 

Rezeption, Anmeldung an der Rezeption der MEDIAN Klinik 
erforderlich

Donnerstag, 08. August
19-22:00 Tanz mit Take 2, Sprudelhalle der MEDIAN Klinik

Samstag, 10. August
12:30  Einkaufsfahrt nach Coburg, Anmeldung an der Rezeption der 

MEDIAN Klinik erforderlich

Sonntag, 11. August
12:30  Fahrt nach Volkach mit Schiff fahrt und Altstadtbummel, An-

meldung an der Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14:00 öff entliche Führung auf der Veste Heldburg
14-16:00  Ausstellung „100 Jahre Th erme Bad Colberg“

Jugendstilgebäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik
18:30  Häkeln und Stricken, Anmeldung an der Rezeption erforderlich, 

Cafeteria der MEDIAN Klinik

Montag, 12. August
19:00  „Weltumradlung“ Vortrag von Gisela und Wilfried Hofmann

Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik

Mittwoch, 14. August
19:00  „Jakobsweg“ Vortrag von Andreas Neubert

Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik

Donnerstag, 15. August
19:15  Fahrt zum Bad Rodacher Nachtwächter, Anmeldung an der 

Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
15.-18. August Kirmes Gellershausen

Freitag, 16. August
19-22:00  Tanz mit DJ Marco und der Volkstanzgruppe, Sprudelhalle der 

MEDIAN Klinik
12:30  Fahrt nach Bamberg Kultur&Shopping, Anmeldung an der 

Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
19:00  Buchlesung mit U.S. Levin „Lachen bis der Arzt geht“,

Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik

Sonntag, 18. August
10-18:00  Backhausfest am historischen Backhaus von 1848, 

Gompertshausen
13:00  Fahrt zum Deutschen Burgenmuseum Veste Heldburg, Bad 

Rodach, Billmuthausen, Anmeldung an der Rezeption der ME-
DIAN Klinik erforderlich

14:00 öff entliche Führung auf der Veste Heldburg
14-16:00  Ausstellung „100 Jahre Th erme Bad Colberg“

Jugendstilgebäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik

Montag, 19. August
19:00  „Veste Heldburg. Von der mittelalterlichen Schutzburg zum 

Deutschen Burgenmuseum“ Vortrag von Inge Grohmann, Semi-
narraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik

Dienstag, 20. August
14:00 Seniorentreff  Gellershausen, Gaststätte zur Kastanie
23.-25. August 13-14 Kerwa Bad Colberg, Dorfaue

Samstag, 24. August
12:30  Einkaufsfahrt Coburg, Anmeldung an der Rezeption der MEDI-

AN Klinik erforderlich
14:30  Liedernachmittag mit Stefan Schäl,

Cafeteria der MEDIAN Klinik

Sonntag, 25. August
14:00 öff entliche Führung auf der Veste Heldburg
14-16:00  Ausstellung „100 Jahre Th erme Bad Colberg“

Jugendstilgebäude, Haus 5 der MEDIAN Klinik

Montag, 26. August
19:00  „Essbare  Wildkräuter“ Vortrag von Annette Eppler 

Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik

Mittwoch, 28. August
19:00  „Indien“ Vortrag von Gisela und Wilfried Hofmann

Seminarraum 1, Jugendstilgebäude Haus 1 der MEDIAN Klinik

Donnerstag, 29. August
19-22:00 Tanz mit Herzblatt, Sprudelhalle der MEDIAN Klinik

Samstag, 31. August
 12:30  Fahrt nach Bamberg Kultur&Shopping, Anmeldung an der 

Rezeption der MEDIAN Klinik erforderlich
14:30  Liedernachmittag mit den „Singenden Schwestern“,

Cafeteria der MEDIAN Klinik

Termine September
01.09. 12.00 Uhr Backen & Brauen, Backhausfest
08.09. 10.00-18.00 900 Jahre live - eine historische Zeitreise
08.09. 10.00-17.00 Tag des off enen Denkmals
13.09. - 15.09. ganztägig Kirmes
14.09. - 15.09. ganztägig Mittelalterburgfest
25.09. 14.00  Seniorentreff 
27.09. - 29.09. ganztägig Kirmes Heldburg
28.09. 19.00  Herbstsingen
29.09. 17.00   Klarinettentrio - von Klassik bis Jazz

(Sayaka Schmuck)

Friedhelm Wölfert, Reinhard Schmidt, Harald Wurmsdobler, Manuela Kloibmüller, 
Agnes Palmisano, Tobias Ehrlicher. Foto: Gerhard Wolf
F i dh l Wölf t R i h d S h idt H ld W d bl M l Kl ib üll

Die neue Sommeroperette
auf der Waldbühne Heldritt
Vorstellung der ersten großen Produktion im August
(gw) Die Verantwortlichen der im letzten Jahr neu gegründeten Coburger 
Operetten – Freunde e.V., die die glücklose Sommeroperette unter Adel-
heid Frankenberger auf der Heldritter Waldbühne ablöst, stellten in der 
Destille Möbus in Bad Rodach

Meisterwerk „Die Landstreicher“ (siehe Cover des Kuriers) von Carl 
Michael Ziehrer vor. Das Stück ist für dieses Jahr vorgesehen: Eine 
„Gaunerkomödie“ mit dem Grundmotiv „Kleider machen Leute“. Sie 
beschreibt den Wiener Schmäh des letzten Jahrhunderts. Die ehrlichen 
Finder eines Diamant-Colliers werden des Diebstahls verdächtigt. Durch 
witzige Verkleidungen retten sie sich und halten einer bornierten Gesell-
schaft regelrecht den Spiegel vor. Dieses Stück, das in Zusammenarbeit 
mit der Pramtaler Sommeroperette aus Österreich inszeniert wurde, wird 
im August sechsmal aufgeführt. Für die Textfassung zeichnet Bernhard 
Maxara verantwortlich, die musikalische Leitung hat Reinhard Schmidt. 
Es spielt das Salonorchester „siNNfonietta“.  Agnes Palmisano und Harald 
Wurmdobler sind in den Hauptrollen als Berta und August Fliederbusch 
zu hören. Die weiteren in Heldritt beliebten und bekannten Darsteller, 
die dem Stück einen fränkischen Touch geben, sind Christian und Tobias 
Engelhardt, Stefan Ignaz und Wolfgang Krautwig. 

Premiere ist Freitag, der 9. August um 19:30 Uhr. Z usätzlich gibt es am 18. 
August um 11:00 Uhr eine Matinee auf der Waldbühne unter dem Titel 
„Alte Hüte“. 

Karten sind über die bekannten Vorverkaufsstellen in Heldritt, Haupt-
straße 9, Montag bis Freitag 9:30 bis 11:30 und 17:00 bis 19:00 Uhr oder 
telefonisch unter 09564/800441 erhältlich.
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Glasfaseranschluss für die
Anna-B.-Eckstein Grundschule
Übergabe Förderbescheid durch Herrn 
Staatsminister Albert Füracker am 
27.06.2019.

Stolze 14.509,-- € überreichte am 27.06.2019 
Herr Finanz- und Heimatminister Albert 
Füracker für den Glasfaseranschluss der An-
na-B.-Eckstein Grundschule.

Hierfür vielen herzlichen Dank und ebenso 
Dank meinen beteiligten Mitarbeitern für 
die Vorbereitung und Durchführungsüber-
wachung  des Glasfaseranschlusses, welcher 
für unsere Schule den „Sprung in die digitale 
Zukunft“ eröffnet.

Neues aus Meeder

04.08.  Musikverein Walburtal, Weißwurstfrüstück
mit Blasmusik, ab 10:00 Uhr, Haus der Bäuerin,
Großwalbur

07.08.  Marienverein Meeder, Bewirtung in Drossenhausen, Abfahrt 
19:00 Uhr, Rathaus

16.08. „Off ener Singkreis; 16:00 Uhr“
22.08.  Ortsversammlung Drossenhausen, Gaststätte Mesch, 19:30 Uhr 

Verkaufswagen Veilsdorfer Fischspezialitäten, Meeder
05.09. Verkaufswagen Veilsdorfer Fischspezialitäten, Meeder
19.09. Verkaufswagen Veilsdorfer Fischspezialitäten, Meeder
20.09. „Off ener Singkreis; 16:00 Uhr“

Natur und Umwelt in Meeder

Bienenschaukasten 
Nahe der Alexandrinenhütte, auf der Sennigshöhe oberhalb von Mirs-
dorf, kann die Natur ab sofort noch ein bisschen genauer erforscht wer-
den. Hier wurde am 10.07.2019 ein Bienenschaukasten eingeweiht.  

Wenn man die Türchen an den 
Seiten ganz vorsichtig öffnet, 
dann kann man die fleißigen 
Bienen direkt beobachten und 
vielleicht findet ein gutes Auge 
auch die Bienenkönigin. Sie 
ist mit einem grünen Punkt 
markiert. Ganz wichtig: bitte 
die Türen danach auch wieder 
vorsichtig schließen. 

Die tierisch gute Idee hatte der Hobbyimker Herr Walter Ebert aus Oe-
ttingshausen, welcher sich nun auch regelmäßig um die Tiere kümmert. 
Großzügig hat der Thüringerwald-Verein einen Standort ganz in der 
Nähe der Alexandrinenhütte zur Verfügung gestellt und die Gemeinde-
verwaltung hat den Schaukasten gestiftet. 

Viele Landwirte der Gemeinde Meeder legten bereits freiwillige Blüh-
streifen an und leisten durch vielseitige Arbeit einen hohen Anteil für den 
Naturschutz. So wie auch Andreas Grambs, welcher ebenso wie unser 1. 
Bürgermeister Bernd Höfer, selbst Imker ist.

Eine schöne gemeinsame Aktion für den Naturschutz, welche alle Teil-
nehmer gleichermaßen begeisterte.

Wir möchten uns an dieser Stelle für diese tolle Zusammenarbeit bedan-
ken und wünschen allen Besuchern ganz viel Vergnügen bei der Erfor-
schung und Betrachtung des Bienenvolkes. 

g

Herzlichen Glückwunsch
dem 1. Landessieger im Staatswettbewerb 
„Erinnerungszeichen“
Herzlichen Glückwunsch übermittele ich im Namen der Gemeinde Mee-
der unserer Arbeitsgemeinschaft Friedensmuseum der Anna- B.-Eckstein 
Grundschule zum 1. Landessieger im Staatswettbewerb „Erinnerungszei-
chen“. Von ca. 87 teilnehmenden Schulen und rund 2000 beteiligten Schü-
ler/innen erreichte unsere Grundschule, in der Kategorie Grundschule, 
mit Ihrem Projekt „Was geschah vor 100 Jahren, als Coburg zu Bayern 
kam?“ den 1. Platz. Eine überaus hervorragende Leistung und Anerken-
nung für die Schülerinnen und Schüler, gemeinsam mit Ihren Betreuern 
Wolfgang Geuß und Frau Rektorin Fritsche, welche im ehem. Senatssaal 
des Bayerischen Landtag zur Ehrung gereicht wurde. Auch im Namen un-
serer Gemeinde sage ich herzlichen Dank für eure Leistung und gratuliere 
nochmals zu diesem Erfolg. Weiter so!

Herzlichst euer Bernd Höfer  1. Bürgermeister
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Erlebnisnacht im Zweiländermuseum
Das Zweiländermuseum Rodachtal in Streufdorf veranstaltete Ende Juni 
wieder eine seiner Kinder-Museumsnächte, die sich seit Jahren  beim 
Zielpublikum, nämlich Mädchen und Jungen im Alter von 7 bis 11 Jahren, 
großer Beliebtheit erfreuen. Genau am Tag der Sommersonnenwende 
stand die Veranstaltung unter eben diesem Motto. Zu keinem Zeitpunkt 
des Jahres strahlt die Sonne länger, als an diesem Tag. Die Nacht ist so 
kurz, dass sie wie im Fluge vergeht. Erst recht, wenn man sie mit Wandern, 
Lagerfeuer und Geschichten im Museum verbringt. Die Teilnehmer tra-
fen sich um 18 Uhr auf dem Pfarrberg und als das  Schlaf-Nest aus Isomat-
ten und Schlafsäcken im Museum eingerichtet war, machten sich 22 Kin-
der und 4 Betreuerinnen im abendlichen Sonnenschein zu Fuß auf den 
Weg von Streufdorf nach Haubinda. Caroline Schreyer erzählte von dem 
Postboten, der die Strecke bei jedem Wetter gelaufen ist, um die dortige 
Bevölkerung und die Hermann-Lietz-Schule mit Briefen und Päckchen 
zu versorgen. Am Wegesrand gab es viele Kräuter zu erkunden, z. B. die 
Schafgarbe, die wegen ihrer Wundheilungskräfte auch als Soldatenkraut 
bekannt ist oder das Johanniskraut, das gegen Stress und „Traurigkeit“ 
wirkt. Katrin Schlefke erzählte von den Ritualen zur Sommersonnenwen-
de, die schon von unseren keltischen Vorfahren zelebriert wurden, unter 
anderem das Binden von Kränzen. Am Tag der Sonnenwende sammelten 
die Frauen Sonnenwendkräuter, wie Beifuß, Gundelrebe, Eisenkraut, Ar-
nika, Kamille, Bärlapp, Schafgabe, Blutwurz, Königskerzen und natürlich 
auch das Johanniskraut und banden daraus Gürtel oder Haarkränze, mit 
denen sie um das Feuer tanzten. Das war Inspiration für viele Kinder, 

dies auch zu tun und 
bald hatten viele einen 
Kranz aus Kräutern 
auf dem Kopf. An der 
Hermann-Lietz-Schule 
angekommen gab es 
zunächst ein kleines 
Picknick und wenig 
später wurde das Son-
nenwendfeuer entfacht. 
An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön 
an den Schulleiter Bur-
khard Werner, der uns 
nicht nur den Feuer-
platz zur Verfügung 
stellte, sondern auch die 
Spielscheune öffnete, 
die sogleich von der 
wilden „Keltenschar“ 
in Beschlag genommen 
wurde. Auch mit fast 
acht Kilometern in den 
Beinen blieb den Kin-
dern noch genug Kraft 
zum Volleyball spielen 

und tobten in der Scheune. Zum Schluss sprangen die Kinder mit Trom-
melklängen um das Feuer und holten sich nach keltischem Brauch Kraft 
aus der Hitze der Flammen. Diese wurden von den Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Streufdorf gelöscht, als es hieß, Abschied von dem wun-
derschönen Gelände der Lietz-Schule zu nehmen. Mit dem LF 10/6 und 
dem Mannschaftstransportwagen brachten uns die Feuerwehrmänner 
und -frauen wohlbehalten zurück zum Zweiländermuseum nach Streuf-
dorf. Als die Zähne geputzt und die Katzenwäsche erledigt war, lasen die 
Betreuer eine lange Gute-Nacht-Geschichte vor, bei der viele Kinder schon 
in das Land der Träume glitten, wo sie vielleicht Keltenfürsten und Drui-
den begegneten. Nach dem Frühstück am nächsten Morgen und anschlie-
ßendem Frühsport war die Museumsnacht zu Ende und die Eltern holten 
ihre Sprösslinge nach einer erlebnisreichen Veranstaltung wieder ab.
Die Gemeinde Straufhain bedankt sich bei den ehrenamtlichen Betreuern, 
Caroline und Johanna Schreyer, Elfi Arnold und bei den Kameraden/-in-
nen der Feuerwehr für die Unterstützung und natürlich bei den Kindern, 
die mit Wanderkondition, schönen Ideen und guter Laune zum Gelingen 
der Erlebnisnacht beigetragen haben.  

Neues aus Straufhain

Bis Ende September
Sonderausstellung „Hochspannung im Rodachtal“
im Zweiländermuseum in Streufdorf

02.08.
18:00  Filmabend im Zweiländermuseum Rodachtal

„Der geteilte Himmel“

17. und 18.08
22. Kühbergfest am Kühberg in Eishausen

23.08.2019
18:00  Filmabend im Zweiländermuseum Rodachtal

„Die Legende von Paul und Paula“

22.-25.08.
Kirmes in Stressenhausen

31.08.
10:30 Backhausfest in Adelhausen

7. und 8.09.
09:00  Kreisjungtierschau Rassekaninchen

im Kulturstadel Stressenhausen

21.09.
20:00 Countrynight im Kulturhaus Linden

Vorschau Oktober

03.10.
10:00 Th üringisch-Fränkischer Wandertag

17.-20.10.
Plankirmes in Eishausen
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Stadtverwaltung
Markt 1, 96476 Bad Rodach
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher
) 09564/9222-0, info@bad-rodach.de
Mo-Do 07:45 - 12:30 Uhr
Fr 07:45 - 12:00 Uhr
Mo-Di 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:30 Uhr

Th ermeNatur
Th ermalbadstr. 18, Bad Rodach
) 09564/9232-0, www.therme-natur.de
thermenatur@bad-rodach.de
Mo. - Do. + So. 09.00 - 21.00 Uhr
Fr. + Sa.         09.00 - 23.00 Uhr

Gästeinformation
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / Haus 
des Gastes, ) 09564/1550 o. 19433
gaesteinfo@bad-rodach.de
Mo., Di., Do., Fr. 09.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 16.30 Uhr
Mi. 09.00 - 12.30 Uhr
Sa. (Mai - Okt.) 10.00 - 11.30 Uhr
Sa. (Nov. - April) geschlossen

Stadtwerke
24 h-Rufb ereitschaft , ) 09564/9239-0

Gasversorgung ) 09564/921020,
Notruf Gas ) 0941/28003355 (24h tägl.)

Öff nungszeiten
Mo. - Do.  07.00 - 16.30 Uhr
Fr.              07.00 - 12.00 Uhr

Notruf 112
Ärztlicher Bereitschaft sdienst ) 116 117

Polizei 110
Dienststelle Schlossplatz 1,
) 09564/804940

Apotheke 

Markt-Apotheke, Markt 3, neben dem 
Rathaus, ) 09564/92240
Storchen Apotheke, Heldburger Str. 33, 
) 09564/92250

Taxi
Taxi Olm, ) 09564/922116

Post
Markt 14, im Schreibwarengeschäft 

Logopädiepraxis
Kristina Heß, Coburger Str. 43,
) 09564/6619900

Heilpraktiker
Sabine Schalk-Bräcklein, Mikrokinesie 
Osteopathie,  Golgi Punkt Schmerzth.
Max-Roesler-Str. 3 ) 09564/8055230

Kosmetik & Fußpfl ege
Adriana Erk, Markt 7, ) 09564/805728
fuss gesund, Fusspfl ege, Permanent 
Make Up, ) 09560/981740, 
) 0151/17611267

Hörgeräte & Optik
Optik Müller und Meister Optik,
Markt 10, ) 09564/1482

Caritas
) 09561/8144-18, www.caritas-coburg.de
sozialstation@caritas-coburg.de

Handwerker
Rene Stammberger, Innenausbau 
Renovierung, )09564/4601,
)0160/ 96200650

Schreinerservice Scheler, Fussböden, 
Fenster, Türen, Terrassen,
) 09564/1299, ) 0174/ 2561159

Jürgen Etzweiler, Malermeisterbetrieb,
Malerarbeiten, Bodenbeläge, Fas-
sadengestaltung, Wärmedämmung, 
Trockenbau uvm. ) 09564/4800

Physiotherapie & Massage
Praxis Marinov, Coburger Str. 17,
) 09564/1857
Praxis Reinermann, Heldburger
Str. 45, ) 09564/4000

Gastronomie
Ausfl ugslokal Sankt Georgenberg, 
Georgenberg, Mo. Ruhetag,
) 09564/5250028

Andis Frankenstube, Coburger Str. 28, 
Mo. Ruhetag, ) 09564/8041530

Cafe Roco, Max-Roesler-Str. 7 in der 
Alloheim Senioren-Residenz "Löwen-
quell" ) 09564/6610-000 

Cafe/SKY Bar Number-7
Mo Ruhetag, Coburger Straße 4
) 0173/3543432

Landgasthof Wacker, in Gauerstadt 
Billmuthäuser Str. 4, Mi. Ruhetag,
) 09564/92384

Restaurant Maximilians im Kurhotel, 
Kurring 2, So. Ruhetag, ) 09564/92300

Ristorante Trattoria San Marco
Heldburger Str. 10,)09564/8055629

Restaurant Delphin, Schleusinger 
Str. 1, Di. Ruhetag, ) 09564/809084

Stadtcafé, Heldburger Str. 1
Ruhetag Montag, ) 09564 8058786

Th ermenRestaurant, Th ermalbadstr. 
18, kein Ruhetag, ) 09564/9232-46

Zum Lustigen Kegler, Heldburger 
Str. 61, Mi. Ruhetag, ) 09564/3798

Natursalzraum & -laden
www.engelstraeume-in-salz.de
Heldburger Straße 18
) 09564/6618650

Unterkünft e 

Kurhotel, Kurring 2, ) 09564/92300, 
info@kurhotel-br.de

Landgasthof Wacker, in Gauerstadt,
Billmuthäuser Str. 4, ) 09564/92384,
landgasthof-wacker@gmx.de

Pension Hirschmühle,
Hirschmüllersweg 1, ) 09564/80155,
info@hirschmuehle.de 

Zum Goldenen Löwen
Moderne Ferienwohnungen in
über 300 Jahre altem Denkmal
Markt1, Bad Rodach
) 0172/8415382
hartwig-matthias@t-online.de

Appartement Vermietung am Kurring,
Kurring 9, ) 09564/800320
info@bad-rodach-ferienwohnungen.de

Destillerie Möbus
Steinerer Weg 8, ) 09564/8046922
Brandproben für Gruppen
Familienfeiern, Firmenfeiern
nach Vereinbarung

Kartenvorverkauf
Elsa47 im Schuhhaus Appis,
Coburger Str. 2, ) 09564/4426

Bad Rodach

Rathaus
Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder
1. Bürgermeister Bernd Höfer
) 09566/9223-0
mail@gemeinde-meeder.de

Nähservice
Monis Nähstube, Erfurter Str. 1,
) 09566/1261

Naturkostladen
BIO-HOF Ingrid Wolf, Meederweg 2, 
) 09566/1575

Physiotherapie & Massage
Praxis Marinov, Johann-Nic-Forkel  
Str. 10, ) 09566/807536

Meeder Heldburg

Stadtverwaltung
Häfenmarkt 164, 98663 Heldburg
Bürgermeisterin Katja Kieslich
info@stadt-heldburg.de
) 036871/21485

Gästeinformation
Hauptstraße 4, 98663 Bad Colberg
) 036871/20159
info@bad-colberg-heldburg.de
www.bad-colberg-heldburg.de

Th üringens Terrassentherme
Parkallee 1, Bad Colberg, ) 036871/230
Öff nungszeiten: Mo. - So. 09.00 - 21.00 
Uhr, letzter Einlass: täglich 19.30 Uhr 
kontakt.badcolberg@median-kliniken.de
www.thueringens-terrassentherme.de 

Übernachtungsbetrieb
Hotel Landgasthof Seysinghof, 
gastronomische Dienstleistungen für 
Übernachtungsgäste und Gruppen über 
20 Personen, ) 01577/2600555

Deutsches Burgenmuseum

auf der Veste Heldburg
April bis Oktober - Öff nungszeiten
Di-So 11-17 Uhr. Förderverein Veste 
Heldburg e. V. ) 036871/21210.

Straufhain

Gastronomie 
Cafè im Hof, Denkmalgeschützer
Dreiseitenhof mit hausgemachten 
Kuchen und veganen Spezialitäten 
Roßfelder Str. 10, ) 036875/50103 

Schmuck-Galerie & Werkstatt
mit Ferienwohnungen
www.anjaschoepke.de, ) 03685/404337
Massenhäuser Dorfstr. 8

Anzeigenannahme für den Rodachtal 
Kurier im Modehaus Wolf …mehr als 
Mode Markt 16, ) 09564/800240
Werbeanzeigen: ) 09564 80 45 705
Bad Rodach, Markt 16! Jede Kleinanzei-
ge kostet 3€ (inkl. 3 Zeilen). Jede weitere 
Zeile kostet 1€

Gelbe Tonne: 08 00 / 5 33 38 88

Graue Tonne: 0 92 61 / 60 90-0

Sperrmüll: 0 95 63 / 74 47-27
      info-roedental@veolia.com

Grüne Tonne: 0 95 63 / 74 47-26 

Gebühren: 0 95 61 / 5 14-6 70

Beratung: 0 95 61 / 5 14-2 68

de.info.roedental@veolia.com

Abfall-Hotlines für den Landkreis Coburg
www.abfall.kreis-co.de

Vermittlung Wohnraumberatung: Landratsamt 09561 514-332

SERVICE

Kleinanzeigen

Ich helfe Ihnen im Haushalt, beim Einkaufen, in der Freizeit z.B. Spazie-
rengehen oder Vorlesen usw. Von Schleusingen bis Bad Rodach Tel.: 0160 
/ 96477170

Helle hochwertige Wohnung/Haus mit Garten in ruhiger Umgebung, ab 60 
qm zur Miete gesucht, gerne auch Dorf. Tel: 0176 7373 1258

Haus oder Grundstück zum Kauf gesucht, Wohnfl äche ca. 100qm, Grund-
stück >800qm. Telefon 0162 34 57 496

Der TSV 1860 sucht für die wöchentliche Reinigung des Sportheimes am 
Waldbad, Gastraum, Toiletten usw. eine Reinigungskraft  als geringfügig Be-
schäft igte. Nähere Info unter 0160 99 18 59 08 Luca Fallo

Ewald Schunk spendete 500.-€ an die Kinderkrebshilfe Coburg

Redaktionsschluss und die Verteilung der kommenden Ausgaben:

Ausgabe  Redaktionsschluss  Verteilung 
Oktober  Do. 11.09.19  Sa. 28.09.19
November Mo. 14.10.19  Sa. 02.11.19
WDA  Di. 12.11.19  Sa. 30.11.19

ACHTUNG! Der Rodachtal Kurier kommt mit der WERBEPOST am 
WOCHENENDE einmal im Monat in die Haushalte! Alle Haushalte 
mit einem Aufkleber KEINE WERBUNG können ihn nicht erhalten. 

Wie gestalten für Sie: Flyer, Einleger, Visitenkarten und weitere Drucksachen! 
Gestalten Homepages inklusive Text und Fotografie und produzieren Imagefilme 
und Eventvideos. Fragen Sie uns! Wir beraten gern! Kontaktieren Sie uns per Mail:  
info@rodachtal-kurier.de oder per Telefon: 09564 8045705.



+ 5 Jahre 2

Garantie
kostenlos

Ford Active-Wochen

0% Top-Zins sichern.1

FORD ECOSPORT TREND

Ford Audiosystem Klimaanlage, manuell
LED-Tagfahrlicht Fensterheber vorn und
hinten, elektrisch Nebelscheinwerfer
schwarz umrandet

Günstig mit
47 monatl. Finanzierungsraten von

€ 89,-1,3,4

Unser Kaufpreis
(inkl. Überführungskosten)
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p.a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Anzahlung
Nettodarlehensbetrag
Gesamtdarlehensbetrag
47 Monatsraten à
Restrate

15.590,- €
48 Monate
40000 km
0,00 %
0,00 %
3.290,- €
12.300,- €
12.300,- €
89,- €
8.117,- €

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden
Fassung): Ford EcoSport Trend: 6,4 (innerorts), 5,0 (außerorts), 5,5 (kombiniert); CO

2
-

Emissionen: 125 g/km (kombiniert).

Autohaus M. Staffel GmbH & Co. KG
Wiedersbacher Str. 22
98646 Hildburghausen
Telefon 03685/79770 

Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unab hängiger Darlehensvermittler.

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes. 

1

Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-Allee 24–
34, 50933 Köln. Gültig bei verbindlichen Kundenbestellungen und Darlehensverträgen. Das Angebot stellt das
repräsentative Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung dar. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht ein
Widerrufsrecht nach § 495 BGB. 

2
Zwei Jahre Neuwagengarantie des Herstellers sowie Ford Protect Garantie-Schutzbrief

(Neuwagenanschlussgarantie) inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.–5. Jahr, bis max. 50.000 km Gesamt-
laufleistung (Garantiegeber: Ford-Werke GmbH), kostenlos. Gültig für Privatkunden beim Kauf eines noch nicht
zugelassenen Ford EcoSport Neufahrzeugs nach Eingabe der Fahrgestellnummer in der FordPass App und Auswahl des
bevorzugten Ford Händlers sowie, sofern vorhanden, Aktivierung von FordPass Connect. Die Eingabe/Hinterlegung bzw.
ggf. Aktivierung muss spätestens zwei Wochen nach Zulassung erfolgen. Es gelten die jeweils gültigen
Garantiebedingungen. 

3
Gilt für Privatkunden.

4
Gilt für einen Ford EcoSport Trend 1,0-l-EcoBoost-Benzinmotor 74 kW (100

PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-TEMP.
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98646 Adelhausen

SCHMITT
www.ProfiSchmitt.de

WIR SCHMELZEN DIE PREISE

REKORD
Briketts
hoher Heizwert,
halten Glut 
über Nacht

Holzpellets
aus sauberen Holzspänen verarbeitet, 
naturbelassen, ohne jegliche Binde-
mittel, Hochdruck verpresst

15 kg Holzbriketts statt 4,99 / Sack 
jetzt nur 3,99 / Sack (0,27€ / kg)

Aktionspreise
vom 03.08. 

bis zum 17.08.2019 

25 kg Bündelbriketts statt 7,99  
jetzt nur 4,99 / Bündel (0,20 € / kg)
10 kg Bündelbriketts statt 2,99 
jetzt nur 1,99 / Bündel (0,20 € / kg)

25 kg

15 kg

1kg=0,20€

4,99

1kg=0,27€

3,99
Öffnungszeiten 
Sommerzeit:
Montag - Freitag
8.30 - 19.00 Uhr
Samstag
8.30 - 14.00 Uhr

Am Frohnberg 4 · 98646 Adelhausen · Tel. 03685 79140 · Fax 791414
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Bad Rodach

Steinfelder Str. 22

Tel.: (0 95 64) 48 00

www.maler-etzweiler.de

info@maler-etzweiler.de

Wir wünschen den Kindern viel

Spaß auf dem neuen Spielplatz!

Wir führten aus:

Putz- und Malerarbeiten 

DANKE an die Stadt Bad Rodach für 

das entgegengebrachte Vertrauen

und die gute Zusammenarbeit.

Ich lade Sie zu einem kostenlosen Hörtest mit persönlicher 

Höranalyse ein. Wir führen Hörsysteme aller Preisklassen und  

ermöglichen Ihnen ein unverbindliches Probetragen.

„Ich freue mich auf Sie
in Bad Rodach. Besseres
Hören und Verstehen 
liegt mir am Herzen.“

Hörgeräteanpassung und -service

Bianka Schelhorn
Hörgeräteakustikerin seit 1992,

eingetragen in die Handwerksrolle

Jeden Dienstag und Mittwoch

Termine nach Vereinbarung 

unter Tel. 09564/1482

In den Räumlichkeiten von

www.optikmueller24.de

G A L E R I E  U N D 

W E R K S TAT T
F Ü R  Z E I TG E N Ö S S I S C H E N 
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W W W. A N J A S C H O E P K E . D E
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T  0 3 6 8 5  4 0  4 3  3 7  
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